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Gesetzentwurf

der Bundesregierung

Entwurf eines Gesetzes zur Umstellung des Kostenrechts und der Steuerberater-
gebührenverordnung auf Euro – KostREuroUG –

A. Zielsetzung

Das gesamte Justizkostenrecht und die Steuerberatergebührenverordnung sollen
zum 1. Januar 2002 auf Euro umgestellt werden.

B. Lösung

Die Umstellung des Justizkostenrechts soll in der Weise erfolgen, dass in Wert-
vorschriften enthaltene feste Werte und die Wertstufen in Gebührentabellen als
Signalbeträge erhalten bleiben. Diese Beträge werden deshalb in der Regel auf
volle 1 000, 5 000, 10 000, 100 000, 1 000 000 und 10 000 000 Euro geglättet.

Bei der Umstellung der Gebühren und Entschädigungssätze sowie vergleich-
barer Beträge ist von folgenden Grundsätzen ausgegangen worden:

– Die in Euro ausgedrückten Gebühren sollen nicht mehr als unbedingt nötig
von dem DM-Wert abweichen.

– Gebühren sollen in der Regel durch glatte Euro-Beträge ausgedrückt werden.

– Rahmengebühren sollen in der Regel in durch 5 teilbaren Euro-Beträgen
ausgedrückt werden.

– Durch die Glättung bewirkte Änderungen des Betrags sollen nach Möglich-
keit innerhalb der Gebühren für zusammengehörende Bereiche ausgeglichen
werden.

– Auf die Belange der Rechtsanwälte, Notare, Sachverständigen, Dolmet-
scher, Übersetzer, Zeugen und ehrenamtlichen Richter wird, soweit dies
möglich ist, Rücksicht genommen.

– In den neuen Tabellen sollen die Wertstufen als Signalbeträge in der Regel
auf durch 1 000 teilbare, im Ausnahmefall auf durch 500 teilbare Beträge
gerundet werden. Die Tabellenstruktur soll sich so weit wie möglich an den
geltenden Tabellen orientieren, auf jeden Fall aber im Ergebnis aufkom-
mensneutral sein.

Wegen der teilweise bestehenden Parallelität zwischen der Bundesgebühren-
ordnung für Rechtsanwälte und der Steuerberatergebührenverordnung sollen
beide Vergütungsordnungen in einem Änderungsgesetz umgestellt werden.
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Bei der Umstellung der Steuerberatergebührenverordnung auf Euro sollen die
Beträge, die denen der Bundesgebührenordnung für Rechtsanwälte entspre-
chen, in Anlehnung an die in Artikel 7 (Änderung der BRAGO) vorgesehenen
Euro-Beträge neu festgesetzt werden. Dies schlägt sich am deutlichsten in den
Gebührentabellen A und E nieder, die im Wesentlichen die gleichen Beträge
aufweisen wie die Tabelle nach § 11 Abs. 1 BRAGO.

Soweit die Beträge der Steuerberatergebührenverordnung von denen der Bun-
desgebührenordnung für Rechtsanwälte abweichen, sollen die Gegenstands-
werte durchgängig im Verhältnis 2 DM zu 1 Euro umgestellt werden. Gebüh-
renbeträge, die sich nicht auf Gegenstandswerte beziehen oder andere
Bezugsgrößen haben (vgl. Tabelle D Teil a), sollen im Verhältnis 1,95583 DM
zu 1 Euro umgerechnet und anschließend nach kaufmännischen Regeln auf den
nächsten vollen Euro-Betrag auf- oder abgerundet werden. Um verdeckte Ge-
bührenerhöhungen oder -absenkungen zu vermeiden, müssen der Gegenstands-
wert und die sich daraus ergebende Gebühr im gleichen Verhältnis auf Euro
umgestellt werden. Gebührenbeträge, die sich auf Gegenstandswerte beziehen,
die im Verhältnis 2 DM zu 1 Euro umgestellt werden sollen, sollen deshalb
ebenfalls im Verhältnis 2 DM zu 1 Euro umgestellt und anschließend kaufmän-
nisch auf volle Euro-Beträge gerundet werden.

C. Alternativen

Keine

D. Kosten der öffentlichen Haushalte

1. Haushaltsausgaben ohne Vollzugsaufwand

Keine

2. Vollzugsaufwand

Kein Vollzugsaufwand, der sich nicht bereits durch die Einführung des Euro als
einzige Währung ergibt.

E. Sonstige Kosten

Keine zusätzlichen Kosten zu den bereits durch die Einführung des Euro als
einzige Währung entstehenden.
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Bundesrepublik Deutschland
Der Bundeskanzler

022 (131) – 446 00 – Eu 39/00
Berlin, den 9. Oktober 2000

An den
Präsidenten des
Deutschen Bundestages
Platz der Republik

11011 Berlin

Hiermit übersende ich den von der Bundesregierung beschlossenen

Entwurf eines Gesetzes zur Umstellung des Kostenrechts und der Steuerberater-
gebührenverordnung auf Euro – KostREuroUG –

mit Begründung und Vorblatt.

Ich bitte, die Beschlussfassung des Deutschen Bundestages herbeizuführen.

Federführend ist das Bundesministerium der Justiz.

Der Bundesrat hat in seiner 754. Sitzung am 29. September 2000 gemäß Artikel 76
Abs. 2 des Grundgesetzes beschlossen, gegen den Gesetzentwurf keine Einwendungen
zu erheben.

Gerhard Schröder
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Entwurf eines Gesetzes zur Umstellung des Kostenrechts und der
Steuerberatergebührenverordnung auf Euro – KostREuroUG –

Der Bundestag hat mit Zustimmung des Bundesrates das

folgende Gesetz beschlossen:

Artikel 1

Änderung des Gerichtskostengesetzes

(1) Das Gerichtskostengesetz in der Fassung der Be-

kanntmachung vom 15. Dezember 1975 (BGBl. I S. 3047),

zuletzt geändert durch …, wird wie folgt geändert:

1. In § 5 Abs. 2 Satz 1 wird die Angabe „100 Deutsche

Mark“ durch die Angabe „50 Euro“ ersetzt.

2. In § 6 Satz 1 wird die Angabe „einhundert Deutsche

Mark“ durch die Angabe „50 Euro“ ersetzt.

3. In § 10 Abs. 3 Satz 4 wird die Angabe „zwanzig Deut-

sche Mark“ durch die Angabe „25 Euro“ ersetzt.

4. § 11  wird wie folgt geändert:

a) Absatz 2 wird wie folgt geändert:

aa) In Satz 2 werden die Angabe „600 DM“ durch

die Angabe „300 Euro“ und die Angabe

„50 DM“ durch die Angabe „25 Euro“ ersetzt.

bb) Satz 3 wird wie folgt gefasst:

„Die Gebühr erhöht sich bei einem

cc) In Satz 4 wird die Angabe „eine Million Deut-

sche Mark“ durch die Angabe „500 000 Euro“

ersetzt.

b) Absatz 3 wird wie folgt geändert:

aa) In Satz 1 wird die Angabe „20 Deutsche Mark“

durch die Angabe „10 Euro“ ersetzt.

bb) Satz 3 wird aufgehoben.

5. § 12 wird wie folgt geändert:

a) In Absatz 1 Satz 2 wird die Angabe „500 000 Deut-

sche Mark“ durch die Angabe „250 000 Euro“ er-

setzt.

b) Absatz 2 wird wie folgt geändert:

aa) In Satz 3 werden die Angabe „4 000 Deutsche

Mark“ durch die Angabe „2 000 Euro“ und die

Angabe „1 500 Deutsche Mark“ durch die An-

gabe „900 Euro“ ersetzt.

bb) In Satz 4 werden die Angabe „2 Millionen

Deutsche Mark“ durch die Angabe „1 Million

Euro“ und die Angabe „4 000 Deutsche Mark“

durch die Angabe „2 000 Euro“ ersetzt.

6. In § 12a Abs. 1 Satz 2 wird die Angabe „500 000

Deutsche Mark“ durch die Angabe „250 000 Euro“ er-

setzt.

7. § 13 wird wie folgt geändert:

a) In Absatz 1 Satz 2 wird die Angabe „8 000 Deut-

sche Mark“ durch die Angabe „4 000 Euro“ ersetzt.

b) In Absatz 3 wird die Angabe „1 Million Deutsche

Mark“ durch die Angabe „500 000 Euro“ ersetzt.

8. In § 17a Nr. 1 und 2 wird jeweils die Angabe „1 000

Deutsche Mark“ durch die Angabe „500 Euro“ ersetzt.

9. In § 20 Abs. 4 Satz 2 wird die Angabe „eine Million

Deutsche Mark“ durch die Angabe „500 000 Euro“ er-

setzt.

10. § 25 wird wie folgt geändert:

a) In Absatz 1 Satz 1 werden die Wörter „inländischer

Währung“ durch das Wort „Euro“ ersetzt.

b) In Absatz 3 Satz 1 wird die Angabe „einhundert

Deutsche Mark“ durch die Angabe „50 Euro“ er-

setzt.

11. In § 34 Abs. 2 Satz 1 wird die Angabe „einhundert

Deutsche Mark“ durch die Angabe „50 Euro“ ersetzt.

12. In § 72 Abs. 1 Satz 2 wird die Angabe „20 Deutsche

Mark“ durch die Angabe „10 Euro“ ersetzt.

(2) Das Kostenverzeichnis (Anlage 1 zum Gerichtskos-

tengesetz) wird wie folgt geändert:

1. In Nummer 1240 wird die Angabe „2“ durch die An-

gabe „2,0“ ersetzt.

2. In Nummer 1246 wird die Angabe „4“ durch die An-

gabe „4,0“ ersetzt.

3. In Nummer 1420 wird die Angabe „140 DM“ durch

die Angabe „72,00 EUR“ ersetzt.

4. In Nummer 1421 wird die Angabe „70 DM“ durch die

Angabe „36,00 EUR“ ersetzt.

5. In den Nummern 1640 bis 1642 wird jeweils die An-

gabe „20 DM“ durch die Angabe „10,00 EUR“ ersetzt.

Streitwert
bis … Euro

für jeden

angefangenen

Betrag von

weiteren … Euro

um
… Euro

1 500 300 10

5 000 500 8

10 000 1 000 15

25 000 3 000 23

50 000 5 000 29

200 000 15 000 100

500 000 30 000 150

über

500 000 50 000 150“
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6. In den Nummern 1644 und 1645 wird jeweils die An-

gabe „40 DM“ durch die Angabe „20,00 EUR“ ersetzt.

7. In Nummer 1801 wird die Angabe „20 DM“ durch die

Angabe „10,00 EUR“ ersetzt.

8. In Nummer 1911 wird die Angabe „210 DM“ durch

die Angabe „108,00 EUR“ ersetzt.

9. In Nummer 1912 wird die Angabe „105 DM“ durch

die Angabe „54,00 EUR“ ersetzt.

10. In Nummer 1913 wird die Angabe „280 DM“ durch

die Angabe „144,00 EUR“ ersetzt.

11. In Nummer 1932 wird die Angabe „50 DM“ durch die

Angabe „25,00 EUR“ ersetzt.

12. In Nummer 1941 wird die Angabe „600 DM“ durch

die Angabe „2,0“ ersetzt.

13. In Nummer 1942 wird die Angabe „410 DM“ durch

die Angabe „2,0“ ersetzt.

14. In Nummer 1943 wird die Angabe „2“ durch die An-

gabe „2,0“ ersetzt.

15. In Nummer 1952 wird die Angabe „50 DM“ durch die

Angabe „25,00 EUR“ ersetzt.

16. In Nummer 2400 wird die Angabe „20 DM“ durch die

Angabe „10,00 EUR“ ersetzt.

17. In den Nummern 2502 und 3401 wird jeweils die An-

gabe „50 DM“ durch die Angabe „25,00 EUR“ ersetzt.

18. In Nummer 4111 wird die Angabe „200 DM“ durch die

Angabe „100,00 EUR“ ersetzt.

19. In Nummer 4140 wird die Angabe „25 DM“ durch die

Angabe „13,00 EUR“ ersetzt.

20. In Nummer 4150 wird die Angabe „60 DM“ durch die

Angabe „30,00 EUR“ ersetzt.

21. In Nummer 4205 wird die Angabe „25 DM“ durch die

Angabe „13,00 EUR“ ersetzt.

22. In den Nummern 5100, 5200, 5300 und 5400 wird je-

weils die Angabe „100 DM“ durch die Angabe

„51,00 EUR“ ersetzt.

23. Nummer 6110 wird wie folgt geändert:

a) In Buchstabe a werden die Angabe „80 DM“ durch

die Angabe „41,00 EUR“, die Angabe „160 DM“

durch die Angabe „82,00 EUR“, die Angabe

„320 DM“ durch die Angabe „163,00 EUR“ und

die Angabe „480 DM“ durch die Angabe

„245,00 EUR“ ersetzt.

b) In Buchstabe b werden die Angabe „80 DM“ durch

die Angabe „41,00 EUR“, die Angabe „160 DM“

durch die Angabe „82,00 EUR“ und die Angabe

„320 DM“ durch die Angabe „163,00 EUR“ er-

setzt.

c) In Buchstabe c wird die Angabe „80 DM“ durch die

Angabe „41,00 EUR“ ersetzt.

24. In Nummer 6310 wird die Angabe „60 DM“ durch die

Angabe „30,00 EUR“ ersetzt.

25. In Nummer 6311 wird die Angabe „30 DM“ durch die

Angabe „15,00 EUR“ ersetzt.

26. In Nummer 6320 wird die Angabe „60 DM“ durch die

Angabe „30,00 EUR“ ersetzt.

27. In Nummer 6321 wird die Angabe „20 DM“ durch die

Angabe „10,00 EUR“ ersetzt.

28. In Nummer 6322 wird die Angabe „60 DM“ durch die

Angabe „30,00 EUR“ ersetzt.

29. In Nummer 6323 wird die Angabe „20 DM“ durch die

Angabe „10,00 EUR“ ersetzt.

30. In Nummer 6324 wird die Angabe „30 DM“ durch die

Angabe „15,00 EUR“ ersetzt.

31. In den Nummern 6325 und 6400 wird jeweils die An-

gabe „60 DM“ durch die Angabe „30,00 EUR“ ersetzt.

32. In Nummer 6521 wird die Angabe „120 DM“ durch

die Angabe „60,00 EUR“ ersetzt.

33. In Nummer 6523 wird die Angabe „30 DM“ durch die

Angabe „15,00 EUR“ ersetzt.

34. In Nummer 6531 wird die Angabe „120 DM“ durch

die Angabe „60,00 EUR“ ersetzt.

35. In Nummer 6533 wird die Angabe „30 DM“ durch die

Angabe „15,00 EUR“ ersetzt.

36. In Nummer 6540 wird die Angabe „120 DM“ durch

die Angabe „60,00 EUR“ ersetzt.

37. In Nummer 6541 wird die Angabe „30 DM“ durch die

Angabe „15,00 EUR“ ersetzt.

38. In Nummer 6550 wird die Angabe „120 DM“ durch

die Angabe „60,00 EUR“ ersetzt.

39. In Nummer 6551 wird die Angabe „30 DM“ durch die

Angabe „15,00 EUR“ ersetzt.

40. In Nummer 6560 wird die Angabe „120 DM“ durch

die Angabe „60,00 EUR“ ersetzt.

41. In den Nummern 6561 und 6570 wird jeweils die An-

gabe „30 DM“ durch die Angabe „15,00 EUR“ ersetzt.

42. In den Nummern 6571 und 6600 wird jeweils die An-

gabe „120 DM“ durch die Angabe „60,00 EUR“ er-

setzt.

43. In den Nummern 6601 und 6602 wird jeweils die An-

gabe „30 DM“ durch die Angabe „15,00 EUR“ ersetzt.

44. In Nummer 6603 wird die Angabe „120 DM“ durch

die Angabe „60,00 EUR“ ersetzt.

45. In Nummer 6703 wird die Angabe „20 DM“ durch die

Angabe „10,00 EUR“ ersetzt.

46. In Nummer 7110 wird die Angabe „mindestens 50 DM

– höchstens 25 000 DM“ durch die Angabe „mindes-

tens 25,00 EUR – höchstens 13 000,00 EUR“ ersetzt.

47. In Nummer 7400 wird die Angabe „60 DM“ durch die

Angabe „30,00 EUR“ ersetzt.

48. In Nummer 7401 wird die Angabe „20 DM“ durch die

Angabe „10,00 EUR“ ersetzt.

49. In Nummer 7402 wird die Angabe „60 DM“ durch die

Angabe „30,00 EUR“ ersetzt.
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50. In Nummer 7403 wird die Angabe „20 DM“ durch die

Angabe „10,00 EUR“ ersetzt.

51. In Nummer 7404 wird die Angabe „60 DM“ durch die

Angabe „30,00 EUR“ ersetzt.

52. In Nummer 7405 wird die Angabe „20 DM“ durch die

Angabe „10,00 EUR“ ersetzt.

53. In Nummer 7406 wird die Angabe „30 DM“ durch die

Angabe „15,00 EUR“ ersetzt.

54. In den Nummern 7407 und 7500 wird jeweils die An-

gabe „60 DM“ durch die Angabe „30,00 EUR“ ersetzt.

55. In Nummer 7603 wird die Angabe „20 DM“ durch die

Angabe „10,00 EUR“ ersetzt.

56. In Nummer 7700 wird die Angabe „50 DM“ durch die

Angabe „25,00 EUR“ ersetzt.

57. In Nummer 7710 wird die Angabe „25 DM“ durch die

Angabe „13,00 EUR“ ersetzt.

58. In Absatz 2 der Vorbemerkung zu Teil 9 wird die An-

gabe „100 DM“ durch die Angabe „50,00 EUR“ er-

setzt.

59. Nummer 9000 wird wie folgt geändert:

a) In Buchstabe a wird die Angabe „1 DM“ durch die

Angabe „0,50 EUR“ ersetzt.

b) In Buchstabe b wird die Angabe „0,30 DM“ durch

die Angabe „0,15 EUR“ ersetzt.

60. In Nummer 9003 wird die Angabe „15 DM“ durch die

Angabe „8,00 EUR“ ersetzt.

61. In Nummer 9006 Buchstabe b wird die Angabe

„0,52 DM“ durch die Angabe „0,27 EUR“ ersetzt.

(3) Die Anlage 2 zum Gerichtskostengesetz wird durch

die diesem Gesetz als Anlage 1 beigefügte Fassung ersetzt.

Artikel 2

Änderung der Kostenordnung

Die Kostenordnung in der im Bundesgesetzblatt Teil III,

Gliederungsnummer 361-1, veröffentlichten bereinigten

Fassung, zuletzt geändert durch …, wird wie folgt geändert:

1. In § 8 Abs. 3 Satz 3 wird die Angabe „einhundert Deut-

sche Mark“ durch die Angabe „50 Euro“ ersetzt.

2. In § 17 Abs. 3 Satz 3 wird die Angabe „zwanzig Deut-

sche Mark“ durch die Angabe „25 Euro“ ersetzt.

3. § 26 wird wie folgt geändert:

a) Absatz 1 wird wie folgt geändert:

aa) In Nummer 5 werden die Angabe „50 000 Deut-

sche Mark“ durch die Angabe „25 000 Euro“

und die Angabe „25 000 Deutsche Mark“ durch

die Angabe „12 500 Euro“ ersetzt.

bb) In Nummer 6 wird die Angabe „1 000 000 Deut-

sche Mark“ durch die Angabe „500 000 Euro“

ersetzt.

b) Absatz 3 wird wie folgt geändert:

aa) In Nummer 1 wird die Angabe „50 000 Deutsche

Mark“ durch die Angabe „25 000 Euro“ ersetzt.

bb) In Nummer 2 werden die Angabe „75 000 Deut-

sche Mark“ durch die Angabe „37 500 Euro“

und die Angabe „25 000 Deutsche Mark“ durch

die Angabe „12 500 Euro“ ersetzt.

cc) In Nummer 3 wird die Angabe „100 000 Deut-

sche Mark“ durch die Angabe „50 000 Euro“ er-

setzt.

c) Absatz 4 wird wie folgt geändert:

aa) In Nummer 1 werden die Angabe „50 000 Deut-

sche Mark“ durch die Angabe „25 000 Euro“,

die Angabe „1 000 000 Deutsche Mark“ durch

die Angabe „500 000 Euro“ und die Angabe

„400 000 Deutsche Mark“ durch die Angabe

„200 000 Euro“ ersetzt.

bb) In Nummer 2 wird die Angabe „100 000 Deut-

sche Mark“ durch die Angabe „50 000 Euro“ er-

setzt.

cc) In Nummer 3 werden die Angabe „50 000 Deut-

sche Mark“ durch die Angabe „25 000 Euro“

und die Angabe „25 000 Deutsche Mark“ durch

die Angabe „12 500 Euro“ ersetzt.

dd) In Nummer 4 wird die Angabe „50 000 Deutsche

Mark“ durch die Angabe „25 000 Euro“ ersetzt.

d) Absatz 5 wird wie folgt geändert:

aa) In Nummer 1 wird die Angabe „25 000 Deutsche

Mark“ durch die Angabe „12 500 Euro“ ersetzt.

bb) In Nummer 2 wird die Angabe „10 000 Deutsche

Mark“ durch die Angabe „5 000 Euro“ ersetzt.

e) In Absatz 6 Satz 3 werden die Angabe „25 000 Deut-

sche Mark“ durch die Angabe „12 500 Euro“ und die

Angabe „5 000 000 Deutsche Mark“ durch die An-

gabe „2 500 000 Euro“ ersetzt.

f) In Absatz 7 wird die Angabe „5 000 Deutsche Mark“

durch die Angabe „3 000 Euro“ ersetzt.

4. In § 27 Abs. 4 wird die Angabe „eine Million Deutsche

Mark“ durch die Angabe „500 000 Euro“ ersetzt.

5. § 30 wird wie folgt geändert:

a) Absatz 2 wird wie folgt geändert:

aa) In Satz 1 wird die Angabe „5 000 Deutsche

Mark“ durch die Angabe „3 000 Euro“ ersetzt.

bb) In Satz 2 wird die Angabe „eine Million Deut-

sche Mark“ durch die Angabe „500 000 Euro“

ersetzt.

b) In Absatz 3 Satz 2 wird die Angabe „5 000 Deutsche

Mark“ durch die Angabe „3 000 Euro“ ersetzt.

6. § 32 wird wie folgt geändert:

a) In Satz 1 werden die Angabe „2 000 Deutsche Mark“

durch die Angabe „1 000 Euro“ und die Angabe „20

Deutsche Mark“ durch die Angabe „10 Euro“ ersetzt.

b) Satz 2 wird wie folgt gefasst:
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„Die Gebühr erhöht sich bei einem

c) In Satz 3 wird die Angabe „2 000 000 Deutsche

Mark“ durch die Angabe „1 000 000 Euro“ ersetzt.

7. § 33 wird wie folgt geändert:

a) In Satz 1 wird die Angabe „20 Deutsche Mark“

durch die Angabe „10 Euro“ ersetzt.

b) Satz 2 wird aufgehoben.

8. In § 39 Abs. 4 werden die Angabe „10 Millionen Deut-

sche Mark“ durch die Angabe „5 000 000 Euro“ und

die Angabe „1 Million Deutsche Mark“ durch die An-

gabe „500 000 Euro“ ersetzt.

9. In § 41 Abs. 4 wird die Angabe „einer Million Deut-

sche Mark“ durch die Angabe „500 000 Euro“ ersetzt.

10. In § 45 Abs. 1 Satz 1 wird die Angabe „250 Deutsche

Mark“ durch die Angabe „130 Euro“ ersetzt.

11. In § 47 Satz 2 wird die Angabe „10 000 Deutsche

Mark“ durch die Angabe „5 000 Euro“ ersetzt.

12. In § 48 Abs. 3 wird die Angabe „eine Million Deutsche

Mark“ durch die Angabe „500 000 Euro“ ersetzt.

13. In § 51 Abs. 2 Satz 1 und Abs. 5 wird jeweils die An-

gabe „3 Deutsche Mark“ durch die Angabe „1,50

Euro“ ersetzt.

14. In § 55 Abs. 1 Satz 1 wird die Angabe „1 Deutsche

Mark“ durch die Angabe „0,50 Euro“ ersetzt.

15. In § 56 wird die Angabe „25 Deutsche Mark“ durch

die Angabe „13 Euro“ ersetzt.

16. In § 57 wird die Angabe „100 Deutsche Mark“ durch

die Angabe „50 Euro“ ersetzt.

17. In § 58 Abs. 1 Satz 1, Abs. 3 Satz 1 und § 59 Abs. 1

wird jeweils die Angabe „60 Deutsche Mark“ durch

die Angabe „30 Euro“ ersetzt.

18. In § 72 wird die Angabe „25 Deutsche Mark“ durch

die Angabe „13 Euro“ ersetzt.

19. § 73 wird wie folgt geändert.

a) Absatz 1 wird wie folgt geändert:

aa) In Nummer 1 wird die Angabe „20 Deutsche

Mark“ durch die Angabe „10 Euro“ ersetzt.

bb) In Nummer 2 wird die Angabe „35 Deutsche

Mark“ durch die Angabe „18 Euro“ ersetzt.

b) Absatz 2 wird wie folgt geändert:

aa) In Nummer 1 wird die Angabe „20 Deutsche

Mark“ durch die Angabe „10 Euro“ ersetzt.

bb) In Nummer 2 wird die Angabe „35 Deutsche

Mark“ durch die Angabe „18 Euro“ ersetzt.

c) In Absatz 6 wird die Angabe „20 Deutsche Mark“

durch die Angabe „10 Euro“ ersetzt.

20. § 84 wird wie folgt geändert:

a) In Absatz 4 wird die Angabe „20 bis 270 Deutsche

Mark“ durch die Angabe „10 bis 140 Euro“ ersetzt.

b) In Absatz 5 Satz 1 wird die Angabe „25 Deutsche

Mark“ durch die Angabe „13 Euro“ ersetzt.

21. In § 86 Abs. 2 Satz 2 werden die Angabe „50 Deutsche

Mark“ durch die Angabe „25 Euro“ und die Angabe

„100 Deutsche Mark“ durch die Angabe „50 Euro“ er-

setzt.

22. § 92 wird wie folgt geändert:

a) Absatz 1 wird wie folgt geändert:

aa) In Satz 1 wird die Angabe „50 000 Deutsche

Mark“ durch die Angabe „25 000 Euro“ ersetzt.

bb) In Satz 2 werden die Angabe „10 Deutsche

Mark“ durch die Angabe „5 Euro“ und die An-

gabe „10 000 Deutsche Mark“ durch die An-

gabe „5 000 Euro“ ersetzt.

b) In Absatz 2 Satz 1 werden die Angabe „10 Deut-

sche Mark“ durch die Angabe „5 Euro“ und die An-

gabe „10 000 Deutsche Mark“ durch die Angabe

„5 000 Euro“ ersetzt.

23. § 99 Abs. 3 Satz 1 wird wie folgt geändert:

a) In den Nummern 1 bis 3 wird jeweils die Angabe

„1 000 Deutsche Mark“ durch die Angabe „500

Euro“ ersetzt.

b) In Nummer 4 wird die Angabe „200 Deutsche

Mark“ durch die Angabe „300 Euro“ ersetzt.

24. In § 126 Abs. 3 Satz 1 wird die Angabe „25 Deutsche

Mark“ durch die Angabe „13 Euro“ ersetzt.

25. § 130 wird wie folgt geändert:

a) In Absatz 1 wird die Angabe „65 Deutsche Mark“

durch die Angabe „35 Euro“ ersetzt.

b) In Absatz 2 wird die Angabe „35 Deutsche Mark“

durch die Angabe „20 Euro“ ersetzt.

26. In § 131b Satz 1 wird die Angabe „50 Deutsche Mark“

durch die Angabe „25 Euro“ ersetzt.

27. In § 136 Abs. 3 Satz 1 werden die Angabe „1 DM“

durch die Angabe „0,50 Euro“ und die Angabe „0,30

DM“ durch die Angabe „0,15 Euro“ ersetzt.

28. § 137 wird wie folgt geändert:

a) In Nummer 4 wird die Angabe „15 Deutsche Mark“

durch die Angabe „8 Euro“ ersetzt.

b) In Nummer 7 Buchstabe c wird die Angabe „0,52

Deutsche Mark“ durch die Angabe „0,27 Euro“ er-

setzt.

Geschäftswert
bis … Euro

für jeden

angefangenen Betrag

von weiteren … Euro

um
… Euro

5 000 1 000 8

50 000 3 000 6

5 000 000 10 000 15

25 000 000 25 000 16

50 000 000 50 000 11

250 000 000 250 000 7

über

250 000 000 500 000 7“
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29. § 139 wird wie folgt geändert:

a) In Absatz 1 Satz 2 wird die Angabe „20 Deutsche

Mark“ durch die Angabe „10 Euro“ ersetzt.

b) In Absatz 2 Satz 1 wird die Angabe „2 000 Deut-

sche Mark“ durch die Angabe „1 000 Euro“ ersetzt.

30. § 144 Abs. 1 Satz 1 wird wie folgt gefasst:

„Erhebt ein Notar, dem die Gebühren für seine Tätig-

keit selbst zufließen, die in den §§ 36 bis 59, 71, 133,

145 und 148 bestimmten Gebühren von

1. dem Bund, einem Land sowie einer nach dem

Haushaltsplan des Bundes oder eines Landes für

Rechnung des Bundes oder eines Landes verwalte-

ten öffentlichen Körperschaft oder Anstalt,

2. einer Gemeinde, einem Gemeindeverband, einer

sonstigen Gebietskörperschaft oder einem Zusam-

menschluss von Gebietskörperschaften, einem Re-

gionalverband, einem Zweckverband,

3. einer Kirche, sonstigen Religions- oder Weltan-

schauungsgemeinschaft, jeweils soweit sie die

Rechtsstellung einer juristischen Person des öffent-

lichen Rechts hat,

und betrifft die Angelegenheit nicht deren wirtschaft-

liche Unternehmen, so ermäßigen sich die Gebühren

bei einem Geschäftswert von mehr als 26 000 Euro bis

zu einem

31. § 149 wird wie folgt geändert:

a) In Absatz 1 Satz 1 werden die Angabe „5 000 Deut-

sche Mark“ durch die Angabe „2 500 Euro“ und je-

weils die Angabe „20 000 Deutsche Mark“ durch

die Angabe „10 000 Euro“ ersetzt.

b) In Absatz 3 wird die Angabe „eine Deutsche Mark“

durch die Angabe „1 Euro“ ersetzt.

32. § 150 wird wie folgt geändert:

a) In Nummer 1 wird die Angabe „25 Deutsche Mark“

durch die Angabe „13 Euro“ ersetzt.

b) In Nummer 2 wird die Angabe „50 Deutsche Mark“

durch die Angabe „25 Euro“ ersetzt.

33. In § 151 Abs. 2 wird die Angabe „2,50 Deutsche

Mark“ durch die Angabe „1,30 Euro“ ersetzt.

34. § 153 wird wie folgt geändert:

a) In Absatz 2 Satz 1 Nr. 2 werden die Angabe

„30 Deutsche Mark“ durch die Angabe „15 Euro“,

die Angabe „60 Deutsche Mark“ durch die Angabe

„31 Euro“ und die Angabe „110 Deutsche Mark“

durch die Angabe „56 Euro“ ersetzt.

b) In Absatz 4 wird die Angabe „0,52 Deutsche Mark“

durch die Angabe „0,27 Euro“ ersetzt.

35. Die Anlage zur Kostenordnung wird durch die diesem

Gesetz als Anlage 2 beigefügte Fassung ersetzt.

Artikel 3

Änderung des Gesetzes über Kosten der
Gerichtsvollzieher

Das Gesetz über Kosten der Gerichtsvollzieher in der im

Bundesgesetzblatt Teil III, Gliederungsnummer 362-1, ver-

öffentlichten bereinigten Fassung, zuletzt geändert durch

…, wird wie folgt geändert:

1. In § 12 Abs. 3 Satz 3 wird die Angabe „zwanzig Deut-

sche Mark“ durch die Angabe „25 Euro“ ersetzt.

2. § 13 wird wie folgt geändert:

a) Absatz 1 wird wie folgt geändert:

aa) In Satz 1 werden die Angabe „1 000 Deutsche

Mark“ durch die Angabe „500 Euro“ und die

Angabe „20 Deutsche Mark“ durch die Angabe

„10 Euro“ ersetzt.

bb) In Satz 2 werden jeweils die Angabe „10 000

Deutsche Mark“ durch die Angabe „5 000

Euro“, die Angabe „1 000 Deutsche Mark“

durch die Angabe „500 Euro“, die Angabe

„2 000 Deutsche Mark“ durch die Angabe

„1 000 Euro“ und die Angabe „10 Deutsche

Mark“ durch die Angabe „5 Euro“ ersetzt.

cc) In Satz 3 wird die Angabe „100 000 Deutsche

Mark“ durch die Angabe „50 000 Euro“ ersetzt.

b) In Absatz 2 wird die Angabe „20 Deutsche Mark“

durch die Angabe „10 Euro“ ersetzt.

c) Absatz 3 wird aufgehoben.

3. In § 16 Abs. 1 wird die Angabe „10 Deutsche Mark“

durch die Angabe „5 Euro“ ersetzt.

4. In § 21 Abs. 5 Satz 2 werden die Angabe „50 Deutsche

Mark“ durch die Angabe „25 Euro“ und die Angabe „15

Deutsche Mark“ durch die Angabe „7,50 Euro“ ersetzt.

5. § 37 wird wie folgt geändert:

a) In Absatz 3 Satz 1 werden die Angabe „1,50 Deutsche

Mark“ durch die Angabe „0,80 Euro“, die Angabe

„3,– Deutsche Mark“ durch die Angabe „1,50 Euro“,

die Angabe „4,50 Deutsche Mark“ durch die Angabe

„2,30 Euro“, die Angabe „6,– Deutsche Mark“ durch

die Angabe „3,10 Euro“ und die Angabe „7,– Deut-

sche Mark“ durch die Angabe „3,60 Euro“ ersetzt.

b) In Absatz 4 Satz 1 wird die Angabe „0,20 Deutsche

Mark“ durch die Angabe „0,10 Euro“ ersetzt.

6. Die Anlage zum Gesetz über Kosten der Gerichtsvollzie-

her wird durch die diesem Gesetz als Anlage 3 beige-

fügte Fassung ersetzt.

Geschäftswert

von
… Euro

um
… Prozent

100 000 30

260 000 40

1 000 000 50

über

1 000 000 60“
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Artikel 4

Änderung der Justizverwaltungskostenordnung

(1) Die Verordnung über Kosten im Bereich der Justiz-

verwaltung in der im Bundesgesetzblatt Teil III, Gliede-

rungsnummer 363-1, veröffentlichten bereinigten Fassung,

zuletzt geändert durch …, wird wie folgt geändert:

1. In § 4 Abs. 3 wird die Angabe „5 Deutsche Mark“ durch

die Angabe „2,50 Euro“ ersetzt.

2. In § 5 Abs. 3 Satz 2 werden die Angabe „15 Deutsche

Mark“ durch die Angabe „7,50 Euro“, die Angabe „50

Deutsche Mark“ durch die Angabe „25 Euro“ und die

Angabe „100 Deutsche Mark“ durch die Angabe „50

Euro“ ersetzt.

(2) Die Anlage zur Justizverwaltungskostenordnung wird

wie folgt geändert:

1. Nummer 1 wird wie folgt geändert:

a) In Buchstabe a Doppelbuchstabe aa wird die Angabe

„25 DM“ durch die Angabe „13,00 EUR“ ersetzt.

b) In Buchstabe b werden die Angabe „1 DM“ durch die

Angabe „0,50 EUR“ und die Angabe „10 DM“ durch

die Angabe „5,00 EUR“ ersetzt.

2. Nummer 2 wird wie folgt geändert:

a) In Buchstabe a und b wird jeweils die Angabe „20

DM“ durch die Angabe „10,00 EUR“ ersetzt.

b) In Buchstabe c wird die Angabe „15 bis 500 DM“

durch die Angabe „10,00 bis 250,00 EUR“ ersetzt.

3. Nummer 3 wird wie folgt geändert:

a) In Buchstabe a wird die Angabe „15 bis 100 DM“

durch die Angabe „10,00 bis 50,00 EUR“ ersetzt.

b) In Buchstabe b wird die Angabe „15 bis 50 DM“

durch die Angabe „10,00 bis 20,00 EUR“ ersetzt.

c) In Buchstabe c wird die Angabe „15 bis 500 DM“

durch die Angabe „10,00 bis 250,00 EUR“ ersetzt.

4. In Nummer 4 wird die Angabe „15 DM“ durch die An-

gabe „7,50 EUR“ ersetzt.

5. Nummer 5 wird wie folgt geändert:

a) In Buchstabe a wird die Angabe „180 DM“ durch die

Angabe „95,00 EUR“ ersetzt.

b) In Buchstabe b wird die Angabe „120 DM“ durch die

Angabe „60,00 EUR“ ersetzt.

c) In Buchstabe c wird die Angabe „60 DM“ durch die

Angabe „30,00 EUR“ ersetzt.

6. In Nummer 6 werden die Angabe „10 DM“ durch die

Angabe „5,00 EUR“ und jeweils die Angabe „85 DM“

durch die Angabe „40,00 EUR“ ersetzt.

7. In Nummer 7 wird die Angabe „20 bis 600 DM“ durch

die Angabe „10,00 bis 300,00 EUR“ ersetzt.

Artikel 5

Änderung des Gesetzes über die Entschädigung
der ehrenamtlichen Richter

Das Gesetz über die Entschädigung der ehrenamtlichen

Richter in der Fassung der Bekanntmachung vom

1. Oktober 1969 (BGBl. I S. 1753), zuletzt geändert durch

…, wird wie folgt geändert:

1. § 2 wird wie folgt geändert:

a) In Absatz 1 wird die Angabe „8 Deutsche Mark“

durch die Angabe „4 Euro“ ersetzt.

b) Absatz 2 wird wie folgt geändert:

aa) In Satz 1 wird die Angabe „30 Deutsche Mark“

durch die Angabe „16 Euro“ ersetzt.

bb) In Satz 4 wird die Angabe „20 Deutsche Mark“

durch die Angabe „10 Euro“ ersetzt.

c) Absatz 3 wird wie folgt geändert:

aa) In Satz 1 wird die Angabe „60 Deutsche Mark“

durch die Angabe „31 Euro“ ersetzt.

bb) In Satz 2 werden die Angabe „60 Deutsche

Mark“ durch die Angabe „31 Euro“ und die

Angabe „80 Deutsche Mark“ durch die Angabe

„41 Euro“ ersetzt.

2. In § 3 Abs. 3 wird die Angabe „0,52 Deutsche Mark“

durch die Angabe „0,27 Euro“ ersetzt.

3. In § 4 Abs. 2 Satz 2 und Abs. 3 Satz 1 und 3 wird jeweils

die Angabe „6 Deutsche Mark“ durch die Angabe „3

Euro“ ersetzt.

4. § 9 wird aufgehoben.

5. In § 12 Abs. 2 Satz 1 wird die Angabe „einhundert Deut-

sche Mark“ durch die Angabe „50 Euro“ ersetzt.

Artikel 6

Änderung des Gesetzes über die Entschädigung
von Zeugen und Sachverständigen

(1) Das Gesetz über die Entschädigung von Zeugen und

Sachverständigen in der Fassung der Bekanntmachung vom

1. Oktober 1969 (BGBl. I S. 1756), zuletzt geändert durch

…, wird wie folgt geändert:

1. § 2 wird wie folgt geändert:

a) In Absatz 2 Satz 1 wird die Angabe „4 bis 25 Deut-

sche Mark“ durch die Angabe „2 bis 13 Euro“ ersetzt.

b) In Absatz 3 Satz 2 wird die Angabe „20 Deutsche

Mark“ durch die Angabe „10 Euro“ ersetzt.

2. In § 3 Abs. 2 Satz 1 wird die Angabe „50 bis 100 Deut-

sche Mark“ durch die Angabe „25 bis 52 Euro“ ersetzt.

3. In § 5 Abs. 3 Satz 2 wird die Angabe „65 Deutsche

Mark“ durch die Angabe „35 Euro“ ersetzt.

4. § 8 Abs. 1 wird wie folgt geändert:

a) In Nummer 2 werden die Angabe „4 Deutsche Mark“

durch die Angabe „2 Euro“ und die Angabe
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„1 Deutsche Mark“ durch die Angabe „0,50 Euro“ er-

setzt.

b) In Nummer 3 wird die Angabe „4 Deutsche Mark“

durch die Angabe „2 Euro“ ersetzt.

5. § 9 Abs. 3 wird wie folgt geändert:

a) In Nummer 1 wird die Angabe „0,52 Deutsche Mark“

durch die Angabe „0,27 Euro“ ersetzt.

b) In Nummer 2 wird die Angabe „0,40 Deutsche Mark“

durch die Angabe „0,21 Euro“ ersetzt.

6. In § 10 Abs. 2 Satz 3 und Abs. 3 wird jeweils die An-

gabe „6 Deutsche Mark“ durch die Angabe „3 Euro“ er-

setzt.

7. § 12 wird aufgehoben.

8. In § 16 Abs. 2 Satz 1 wird die Angabe „einhundert Deut-

sche Mark“ durch die Angabe „50 Euro“ ersetzt.

9. § 17 Abs. 3 wird wie folgt geändert:

a) In Satz 1 wird die Angabe „2 Deutsche Mark“ durch

die Angabe „1 Euro“ ersetzt.

b) In Satz 2 werden die Angabe „5,80 Deutsche Mark“

durch die Angabe „3 Euro“ und die Angabe „8,40

Deutsche Mark“ durch die Angabe „4,30 Euro“ er-

setzt.

c) In Satz 3 wird die Angabe “25 Deutsche Mark“ durch

die Angabe „13 Euro“ ersetzt.

10. § 17a wird wie folgt geändert:

a) Absatz 4 wird wie folgt geändert:

aa) In Satz 1 wird die Angabe „20 000 Deutsche

Mark“ durch die Angabe „10 000 Euro“ ersetzt.

bb) In Satz 2 werden die Angabe „50 000 Deutsche

Mark“ durch die Angabe „25 000 Euro“ und die

Angabe „10 Deutsche Mark“ durch die Angabe

„5 Euro“ ersetzt.

cc) Satz 3 wird wie folgt geändert:

aaa) In Nummer 1 wird die Angabe „20 Deut-

sche Mark“ durch die Angabe „10 Euro“

ersetzt.

bbb) In Nummer 2 werden die Angabe „0,05

Deutsche Mark“ durch die Angabe

„Cent“ und die Angabe „3 Deutsche

Mark“ durch die Angabe „1,50 Euro“ er-

setzt.

b) In Absatz 6 werden die Angabe „300 DM“ durch

die Angabe „153 Euro“ und die Angabe „600 DM“

durch die Angabe „306 Euro“ ersetzt.

(2) Die Anlage zum Gesetz über die Entschädigung von

Zeugen und Sachverständigen wird wie folgt geändert:

1. Die Kopfzeile wird wie folgt gefasst:

2. In Nummer 1 werden die Angabe „75“ durch die Angabe

„39,00“, die Angabe „185“ durch die Angabe „95,00“,

die Angabe „40“ durch die Angabe „20,00“ und die An-

gabe „130“ durch die Angabe „67,00“ ersetzt.

3. Nummer 2 wird wie folgt geändert:

a) In Buchstabe a werden die Angabe „305“ durch die

Angabe „156,00“, die Angabe „430“ durch die An-

gabe „220,00“ und die Angabe „620“ durch die An-

gabe „317,00“ ersetzt.

b) In Buchstabe b werden die Angabe „130“ durch die

Angabe „67,00“ und die Angabe „185“ durch die An-

gabe „95,00“ ersetzt.

4. In Nummer 3 werden die Angabe „20 bis 40“ durch die

Angabe „10,00 bis 20,00“ und die Angabe „70“ durch

die Angabe „35,00“ ersetzt.

5. In Nummer 4 werden die Angabe „60“ durch die Angabe

„30,00“ und die Angabe „115“ durch die Angabe

„60,00“ ersetzt.

6. In Nummer 5 werden die Angabe „5 bis 80“ durch die

Angabe „3,00 bis 41,00“ und die Angabe „2000“ durch

die Angabe „1 000,00“ ersetzt.

7. Nummer 6 wird wie folgt geändert:

a) In Buchstabe a werden die Angabe „8 bis 80“ durch

die Angabe „4,00 bis 41,00“ und die Angabe „2000“

durch die Angabe „1 000,00“ ersetzt.

b) In Buchstabe b wird die Angabe „320“ durch die An-

gabe „164,00“ ersetzt.

8. Nummer 7 wird wie folgt geändert:

a) In Buchstabe a wird die Angabe „20 bis 180“ durch

die Angabe „10,00 bis 92,00“ ersetzt.

b) In Buchstabe b wird die Angabe „20 bis 470“ durch

die Angabe „10,00 bis 240,00“ ersetzt.

9. Nummer 8 wird wie folgt geändert:

a) In Buchstabe a werden die Angabe „20“ durch die

Angabe „10,00“ und die Angabe „15“ durch die An-

gabe „8,00“ ersetzt.

b) In Buchstabe b wird die Angabe „15“ durch die An-

gabe „8,00“ ersetzt.

c) In Buchstaben c und d werden jeweils die Angabe

„20“ durch die Angabe „10,00“ und die Angabe „110“

durch die Angabe „56,00“ ersetzt.

d) In Buchstabe e werden die Angabe „35“ durch die

Angabe „18,00“ und die Angabe „135“ durch die An-

gabe „69,00“ ersetzt.

e) In Buchstabe f wird die Angabe „560“ durch die An-

gabe „286,00“ ersetzt.

f) In Buchstabe g wird die Angabe „40“ durch die An-

gabe „20,00“ ersetzt.

g) In Buchstaben h und i wird jeweils die Angabe „45“

durch die Angabe „23,00“ ersetzt.

h) In Buchstabe k werden die Angabe „45“ durch die

Angabe „23,00“ und die Angabe „145“ durch die An-

gabe „75,00“ ersetzt.

„Nr. Bezeichnung der Leistung Entschädigung

in Euro“
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i) In Buchstabe l wird die Angabe „45“ durch die An-

gabe „23,00“ ersetzt.

j) In Buchstabe m wird die Angabe „60“ durch die

Angabe „31,00“ ersetzt.

k) In Buchstabe n werden die Angabe „220“ durch die

Angabe „112,00“ und die Angabe „1 250“ durch

die Angabe „640,00“ ersetzt.

l) In Buchstabe p wird die Angabe „25“ durch die An-

gabe „13,00“ ersetzt.

10. In Nummer 9 wird die Angabe „13“ durch die Angabe

„7,00“ ersetzt.

11. Nummer 10 wird wie folgt geändert:

a) Buchstabe a wird wie folgt geändert:

aa) In Doppelbuchstabe aa wird die Angabe

„1 115“ durch die Angabe „570,00“ ersetzt.

bb) In Doppelbuchstabe bb wird die Angabe „275“

durch die Angabe „140,00“ ersetzt.

b) Buchstabe b wird wie folgt geändert:

aa) In Doppelbuchstabe aa wird die Angabe „335“

durch die Angabe „171,00“ ersetzt.

bb) In Doppelbuchstabe bb wird die Angabe „85“

durch die Angabe „44,00“ ersetzt.

Artikel 7

Änderung der Bundesgebührenordnung für
Rechtsanwälte

Die Bundesgebührenordnung für Rechtsanwälte in der

im Bundesgesetzblatt Teil III, Gliederungsnummer 368-1,

veröffentlichten bereinigten Fassung, zuletzt geändert durch

…, wird wie folgt geändert:

1. § 8 Abs. 2 wird wie folgt geändert:

a) In Satz 2 werden die Angabe „8 000 Deutsche Mark“

durch die Angabe „4 000 Euro“ und die Angabe

„eine Million Deutsche Mark“ durch die Angabe

„500 000 Euro“ ersetzt.

b) In Satz 3 wird die Angabe „1 000 Deutsche Mark“

durch die Angabe „500 Euro“ ersetzt.

2. In § 10 Abs. 3 Satz 1 wird die Angabe „einhundert Deut-

sche Mark“ durch die Angabe „50 Euro“ ersetzt.

3. § 11 wird wie folgt geändert:

a) Absatz 1 wird wie folgt geändert:

aa) In Satz 1 werden die Angabe „600 DM“ durch

die Angabe „300 Euro“ und die Angabe „50 DM“

durch die Angabe „25 Euro“ ersetzt.

bb) Satz 2 wird wie folgt gefasst:

„Die Gebühr erhöht sich bei einem

cc) In Satz 3 wird die Angabe „eine Million Deut-

sche Mark“ durch die Angabe „500 000 Euro“

ersetzt.

b) Absatz 2 wird wie folgt geändert:

aa) In Satz 1 wird die Angabe „20 Deutsche Mark“

durch die Angabe „10 Euro“ ersetzt.

bb) Satz 2 wird aufgehoben.

4. § 20 Abs. 1 wird wie folgt geändert:

a) In Satz 2 wird die Angabe „350 Deutsche Mark“

durch die Angabe „180 Euro“ ersetzt.

b) In Satz 3 wird die Angabe „30 bis 350 Deutsche

Mark“ durch die Angabe „15 bis 180 Euro“ ersetzt.

5. § 22  wird wie folgt geändert:

a) In Absatz 1 Satz 1 werden die Angabe „5 000 Deut-

sche Mark“ durch die Angabe „2 500 Euro“ und je-

weils die Angabe “20 000 Deutsche Mark“ durch die

Angabe „10 000 Euro“ ersetzt.

b) In Absatz 3 wird die Angabe „eine Deutsche Mark“

durch die Angabe „1 Euro“ ersetzt.

6. In § 26 Satz 2 werden die Angabe „40 Deutsche Mark“

durch die Angabe „20 Euro“ und die Angabe „30 Deut-

sche Mark“ durch die Angabe „15 Euro“ ersetzt.

7. § 28 wird wie folgt geändert:

a) In Absatz 2 Nr. 1 wird die Angabe „0,52 Deutsche

Mark“ durch die Angabe „0,27 Euro“ ersetzt.

b) In Absatz 3 Satz 1 werden die Angabe „30 Deutsche

Mark“ durch die Angabe „15 Euro“, die Angabe „60

Deutsche Mark“ durch die Angabe „31 Euro“ und die

Angabe „110 Deutsche Mark“ durch die Angabe „56

Euro“ ersetzt.

8. In § 57 Abs. 2 Nr. 4 wird die Angabe „3 000 Deutsche

Mark“ durch die Angabe „1 500 Euro“ ersetzt.

9. In § 69 Abs. 1 Nr. 2 wird die Angabe „75 Deutsche

Mark“ durch die Angabe „40 Euro“ ersetzt.

Gegen-
standswert
bis … Euro

für jeden

angefangenen

Betrag von

weiteren … Euro

um
… Euro

1 500 300 20

5 000 500 28

10 000 1 000 37

25 000 3 000 40

50 000 5 000 72

200 000 15 000 77

500 000 30 000 118

über

500 000 50 000 150“
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10. In § 77 Abs. 1 Satz 2 wird die Angabe „6 000 Deut-

sche Mark“ durch die Angabe „3 000 Euro“ ersetzt.

11. § 83  wird wie folgt geändert:

a) Absatz 1 wird wie folgt geändert:

aa) In Nummer 1 wird die Angabe „170 bis 2 540

Deutsche Mark“ durch die Angabe „90 bis

1 300 Euro“ ersetzt.

bb) In Nummer 2 wird die Angabe „120 bis 1 520

Deutsche Mark“ durch die Angabe „60 bis 780

Euro“ ersetzt.

cc) In Nummer 3 wird die Angabe „100 bis 1 300

Deutsche Mark“ durch die Angabe „50 bis 660

Euro“ ersetzt.

b) In Absatz 2 Satz 1 werden die Angabe „170 bis

1 270 Deutsche Mark“ durch die Angabe „90 bis

650 Euro“, die Angabe „120 bis 760 Deutsche

Mark“ durch die Angabe „60 bis 390 Euro“ und die

Angabe „100 bis 650 Deutsche Mark“ durch die

Angabe „50 bis 330 Euro“ ersetzt.

12. § 85 wird wie folgt geändert:

a) In Absatz 1 wird die Angabe „120 bis 1 520 Deut-

sche Mark“ durch die Angabe „60 bis 780 Euro“ er-

setzt.

b) In Absatz 2 Satz 1 wird die Angabe „120 bis 760

Deutsche Mark“ durch die Angabe „60 bis 390

Euro“ ersetzt.

13. § 86 wird wie folgt geändert:

a) Absatz 1 wird wie folgt geändert:

aa) In Nummer 1 wird die Angabe „170 bis 2 540

Deutsche Mark“ durch die Angabe „90 bis

1 300 Euro“ ersetzt.

bb) In Nummer 2 wird die Angabe „120 bis 1 520

Deutsche Mark“ durch die Angabe „60 bis 780

Euro“ ersetzt.

b) In Absatz 2 Satz 1 werden die Angabe „170 bis

1 270 Deutsche Mark“ durch die Angabe „90 bis

650 Euro“ und die Angabe „120 bis 760 Deutsche

Mark“ durch die Angabe „60 bis 390 Euro“ ersetzt.

14. In § 91 werden die Angabe „30 bis 340 Deutsche

Mark“ durch die Angabe „15 bis 175 Euro“, die An-

gabe „50 bis 640 Deutsche Mark“ durch die Angabe

„25 bis 325 Euro“ und die Angabe „70 bis 1 010 Deut-

sche Mark“ durch die Angabe „35 bis 515 Euro“ er-

setzt.

15. In § 93 Satz 1 wird die Angabe „40 bis 500 Deutsche

Mark“ durch die Angabe „20 bis 260 Euro“ ersetzt.

16. § 94 wird wie folgt geändert:

a) In Absatz 3 Satz 1 wird die Angabe „30 bis 250

Deutsche Mark“ durch die Angabe „15 bis 125

Euro“ ersetzt.

b) In Absatz 4 Satz 1 wird die Angabe „50 bis 640

Deutsche Mark“ durch die Angabe „25 bis 325

Euro“ ersetzt.

c) In Absatz 5 wird jeweils die Angabe „30 bis 250

Deutsche Mark“ durch die Angabe „15 bis 125

Euro“ ersetzt.

17. § 109 wird wie folgt geändert:

a) Absatz 2 wird wie folgt geändert:

aa) In Nummer 1 wird die Angabe „120 bis 1 520

Deutsche Mark“ durch die Angabe „60 bis 780

Euro“ ersetzt.

bb) In Nummer 2 wird die Angabe „130 bis 1 820

Deutsche Mark“ durch die Angabe „70 bis 930

Euro“ ersetzt.

cc) In Nummer 3 wird die Angabe „170 bis 2 540

Deutsche Mark“ durch die Angabe „90 bis

1 300 Euro“ ersetzt.

b) In Absatz 3 werden die Angabe „120 bis 760 Deut-

sche Mark“ durch die Angabe „60 bis 390 Euro“,

die Angabe „130 bis 910 Deutsche Mark“ durch die

Angabe „65 bis 465 Euro“ und die Angabe „170 bis

1 270 Deutsche Mark“ durch die Angabe „90 bis

650 Euro“ ersetzt.

c) In Absatz 4 wird die Angabe „70 bis 910 Deutsche

Mark“ durch die Angabe „35 bis 465 Euro“ ersetzt.

d) In Absatz 5 Satz 1 und 2 wird jeweils die Angabe

„50 bis 650 Deutsche Mark“ durch die Angabe „25

bis 335 Euro“ ersetzt.

e) In Absatz 6 wird die Angabe „90 bis 1 270 Deut-

sche Mark“ durch die Angabe „50 bis 650 Euro“ er-

setzt.

f) In Absatz 7 wird die Angabe „50 bis 650 Deutsche

Mark“ durch die Angabe „25 bis 335 Euro“ ersetzt.

g) In Absatz 8 wird die Angabe „40 bis 500 Deutsche

Mark“ durch die Angabe „20 bis 250 Euro“ ersetzt.

18. § 112 wird wie folgt geändert:

a) In Absatz 1 wird die Angabe „50 bis 650 Deutsche

Mark“ durch die Angabe „25 bis 335 Euro“ ersetzt.

b) In Absatz 2 wird die Angabe „40 bis 390 Deutsche

Mark“ durch die Angabe „20 bis 200 Euro“ ersetzt.

c) In Absatz 3 wird die Angabe „30 bis 340 Deutsche

Mark“ durch die Angabe „15 bis 175 Euro“ ersetzt.

19. In § 113 Abs. 2 Satz 3 wird die Angabe „8 000 Deut-

sche Mark“ durch die Angabe „4 000 Euro“ ersetzt.

20. § 113a Abs. 2 wird wie folgt geändert:

a) In Satz 1 wird die Angabe „170 bis 2 540 Deutsche

Mark“ durch die Angabe „90 bis 1 300 Euro“ er-

setzt.

b) In Satz 2 wird die Angabe „170 bis 1 270 Deutsche

Mark“ durch die Angabe „90 bis 650 Euro“ ersetzt.

21. § 116 Abs. 1 Satz 1 wird wie folgt geändert:

a) In Nummer 1 wird die Angabe „100 bis 1 300

Deutsche Mark“ durch die Angabe „50 bis 660

Euro“ ersetzt.
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b) In Nummer 2 wird die Angabe „120 bis 1 520

Deutsche Mark“ durch die Angabe „60 bis 780

Euro“ ersetzt.

c) In Nummer 3 wird die Angabe „170 bis 2 540

Deutsche Mark“ durch die Angabe „90 bis 1 300

Euro“ ersetzt.

22. § 123 wird wie folgt gefasst:

„§ 123

Gebühren des Rechtsanwalts

Aus der Staatskasse (§ 121) werden bei einem Gegen-

standswert von mehr als 3 000 Euro anstelle der vollen

Gebühr (§ 11 Abs. 1 Satz 1 und 2) folgende Gebühren

vergütet:

23. In § 128 Abs. 4 Satz 1 wird die Angabe „einhundert

Deutsche Mark“ durch die Angabe „50 Euro“ ersetzt.

24. § 132 wird wie folgt geändert:

a) In Absatz 1 Satz 1 wird die Angabe „45 Deutsche

Mark“ durch die Angabe „23 Euro“ ersetzt.

b) In Absatz 2 Satz 1 wird die Angabe „110 Deutsche

Mark“ durch die Angabe „56 Euro“ ersetzt.

c) In Absatz 3 werden die Angabe „200 Deutsche

Mark“ durch die Angabe „102 Euro“ und die An-

gabe „135 Deutsche Mark“ durch die Angabe „69

Euro“ ersetzt.

25. Die Anlage zur Bundesgebührenordnung für Rechtsan-

wälte wird durch die diesem Gesetz als Anlage 4 bei-

gefügte Fassung ersetzt.

Artikel 8

Änderung der Steuerberatergebührenverordnung

Die Steuerberatergebührenverordnung vom 17. Dezember

1981 (BGBl. I S. 1442), zuletzt geändert durch …, wird wie

folgt geändert:

1. § 3 Abs. 1 wird wie folgt geändert:

a) In Satz 1 wird die Angabe „20 Deutsche Mark“ durch

die Angabe „10 Euro“ ersetzt.

b) Satz 2 wird aufgehoben.

2. In § 13 Satz 2 wird die Angabe „37,50 bis 90 Deutsche

Mark“ durch die Angabe „19 bis 46 Euro“ ersetzt.

3. In § 16 Satz 2 werden die Angabe „40 Deutsche Mark“

durch die Angabe „20 Euro“ und die Angabe „30 Deut-

sche Mark“ durch die Angabe „15 Euro“ ersetzt.

4. § 18 wird wie folgt geändert:

a) In Absatz 2 Nr. 1 wird die Angabe „0,52 DM“ durch

die Angabe „0,27 Euro“ ersetzt.

b) In Absatz 3 Satz 1 werden die Angabe „30 Deutsche

Mark“ durch die Angabe „15 Euro“, die Angabe „60

Deutsche Mark“ durch die Angabe „31 Euro“ und die

Angabe „110 Deutsche Mark“ durch die Angabe „56

Euro“ ersetzt.

5. § 21 Abs. 1 wird wie folgt geändert:

a) In Satz 2 wird die Angabe „350 Deutsche Mark“

durch die Angabe „180 Euro“ ersetzt.

b) In Satz 3 wird die Angabe „37,50 bis 350 Deutsche

Mark“ durch die Angabe „19 bis 180 Euro“ ersetzt.

6. § 24 wird wie folgt geändert:

a) Absatz 1 wird wie folgt geändert:

aa) In den Nummern 1 und 2 wird jeweils die An-

gabe „12 000 Deutsche Mark“ durch die Angabe

„6 000 Euro“ ersetzt.

bb) In den Nummern 3 und 4 wird jeweils die An-

gabe „25 000 Deutsche Mark“ durch die Angabe

„12 500 Euro“ ersetzt.

cc) In Nummer 5 werden die Angabe „12 000 Deut-

sche Mark“ durch die Angabe „6 000 Euro“ und

die Angabe „18 000 Deutsche Mark“ durch die

Angabe „9 000 Euro“ ersetzt.

dd) In Nummer 6 wird die Angabe „8 000 Deutsche

Mark“ durch die Angabe „4 000 Euro“ ersetzt.

ee) In Nummer 7 wird die Angabe „1 000 Deutsche

Mark“ durch die Angabe „500 Euro“ ersetzt.

ff) In Nummer 8 wird die Angabe „12 000 Deutsche

Mark“ durch die Angabe „6 000 Euro“ ersetzt.

gg) In Nummer 9 wird die Angabe „25 000 Deutsche

Mark“ durch die Angabe „12 500 Euro“ ersetzt.

hh) In Nummer 10 werden die Angabe „25 000

Deutsche Mark“ durch die Angabe „12 500

Euro“ und die Angabe „50 000 Deutsche Mark“

durch die Angabe „25 000 Euro“ ersetzt.

ii) In Nummer 11 wird die Angabe „50 000 Deut-

sche Mark“ durch die Angabe „25 000 Euro“ er-

setzt.

jj) In den Nummern 12 und 13 wird jeweils die An-

gabe „25 000 Deutsche Mark“ durch die Angabe

„12 500 Euro“ ersetzt.

kk) In Nummer 14 wird die Angabe „6 000 Deutsche

Mark“ durch die Angabe „3 000 Euro“ ersetzt.

ll) In den Nummern 15 bis 18, 21 und 22 wird je-

weils die Angabe „2 000 Deutsche Mark“ durch

die Angabe „1 000 Euro“ ersetzt.

Gegen-

standswert

bis … Euro

Gebühr

Euro

Gegen-

standswert

bis … Euro

Gebühr

Euro

3 500 195 13 000 246

4 000 204 16 000 257

4 500 212 19 000 272

5 000 219 22 000 293

6 000 225 25 000 318

7 000 230 30 000 354

8 000 234 über

9 000 238 30 000 391“

10 000 242
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b) In Absatz 2 wird die Angabe „25 000 Deutsche

Mark“ durch die Angabe „12 500 Euro“ ersetzt.

c) In Absatz 3 wird die Angabe „9 000 Deutsche

Mark“ durch die Angabe „4 500 Euro“ ersetzt.

7. In § 25 Abs. 1 Satz 2 wird die Angabe „25 000 Deut-

sche Mark“ durch die Angabe „12 500 Euro“ ersetzt.

8. In § 27 Abs. 1 Satz 2 wird die Angabe „12 000 Deut-

sche Mark“ durch die Angabe „6 000 Euro“ ersetzt.

9. § 34 wird wie folgt geändert:

a) In Absatz 1 wird die Angabe „5 Deutsche Mark bis

18 Deutsche Mark“ durch die Angabe „2,60 bis 9

Euro“ ersetzt.

b) In Absatz 2 wird die Angabe „5 Deutsche Mark bis

30 Deutsche Mark“ durch die Angabe „2,60 bis 15

Euro“ ersetzt.

c) In Absatz 3 wird die Angabe „2 Deutsche Mark bis

10 Deutsche Mark“ durch die Angabe „1 bis 5

Euro“ ersetzt.

d) In Absatz 4 wird die Angabe „1 Deutschen Mark

bis 5 Deutsche Mark“ durch die Angabe „0,50 bis

2,60 Euro“ ersetzt.

10. In § 35 Abs. 2 Satz 8 und 9 wird jeweils die Angabe

„6 000 Deutsche Mark“ durch die Angabe „3 000

Euro“ ersetzt.

11. § 39 wird wie folgt geändert:

a) In Absatz 5 Satz 3 wird die Angabe „200 000 Deut-

sche Mark“ durch die Angabe „100 000 Euro“ er-

setzt.

b) Absatz 6 wird wie folgt geändert:

aa) In Nummer 1 wird die Angabe „2 000 Deut-

sche Mark“ durch die Angabe „1 000 Euro“ er-

setzt.

bb) In Nummer 2 werden die Angabe „2 000 Deut-

sche Mark“ durch die Angabe „1 000 Euro“

und die Angabe „2 000“ durch die Angabe

„1 000“ ersetzt.

12. Die Anlage 1 zur Steuerberatergebührenverordnung

wird durch die diesem Gesetz als Anlage 5 beigefügte

Fassung ersetzt.

13. Die Anlage 2 zur Steuerberatergebührenverordnung

wird durch die diesem Gesetz als Anlage 6 beigefügte

Fassung ersetzt.

14. Die Anlage 3 zur Steuerberatergebührenverordnung

wird durch die diesem Gesetz als Anlage 7 beigefügte

Fassung ersetzt.

15. Die Anlage 4 zur Steuerberatergebührenverordnung

wird durch die diesem Gesetz als Anlage 8 beigefügte

Fassung ersetzt.

16. Die Anlage 5 zur Steuerberatergebührenverordnung

wird durch die diesem Gesetz als Anlage 9 beigefügte

Fassung ersetzt.

Artikel 9

Änderung sonstiger Vorschriften

(1) In § 34 Abs. 2 des Bundesverfassungsgerichtsgeset-

zes in der Fassung der Bekanntmachung vom 11. August

1993 (BGBl. I S. 1473), das zuletzt durch … geändert wor-

den ist, wird die Angabe „5 000 Deutsche Mark“ durch die

Angabe „2 600 Euro“ ersetzt.

(2) § 83b Abs. 2 des Asylverfahrensgesetzes in der Fas-

sung der Bekanntmachung vom 27. Juli 1993 (BGBl. I

S. 1361), das zuletzt durch … geändert worden ist, wird wie

folgt geändert:

1. In Satz 1 werden die Angabe „6 000 Deutsche Mark“

durch die Angabe „3 000 Euro“ und die Angabe „3 000

Deutsche Mark“ durch die Angabe „1 500 Euro“ ersetzt.

2. In Satz 2 wird die Angabe „3 000 Deutsche Mark“ durch

die Angabe „1 500 Euro“ ersetzt.

3. In Satz 3 werden die Angabe „1 500 Deutsche Mark“

durch die Angabe „900 Euro“ und die Angabe „750

Deutsche Mark“ durch die Angabe „600 Euro“ ersetzt.

(3) In Artikel 8 Nr. 121 Abs. 2 Satz 1 des Gesetzes zur

Wiederherstellung der Rechtseinheit auf dem Gebiete der

Gerichtsverfassung, der bürgerlichen Rechtspflege, des

Strafverfahrens und des Kostenrechts in der im Bundesge-

setzblatt Teil III, Gliederungsnummer 300-6 veröffentlich-

ten bereinigten Fassung, das zuletzt durch … geändert wor-

den ist, wird die Angabe „5 000 Deutsche Mark“ durch die

Angabe „2 500 Euro“ ersetzt.

(4) In § 8 Abs. 1 des Beratungshilfegesetzes in der Fas-

sung der Bekanntmachung vom 18. Juni 1980 (BGBl. I

S. 689), das zuletzt durch … geändert worden ist, wird die

Angabe „20 Deutsche Mark“ durch die Angabe „10 Euro“

ersetzt.

(5) § 1 der Verordnung über Grundbuchabrufverfahren-

gebühren vom 30. November 1994 (BGBl. I S. 3580, 3585),

die zuletzt durch … geändert worden ist, wird wie folgt ge-

ändert:

1. Satz 1 wird wie folgt geändert:

a) In Nummer 1 wird die Angabe „1 000 Deutsche

Mark“ durch die Angabe „500 Euro“ ersetzt.

b) In Nummer 2 wird die Angabe „100 Deutsche Mark“

durch die Angabe „50 Euro“ ersetzt.

c) Nummer 3 wird wie folgt geändert:

aa) In Buchstabe a wird die Angabe „10 Deutsche

Mark“ durch die Angabe „5 Euro“ ersetzt.

bb) In Buchstabe b wird die Angabe „5 Deutsche

Mark“ durch die Angabe „2,50 Euro“ ersetzt.

2. In Satz 2 wird die Angabe „5 Deutsche Mark“ durch die

Angabe „2,50 Euro“ ersetzt.

(6) § 14 des Gesetzes über das gerichtliche Verfahren bei

Freiheitsentziehungen in der im Bundesgesetzblatt Teil III,

Gliederungsnummer 316-1 veröffentlichten bereinigten Fas-

sung, das zuletzt durch … geändert worden ist, wird wie

folgt geändert:

1. Absatz 2 wird wie folgt geändert:
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a) In Satz 1 wird die Angabe „35 Deutsche Mark“ durch

die Angabe „18 Euro“ ersetzt.

b) In Satz 2 wird die Angabe „250 Deutsche Mark“

durch die Angabe „130 Euro“ ersetzt.

2. In Absatz 3 wird die Angabe „35 Deutsche Mark“ durch

die Angabe „18 Euro“ ersetzt.

(7) Das Gesetz über das gerichtliche Verfahren in Land-

wirtschaftssachen in der im Bundesgesetzblatt Teil III, Glie-

derungsnummer 317-1 veröffentlichten bereinigten Fassung,

zuletzt geändert durch …, wird wie folgt geändert:

1. In § 34 Abs. 2 Satz 2 wird die Angabe „einhundert Deut-

sche Mark“ durch die Angabe „50 Euro“ ersetzt.

2. In § 35 Abs. 1 Nr. 2 Buchstabe b wird die Angabe

„8 000 Deutsche Mark“ durch die Angabe „4 000 Euro“

ersetzt.

3. In § 46 Abs. 2 wird die Angabe „einhundert Deutsche

Mark“ durch die Angabe „50 Euro“ ersetzt.

(8) In Artikel 234 § 4 Abs. 6 des Einführungsgesetzes

zum Bürgerlichen Gesetzbuche in der Fassung der Bekannt-

machung vom 21. September 1994 (BGBl. I S. 2494), das

zuletzt durch … geändert worden ist, wird die Angabe

„5 000 Deutsche Mark“ durch die Angabe „3 000 Euro“ er-

setzt.

(9) In Artikel 5 § 4 Abs. 1 des Kindesunterhaltsgesetzes

vom 6. April 1998 (BGBl. I S. 666, 675) werden die An-

gabe „20 Deutsche Mark“ durch die Angabe „10 Euro“ und

die Angabe „50 Deutsche Mark“ durch die Angabe „25

Euro“ ersetzt.

(10) In Artikel 7 § 2 Abs. 1 und Abs. 2 Satz 2 des Famili-

enrechtsänderungsgesetzes in der im Bundesgesetzblatt Teil

III, Gliederungsnummer 400-4 veröffentlichten bereinigten

Fassung, das zuletzt durch … geändert worden ist, wird je-

weils die Angabe „20 bis 600 Deutsche Mark“ durch die

Angabe „10 bis 310 Euro“ ersetzt.

(11) Das Aktiengesetz in der Fassung der Bekanntma-

chung vom 6. September 1965 (BGBl. I S. 1089), zuletzt

geändert durch …, wird wie folgt geändert:

1. In § 99 Abs. 6 Satz 6 wird die Angabe „einhunderttau-

send Deutsche Mark“ durch die Angabe „50 000 Euro“

ersetzt.

2. In § 132 Abs. 5 Satz 6 wird die Angabe „zehntausend

Deutsche Mark“ durch die Angabe „5 000 Euro“ ersetzt.

3. In § 247 Abs. 1 Satz 2 wird jeweils die Angabe „eine

Million Deutsche Mark“ durch die Angabe „500 000

Euro“ ersetzt.

Artikel 10

Rückkehr zum einheitlichen Verordnungsrang

Die auf Artikel 8 beruhenden Teile der Steuerberater-

gebührenverordnung können aufgrund der Ermächtigung

des Steuerberatungsgesetzes und die auf Artikel 9 Abs. 5

beruhenden Teile der Verordnung über Grundbuchabruf-

verfahrengebühren aufgrund der Ermächtigung der Grund-

buchordnung durch Rechtsverordnung geändert werden.

Artikel 11

Inkrafttreten

Dieses Gesetz tritt am 1. Januar 2002 in Kraft.
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Anlage 1
(zu Artikel 1 Abs. 3)

Anlage 1
(zu § 11 Abs. 2)

 

Streitwert Gebühr Streitwert Gebühr
bis ... EUR ... EUR bis ... EUR ... EUR

300   25   40 000   398   
600   35   45 000   427   
900   45   50 000   456   

1 200   55   65 000   556   
1 500   65   80 000   656   
2 000   73   95 000   756   
2 500   81   110 000   856   
3 000   89   125 000   956   
3 500   97   140 000   1 056   
4 000   105   155 000   1 156   
4 500   113   170 000   1 256   
5 000   121   185 000   1 356   
6 000   136   200 000   1 456   
7 000   151   230 000   1 606   
8 000   166   260 000   1 756   
9 000   181   290 000   1 906   

10 000   196   320 000   2 056   
13 000   219   350 000   2 206   
16 000   242   380 000   2 356   
19 000   265   410 000   2 506   
22 000   288   440 000   2 656   
25 000   311   470 000   2 806   
30 000   340   500 000   2 956   
35 000   369   
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Geschäftswert Gebühr Geschäftswert Gebühr Geschäftswert Gebühr
bis ... EUR ... EUR bis ... EUR ... EUR bis ... EUR ... EUR

1 000   10   250 000   432   640 000   1 017   
2 000   18   260 000   447   650 000   1 032   
3 000   26   270 000   462   660 000   1 047   
4 000   34   280 000   477   670 000   1 062   
5 000   42   290 000   492   680 000   1 077   
8 000   48   300 000   507   690 000   1 092   

11 000   54   310 000   522   700 000   1 107   
14 000   60   320 000   537   710 000   1 122   
17 000   66   330 000   552   720 000   1 137   
20 000   72   340 000   567   730 000   1 152   
23 000   78   350 000   582   740 000   1 167   
26 000   84   360 000   597   750 000   1 182   
29 000   90   370 000   612   760 000   1 197   
32 000   96   380 000   627   770 000   1 212   
35 000   102   390 000   642   780 000   1 227   
38 000   108   400 000   657   790 000   1 242   
41 000   114   410 000   672   800 000   1 257   
44 000   120   420 000   687   810 000   1 272   
47 000   126   430 000   702   820 000   1 287   
50 000   132   440 000   717   830 000   1 302   
60 000   147   450 000   732   840 000   1 317   
70 000   162   460 000   747   850 000   1 332   
80 000   177   470 000   762   860 000   1 347   
90 000   192   480 000   777   870 000   1 362   

100 000   207   490 000   792   880 000   1 377   
110 000   222   500 000   807   890 000   1 392   
120 000   237   510 000   822   900 000   1 407   
130 000   252   520 000   837   910 000   1 422   
140 000   267   530 000   852   920 000   1 437   
150 000   282   540 000   867   930 000   1 452   
160 000   297   550 000   882   940 000   1 467   
170 000   312   560 000   897   950 000   1 482   
180 000   327   570 000   912   960 000   1 497   
190 000   342   580 000   927   970 000   1 512   
200 000   357   590 000   942   980 000   1 527   
210 000   372   600 000   957   990 000   1 542   
220 000   387   610 000   972   1 000 000   1 557   
230 000   402   620 000   987   
240 000   417   630 000   1 002   

Anlage 2
(zu Artikel 2 Abs. 35)

Anlage
(zu § 32)
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Gegen-
standswert Gebühr

Gegen-
standswert Gebühr

bis ... EUR ... EUR bis ... EUR ... EUR
500   10   24 000   150   

1 000   15   25 000   155   
1 500   20   26 000   160   
2 000   25   27 000   165   
2 500   30   28 000   170   
3 000   35   29 000   175   
3 500   40   30 000   180   
4 000   45   31 000   185   
4 500   50   32 000   190   
5 000   55   33 000   195   
6 000   60   34 000   200   
7 000   65   35 000   205   
8 000   70   36 000   210   
9 000   75   37 000   215   

10 000   80   38 000   220   
11 000   85   39 000   225   
12 000   90   40 000   230   
13 000   95   41 000   235   
14 000   100   42 000   240   
15 000   105   43 000   245   
16 000   110   44 000   250   
17 000   115   45 000   255   
18 000   120   46 000   260   
19 000   125   47 000   265   
20 000   130   48 000   270   
21 000   135   49 000   275   
22 000   140   50 000   280   
23 000   145   

Anlage 3
(zu Artikel 3 Nr. 6)

Anlage
(zu § 13 Abs. 1)
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Gegen-
standswert Gebühr

Gegen-
standswert Gebühr

bis ... EUR ... EUR bis ... EUR ... EUR
300   25   40 000   902   
600   45   45 000   974   
900   65   50 000   1 046   

1 200   85   65 000   1 123   
1 500   105   80 000   1 200   
2 000   133   95 000   1 277   
2 500   161   110 000   1 354   
3 000   189   125 000   1 431   
3 500   217   140 000   1 508   
4 000   245   155 000   1 585   
4 500   273   170 000   1 662   
5 000   301   185 000   1 739   
6 000   338   200 000   1 816   
7 000   375   230 000   1 934   
8 000   412   260 000   2 052   
9 000   449   290 000   2 170   

10 000   486   320 000   2 288   
13 000   526   350 000   2 406   
16 000   566   380 000   2 524   
19 000   606   410 000   2 642   
22 000   646   440 000   2 760   
25 000   686   470 000   2 878   
30 000   758   500 000   2 996   
35 000   830   

Anlage 4
(zu Artikel 7 Nr. 25)

Anlage
(zu § 32 Abs. 1)
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Tabelle A

(Beratungstabelle)

Gegenstandswert
Euro

volle Gebühr (10/10)
Euro

Gegenstandswert
Euro

volle Gebühr (10/10)
Euro

bis                    300      25 bis             170 000 1 662

bis                    600      45 bis             185 000 1 739

bis                    900      65 bis             200 000 1 816

bis                 1 200      85 bis             230 000 1 934

bis                 1 500    105 bis             260 000 2 052

bis                 2 000    133 bis             290 000 2 170

bis                 2 500    161 bis             320 000 2 293

bis                 3 000    189 bis             350 000 2 347

bis                 3 500    217 bis             380 000 2 399

bis                 4 000    245 bis             410 000 2 450

bis                 4 500    273 bis             440 000 2 499

bis                 5 000    301 bis             470 000 2 547

bis                 6 000    338 bis             500 000 2 594

bis                 7 000    375 bis             550 000 2 663

bis                 8 000    412 bis             600 000 2 730

bis                 9 000    449

bis               10 000    486 vom Mehrbetrag bis

bis               13 000    526 5 000 000 Euro je an-

bis               16 000    566 gefangene 50 000

bis               19 000    606 Euro 120

bis               22 000    646

bis               25 000    686 vom Mehrbetrag über

bis               30 000    758 5 000 000 Euro bis

bis               35 000    830 25 000 000 Euro je an-

bis               40 000    902 gefangene 50 000

bis               45 000    974 Euro 90

bis               50 000 1 046

bis               65 000 1 123 vom Mehrbetrag über

bis               80 000 1 200 25 000 000 Euro je an-

bis               95 000 1 277 gefangene 50 000

bis             110 000 1 354 Euro 70

bis             125 000 1 431

bis             140 000 1 508

bis             155 000 1 585

Anlage 5
(zu Artikel 8 Nr. 12)

Anlage 1
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Tabelle B

(Abschlusstabelle)

Gegenstandswert
Euro

Volle Gebühr (10/10)
Euro

Gegenstandswert
Euro

Volle Gebühr (10/10)
Euro

bis                    3 000      39 bis             1 750 000 1 154

bis                    3 500      46 bis             2 000 000 1 237

bis                    4 000      54 bis             2 250 000 1 311

bis                    4 500      61 bis             2 500 000 1 378

bis                    5 000      69 bis             3 000 000 1 441

bis                    6 000      77 bis             3 500 000 1 566

bis                    7 000      84 bis             4 000 000 1 676

bis                    8 000      92 bis             4 500 000 1 776

bis                    9 000      97 bis             5 000 000 1 868

bis                  10 000    103 bis             7 500 000 2 182

bis                  12 500    108 bis           10 000 000 2 536

bis                  15 000    121 bis           12 500 000 2 824

bis                  17 500    133 bis           15 000 000 3 064

bis                  20 000    143 bis           17 500 000 3 268

bis                  22 500    153 bis           20 000 000 3 444

bis                  25 000    162 bis           22 500 000 3 669

bis                  37 500    172 bis           25 000 000 3 876

bis                  50 000    210 bis           30 000 000 4 264

bis                  62 500    243 bis           35 000 000 4 620

bis                  75 000    271 bis           40 000 000 4 951

bis                  87 500    283 bis           45 000 000 5 261

bis                100 000    296 bis           50 000 000 5 554

bis                125 000    339

bis                150 000    377 vom Mehrbetrag bis

bis                175 000    410 125 000 000 Euro je an-

bis                200 000    440 gefangene 5 000 000

bis                225 000    467 Euro 219

bis                250 000    491

bis                300 000    514 vom Mehrbetrag über

bis                350 000    559 125 000 000 Euro bis

bis                400 000    599 250 000 000 Euro je an-

bis                450 000    634 gefangene 12 500 000

bis                500 000    668 Euro 383

bis                625 000    699

bis                750 000    776 vom Mehrbetrag über

bis                875 000    843 250 000 000 Euro

bis             1 000 000    903 je angefangene

bis             1 250 000    957 25 000 000 Euro 546

bis             1 500 000 1 062

Anlage 6
(zu Artikel 8 Nr. 13)

Anlage 2
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Tabelle C

(Buchführungstabelle)

Gegenstandswert
Euro

Volle Gebühr (10/10)
Euro

bis                15 000   58

bis                17 500   64

bis                20 000   70

bis                22 500   75

bis                25 000   81

bis                30 000   87

bis                35 000   93

bis                40 000   98

bis                45 000 104

bis                50 000 110

bis                62 500 116

bis                75 000 127

bis                87 500 139

bis              100 000 150

bis              125 000 168

bis              150 000 185

bis              200 000 220

bis              250 000 254

bis              300 000 289

bis              350 000 324

bis              400 000 353

bis              450 000 381

bis              500 000 410

vom Mehrbetrag über
500 000 Euro je an-
gefangene 50 000
Euro 29

Anlage 7
(zu Artikel 8 Nr. 14)

Anlage 3
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Tabelle D
Teil a

(Landwirtschaftliche Tabelle – Betriebsfläche)

Betriebsfläche
Hektar

Volle Gebühr (10/10)
Euro

Betriebsfläche
Hektar

Volle Gebühr (10/10)
Euro

bis                 40    296 bis                     400    987

bis                 45    317 bis                     420 1 012

bis                 50    337 bis                     440 1 037

bis                 55    356 bis                     460 1 061

bis                 60    375 bis                     480 1 084

bis                 65    392 bis                     500 1 107

bis                 70    408 bis                     520 1 130

bis                 75    423 bis                     540 1 152

bis                 80    437 bis                     560 1 173

bis                 85    450 bis                     580 1 194

bis                 90    462 bis                     600 1 215

bis                 95    472 bis                     620 1 235

bis               100    482 bis                     640 1 254

bis               110    506 bis                     660 1 273

bis               120    529 bis                     680 1 291

bis               130    551 bis                     700 1 309

bis               140    573 bis                     750 1 349

bis               150    595 bis                     800 1 385

bis               160    616 bis                     850 1 415

bis               170    636 bis                     900 1 441

bis               180    656 bis                     950 1 462

bis               190    675 bis                  1 000 1 478

bis               200    694

bis               210    712 bis         2 000 je ha 1,35 mehr

bis               220    730 bis         3 000 je ha 1,23 mehr

bis               230    748 bis         4 000 je ha 1,10 mehr

bis               240    764 bis         5 000 je ha 0,98 mehr

bis               250    780 bis         6 000 je ha 0,86 mehr

bis               260    796 bis         7 000 je ha 0,74 mehr

bis               270    811 bis         8 000 je ha 0,61 mehr

bis               280    825 bis         9 000 je ha 0,49 mehr

bis               290    839 bis       10 000 je ha 0,36 mehr

bis               300    852 bis       11 000 je ha 0,24 mehr

bis               320    880 bis       12 000 je ha 0,12 mehr

bis               340    908 ab        12 000 je ha 0,12 mehr

bis               360    935

bis               380    961

Anlage 8
(zu Artikel 8 Nr. 15)

Anlage 4
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Tabelle D

Teil b
(Landwirtschaftliche Tabelle –Jahresumsatz)

Jahresumsatz i. S. v.
§ 39 Abs. 5

Euro

Volle Gebühr (10/10)
Euro

Jahresumsatz i. S. v.
§ 39 Abs. 5

Euro

Volle Gebühr (10/10)
Euro

bis                    40 000    308 bis                  255 000 1 432

bis                    42 500    323 bis                  260 000 1 456

bis                    45 000    338 bis                  265 000 1 478

bis                    47 500    354 bis                  270 000 1 501

bis                    50 000    369 bis                  275 000 1 523

bis                    55 000    399 bis                  280 000 1 545

bis                    60 000    428 bis                  285 000 1 567

bis                    65 000    458 bis                  290 000 1 589

bis                    70 000    486 bis                  295 000 1 610

bis                    75 000    515 bis                  300 000 1 631

bis                    80 000    544 bis                  305 000 1 652

bis                    85 000    572 bis                  310 000 1 673

bis                    90 000    600 bis                  315 000 1 693

bis                    95 000    628 bis                  320 000 1 713

bis                  100 000    655 bis                  325 000 1 733

bis                  105 000    682 bis                  330 000 1 753

bis                  110 000    709 bis                  335 000 1 772

bis                  115 000    736 bis                  340 000 1 791

bis                  120 000    763 bis                  345 000 1 810

bis                  125 000    789 bis                  350 000 1 828

bis                  130 000    815 bis                  355 000 1 847

bis                  135 000    841 bis                  360 000 1 865

bis                  140 000    868 bis                  365 000 1 882

bis                  145 000    893 bis                  370 000 1 900

bis                  150 000    919 bis                  375 000 1 917

bis                  155 000    945 bis                  380 000 1 929

bis                  160 000    970 bis                  385 000 1 951

bis                  165 000    996 bis                  390 000 1 967

bis                  170 000 1 021 bis                  395 000 1 983

bis                  175 000 1 046 bis                  400 000 1 999

bis                  180 000 1 071 bis                  410 000 2 030

bis                  185 000 1 096 bis                  420 000 2 061

bis                  190 000 1 121 bis                  430 000 2 092

bis                  195 000 1 146 bis                  440 000 2 122

bis                  200 000 1 170 bis                  450 000 2 151

bis                  205 000 1 195 bis                  460 000 2 180

bis                  210 000 1 219 bis                  470 000 2 208

bis                  215 000 1 243 bis                  480 000 2 235

bis                  220 000 1 268 bis                  490 000 2 260

bis                  225 000 1 292 bis                  500 000 2 285

bis                  230 000 1 315

bis                  235 000 1 339 vom Mehrbetrag über

bis                  240 000 1 363 500 000 Euro je ange-

bis                  245 000 1 386 fangene 50 000 Euro 132

bis                  250 000 1 409
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Tabelle E

(Rechtsbehelfstabelle)

Gegenstandswert
Euro

Volle Gebühr (10/10)
Euro

Gegenstandswert
Euro

Volle Gebühr (10/10)
Euro

bis                      300      25 bis                 50 000 1 046

bis                      600      45 bis                 65 000 1 123

bis                      900      65 bis                 80 000 1 200

bis                   1 200      85 bis                 95 000 1 277

bis                   1 500    105 bis               110 000 1 354

bis                   2 000    133 bis               125 000 1 431

bis                   2 500    161 bis               140 000 1 508

bis                   3 000    189 bis               155 000 1 585

bis                   3 500    217 bis               170 000 1 662

bis                   4 000    245 bis               185 000 1 739

bis                   4 500    273 bis               200 000 1 816

bis                   5 000    301 bis               230 000 1 934

bis                   6 000    338 bis               260 000 2 052

bis                   7 000    375 bis               290 000 2 170

bis                   8 000    412 bis               320 000 2 288

bis                   9 000    449 bis               350 000 2 406

bis                 10 000    486 bis               380 000 2 524

bis                 13 000    526 bis               410 000 2 642

bis                 16 000    566 bis               440 000 2 760

bis                 19 000    606 bis               470 000 2 878

bis                 22 000    646 bis               500 000 2 996

bis                 25 000    686

bis                 30 000    758 vom Mehrbetrag über

bis                 35 000    830 500 000 Euro je ange-

bis                 40 000    902 fangene 50 000 Euro 150

bis                 45 000    974

Anlage 9
(zu Artikel 8 Nr. 16)

Anlage 5
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Begründung

A. Allgemeines

Die Verordnung (EG) Nr. 974/98 vom 3. Mai 1998 des Ra-

tes der Europäischen Union über die Einführung des Euro

(Euro-Verordnung) bestimmt ab 1. Januar 1999 für

Deutschland und die übrigen Mitgliedstaaten, die den Euro

einführen, den Euro als deren alleinige Währung. Die natio-

nalen Geldzeichen bleiben bis 31. Dezember 2001 als Un-

tereinheiten des Euro und gesetzliches Zahlungsmittel be-

stehen. Mit dem 31. Dezember 2001 endet gemäß § 1 Satz 1

des DM-Beendigungsgesetzes die Eigenschaft der DM als

gesetzliches Zahlungsmittel. Die Artikel 10 und 11 der

Euro-Verordnung sehen die Ausgabe von Euro-Bargeld ab

dem 1. Januar 2002 vor.

Die Kostengesetze und die kostenrechtlichen Regelungen in

sonstigen Gesetzen sollen daher zum 1. Januar 2002 von

DM auf Euro umgestellt werden. Dabei sollen in Wertvor-

schriften enthaltene feste Werte und die Wertstufen in Ge-

bührentabellen als Signalbeträge erhalten bleiben und des-

halb in der Regel auf volle 1 000, 5 000, 10 000, 100 000,

1 000 000 und 10 000 000 Euro geglättet werden. Soweit

dies durch eine Halbierung des DM-Betrags geschieht, ver-

mindert sich der neue Wert um 2,2 %.

Bei der Umstellung der Gebühren und Entschädigungssätze

sowie vergleichbarer Beträge ist von folgenden Grundsätzen

ausgegangen worden:

● Die in Euro ausgedrückten Gebühren sollen nicht mehr

als unbedingt nötig von dem DM-Wert abweichen. Bei

Mindest- oder Höchstgebühren oder ähnlichen Gebühren

mit einem besonderen Signalcharakter soll jedoch ein

Euro-Betrag gewählt werden, der durch 5, 10, 100 etc.

teilbar ist.

● Gebühren sollen in der Regel durch glatte Euro-Beträge

ausgedrückt werden. Bei Rahmengebühren steht die in

der Praxis am häufigsten anfallende Mittelgebühr bei

dem Vergleich mit dem in DM ausgedrückten Betrag im

Vordergrund.

● Rahmengebühren sollen in der Regel in durch 5 teilbaren

Euro-Beträgen ausgedrückt werden.

● Durch die Glättung bewirkte Änderungen des Betrags

sollen nach Möglichkeit innerhalb der Gebühren für zu-

sammengehörende Bereiche ausgeglichen werden.

● Auf die Belange der Rechtsanwälte, Notare, Sachver-

ständigen, Dolmetscher, Übersetzer, Zeugen und ehren-

amtlichen Richter wird, soweit dies möglich ist, Rück-

sicht genommen.

Für in Tabellen enthaltene Wertgebühren gelten Besonder-

heiten, die im besonderen Teil der Begründung dargestellt

sind. In den neuen Tabellen sollen die Wertstufen als Signal-

beträge in der Regel auf durch 1 000 teilbare, im Ausnah-

mefall auf durch 500 teilbare Beträge gerundet werden. Die

Tabellenstruktur soll sich so weit wie möglich an den gel-

tenden Tabellen orientieren, auf jeden Fall aber im Ergebnis

aufkommensneutral sein.

Die sich bei den Gebühren, Entschädigungssätzen, ver-

gleichbaren Beträgen und Wertvorschriften ergebenden

neuen Beträge sowie die Veränderung der Beträge gegenü-

ber den in DM ausgedrückten Beträgen ergeben sich aus der

Anlage 1. Der besondere Teil der Begründung beschränkt

sich auf die Darstellung von Besonderheiten, die Darstel-

lung der sich nach den neuen Werten ergebenden Gebühren

und solche Regelungen, die nicht in Anlage 1 aufgeführt

sind.

Eine Mehrbelastung des rechtsuchenden Bürgers aufgrund

der Umstellung wird so weit wie möglich vermieden. Die

Belange der Rechtsanwaltschaft werden besonders berück-

sichtigt, weil die Umstellung nicht zu einer Einkommens-

verminderung für die Anwaltschaft führen soll. Hinsichtlich

der Notare sind deren Interessen ebenfalls besonders be-

rücksichtigt worden, soweit dies wegen deren Einbindung in

die für die Gerichte der freiwilligen Gerichtsbarkeit gelten-

den Gebührenvorschriften sinnvoll möglich war.

Soweit im Kostenrecht verfahrensrechtliche Wertgrenzen

enthalten sind, soll die Umstellung ausschließlich durch

Halbierung erfolgen.

Die Steuerberatergebührenverordnung (StBGebV) hat sich

stets an die Bundesgebührenordnung für Rechtsanwälte

(BRAGO) angelehnt. Während der erste Entwurf der

StBGebV von 1965 nahezu von einer Identität der StBGebV

und der BRAGO ausging, entschied sich der Gesetzgeber

bei der Schaffung des Steuerberatergebührenrechts im Jahr

1981 für eine Parallelität. Dort, wo die Tätigkeiten des Steu-

erberaters und des Rechtsanwalts identisch sind, wurden un-

ter der Prämisse „Gleiches Recht für gleiche Tätigkeit“

identische Vorschriften in der StBGebV und in der BRAGO

geschaffen. Beide Berufe sind berechtigt, unbeschränkte

Hilfeleistung in Steuersachen zu erbringen. Aus diesem

Grunde sollten von Anbeginn an diese Tätigkeiten, wie z. B.

Rat und Auskunft (§ 21 StBGebV), Gutachten (§ 22

StBGebV), Anträge (§ 23 StBGebV), Selbstanzeige (§ 30

StBGebV), Besprechung (§ 31 StBGebV) sowie die Verfah-

ren vor den Verwaltungsbehörden (§§ 40 ff. StBGebV) und

der Finanzgerichtsbarkeit (§ 45 StBGebV) identisch abge-

rechnet werden. Ein Gleichklang sollte auch bei den allge-

meinen Vorschriften (§§ 1 bis 30 StBGebV) gegeben sein.

Um die Gebührenhöhe der Anwälte und Steuerberater für

gleichartige Tätigkeiten gleich auszugestalten, stimmen die

Tabellen A und E der StBGebV weitgehend mit der Tabelle

zu § 11 BRAGO überein. Da jedoch eine Reihe von Tätig-

keiten des Steuerberaters sich von denen des Rechtsanwalts

unterscheiden oder bei diesen nicht so typisch sind, wie

z. B. Buchführung und Bilanzierung, wurden hierfür eigene

Vorschriften und eigene Gebührentabellen entwickelt.

Mit der Parallelität der StBGebV zur BRAGO sollte auch

sichergestellt werden, dass Personen mit der Doppelqualifi-

kation Steuerberater/Rechtsanwalt und Sozietäten aus Steu-

erberatern und Rechtsanwälten für ihre Bemühungen ein-

heitliche Gebühren nehmen können. Unterschiedliche

Gebührenhöhen bei gleicher Tätigkeit würden zu Wettbe-

werbsverzerrungen führen, die im Interesse der Berufsange-
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hörigen, aber auch im Interesse der Mandanten, vermieden

werden müssen. Die Existenz von Gebührenverordnungen

soll gerade Konkurrenz über den Preis weitgehend aus-

schließen. Solange der Gesetzgeber Gebührenordnungen für

notwendig erachtet, muss auch deren Zweck, die Vermei-

dung von Preiskonkurrenz im Interesse des Verbrauchers, in

diesen Bereichen sichergestellt werden.

Bei der Umstellung der StBGebV auf Euro sollen daher die

Beträge, die denen der BRAGO entsprechen, in Anlehnung

an die in Artikel 7 für die BRAGO vorgesehenen Euro-Be-

träge neu festgesetzt werden. Dies schlägt sich am deut-

lichsten in den Gebührentabellen A und E nieder, die im

Wesentlichen die gleichen Beträge aufweisen wie die Ta-

belle nach § 11 Abs. 1 BRAGO. Zur Begründung der neu

festgesetzten Beträge wird insoweit zusätzlich auf die Be-

gründung zu Artikel 7 Nr. 3 verwiesen.

Soweit die Beträge der StBGebV von denen der BRAGO

abweichen, sollen Gegenstandswerte durchgängig im Ver-

hältnis 2 DM zu 1 Euro umgestellt werden. Gebührenbe-

träge, die sich nicht auf Gegenstandswerte beziehen oder

eine andere Bezugsgröße haben (vgl. Tabelle D Teil a), sol-

len im Verhältnis 1,95583 DM zu 1 Euro umgerechnet und

anschließend nach kaufmännischen Regeln auf den nächs-

ten vollen Euro-Betrag auf- oder abgerundet werden. Um

verdeckte Gebührenerhöhungen oder -absenkungen zu ver-

meiden, müssen sowohl der Gegenstandswert als auch die

sich daraus ergebende Gebühr im gleichen Verhältnis auf

Euro umgestellt werden. Gebührenbeträge, die sich auf Ge-

genstandswerte beziehen, die im Verhältnis 2 DM zu 1 Euro

umgestellt werden sollen, sollen deshalb ebenfalls im Ver-

hältnis 2 DM zu 1 Euro umgestellt und anschließend kauf-

männisch auf volle Euro-Beträge gerundet werden.

Die Gesetzgebungskompetenz des Bundes folgt aus

Artikel 74 Nr. 1 des Grundgesetzes (Gerichtsverfassung, ge-

richtliches Verfahren, Rechtsanwaltschaft, Notariat, Rechts-

beratung), hinsichtlich des Artikels 9 Abs. 1 aus Artikel 94

Abs. 2 des Grundgesetzes.

Die Umstellung der betroffenen Vorschriften auf Euro durch

bundesgesetzliche Regelungen ist zur Wahrung der Rechts-

und Wirtschaftseinheit im gesamtstaatlichen Interesse erfor-

derlich (Artikel 72 Abs. 2 GG).

B. Kosten

Bund, Länder und Gemeinden werden nicht mit Kosten be-

lastet. Vollzugskosten entstehen durch dieses Gesetz nicht.

C. Gesetzesfolgenabschätzung und
Preiswirkungsklausel

Die Regelungen betreffen sowohl Privatpersonen wie Un-

ternehmen. Nennenswerte Belastungen für die Betroffenen

sind nicht zu erwarten. Auswirkungen auf Einzelpreise so-

wie das Preisniveau, insbesondere das Verbraucherpreisni-

veau, sind ebenfalls nicht zu erwarten.

D. Zu den einzelnen Vorschriften

Zu Artikel 1 (Änderung des Gerichtskostengeset-
zes)

Zu Absatz 1

Zu den Nummern 1 und 2 (§§ 5 und 6 GKG)

Der Beschwerdewert von 100 DM soll jeweils durch Hal-

bierung des DM-Betrags in Euro umgerechnet werden.

Zu Nummer 3 (§ 10 GKG)

Nach § 10 Abs. 3 Satz 4 wird die Verjährung von Kosten-

forderungen – auch wenn die sonstigen Voraussetzungen

vorliegen – grundsätzlich nicht unterbrochen, wenn der

Kostenbetrag unter 20 DM liegt. Der Betrag ist seit Jahr-

zehnten unverändert geblieben. Die Erhöhung auf 25 € wird

von den Ländern gefordert und dient der Vereinfachung.

Zu Nummer 4 (§ 11 GKG)

Die vorgeschlagene neue Gebührentabelle lehnt sich soweit

wie möglich an die geltende DM-Tabelle an. Bei Werten bis

20 000 DM soll die Umstellung der Wertstufen durch Hal-

bierung erfolgen. Um bei Werten von mehr als 10 000 €

ausschließlich Werte mit durch 1 000 teilbaren Euro-Beträ-

gen zu erhalten, soll die Zahl der Wertsprünge im Bereich

zwischen 10 000 und 25 000 € um einen Sprung verringert

werden. Ab 50 000 DM erfolgt die Umstellung wieder

durch Halbierung.

Die Änderungen der Gebühren für die einzelnen Wertstufen

der bisherigen Tabelle ergeben sich aus der Übersicht in

Anlage 2. Bei Wertgebühren lässt es sich nicht vermeiden,

dass in einem konkreten Fall bei einem ganz bestimmten

Wert erhebliche Mehrkosten entstehen oder die Gebühren

erheblich sinken. Jeder geglättete Wertbetrag führt dazu,

dass ein – wenn auch geringer – Teil der Verfahren in eine

andere Wertstufe fällt. Aus diesem Grund wird für Gebüh-

rentabellen eine Gesamtbetrachtung vorgenommen: Die Ge-

samteinnahmen an Wertgebühren sollen nach der Umstel-

lung unverändert bleiben; die Gebühren im Einzelfall sollen

sich lediglich in ihrer Größenordnung an der geltenden Ta-

belle ausrichten. Die aufkommensneutrale Umstellung ist

wie folgt ermittelt worden:

Anhand der Zählkarten für Zivilsachen einschließlich Fami-

liensachen für das Jahr 1997 wurde die Verteilung der

Streitwerte in gerichtlichen Verfahren aller Instanzen auf die

einzelnen Wertstufen der Gebührentabelle festgestellt (Häu-

figkeitszahlen).

Die für die einzelnen Wertstufen der DM-Gebührentabelle

nach geltendem Recht bis zu einem Streitwert von 1 Mio.

DM ermittelten Häufigkeitszahlen wurden mit der für die

jeweilige Wertstufe derzeit maßgeblichen Gebühr multipli-

ziert; aus den Einzelergebnissen wurde die Summe gebildet.

Die vorgeschlagene Euro-Tabelle ist zunächst mit dem

Faktor 1,95583 in spitze DM-Beträge umgerechnet worden.

Die daraus auf entsprechendem Wege ermittelte Summe für

die Euro-Tabelle ist 0,01 % kleiner. Diese geringe Abwei-

chung kann vernachlässigt werden. Die Häufigkeitszahlen
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für Wertstufen über 1 Million DM sind nicht mit eingerech-

net. Da es sich nur um einzelne Prozesse handelt, die jewei-

lige Gebühr aber überdurchschnittlich hoch ist, wären hier-

durch die Werte verfälscht worden. Die Berechnung ergibt

sich aus Anlage 2.

Die Höhe der Mindestgebühr ist durch Halbierung des

DM-Betrags bestimmt worden. Sie ist deshalb 2,2 % gerin-

ger als die geltende Mindestgebühr.

Auf die Aufrundungsvorschrift des Absatzes 3 Satz 3 soll

verzichtet werden, weil solche Rundungsvorschriften die

Anwendung der elektronischen Datenverarbeitung erschwe-

ren. Der zunehmend bargeldlose Geschäftsverkehr lässt

keine nennenswerten Vorteile mehr erkennen.

Zu Nummer 5 (§ 12 GKG)

Zu Buchstabe a

Die Umstellung des Höchstwertes von 500 000 DM für

Rechtsstreitigkeiten aufgrund des Gesetzes zur Regelung

des Rechts der Allgemeinen Geschäftsbedingungen auf

250 000 € führt zu einer Ermäßigung der Höchstgebühr von

3 545 DM auf umgerechnet 3 434,44 DM (= -3,1 %). Die

nach der BRAGO zu erhebende Höchstgebühr ändert sich

von 4 225 DM auf 4 117,02 DM (= -2,6 %).

Zu Buchstabe b

Der Ausgangswert in Kindschaftssachen und der Mindest-

wert in Ehesachen sollen von 4 000 DM auf 2 000 € umge-

stellt werden. Die Gebühr aus 4 000 DM beträgt nach gel-

tendem Recht 145 DM, die nach der BRAGO zu erhebende

Gebühr 265 DM. Die vorgesehene Gebühr in Euro aus

einem Wert von 2 000 € beträgt umgerechnet 142,78 DM

(= -1,5 %), nach der BRAGO 260,13 DM (= -1,8 %). Der

für zahlreiche Scheidungsfolgesachen geltende Ausgangs-

wert soll von 1 500 DM auf 900 € umgestellt werden. Auf-

grund der neuen Tabellenstruktur ermäßigt sich dadurch die

Gebühr von 90 DM auf umgerechnet 88,01 DM (= -2,2 %),

die nach der BRAGO zu erhebende Gebühr von 130 DM

auf umgerechnet 127,13 DM (= -2,2%). Die Umstellung des

Höchstwertes von 2 000 000 DM auf 1 000 000 € führt zu

einer Ermäßigung der Höchstgebühr von 8 905 DM auf um-

gerechnet 8 715,18 DM (= -2,1 %). Die Höchstgebühr nach

der BRAGO ermäßigt sich von 9 225 DM auf 9 037,89 DM

(= -2,0 %).

Zu Nummer 6 (§ 12a GKG)

Die Umstellung des Höchstwertes von 500 000 DM in Ver-

fahren über Beschwerden eines Beigeladenen nach dem Ge-

setz gegen Wettbewerbsbeschränkungen auf 250 000 € führt

zu einer Ermäßigung der Höchstgebühr von 3 545 DM auf

umgerechnet 3 434,44 DM (= -3,1 %). Die nach der

BRAGO zu erhebende Höchstgebühr ermäßigt sich von

4 225 DM auf 4 117,02 DM (= -2,6 %).

Zu Nummer 7 (§ 13 GKG)

Zu Buchstabe a

Die Umstellung des Regelstreitwerts für Verfahren vor den

Gerichten der Verwaltungs- und Finanzgerichtsbarkeit von

8 000 DM auf 4 000 € führt zu einer Erhöhung der Gebühr

von 205 DM auf umgerechnet 205,36 DM (= +0,2 %). Die

entsprechende Gebühr nach der BRAGO ermäßigt sich von

485 DM auf 479,18 DM (= -1,2 %).

Zu Buchstabe b

In Verfahren vor den Gerichten der Verwaltungsgerichts-

barkeit über Ansprüche nach dem Vermögensgesetz soll der

Höchststreitwert von 1 000 000 DM auf 500 000 € um-

gestellt werden. Dies führt zu einer Ermäßigung der Höchst-

gebühr von 5 905 DM auf umgerechnet 5 781,43 DM

(= -2,1 %). Die Höchstgebühr nach der BRAGO ermäßigt

sich von 6 225 DM auf 6 104,15 DM (= -1,9 %).

Zu Nummer 8 (§ 17a GKG)

Der Mindestwert für Verfahren über den Versorgungsaus-

gleich soll von 1 000 DM auf 500 € umgestellt werden. Hier-

durch ermäßigt sich die niedrigste Gebühr von 70 DM auf

umgerechnet 68,45 DM (= -2,2 %), die niedrigste Gebühr

nach der BRAGO von 90 DM auf 88,01 DM (= -2,2 %).

Zu Nummer 9 (§ 20 GKG)

In Verfahren nach § 319 Abs. 6 des Aktiengesetzes oder

§ 16 Abs. 3 des Umwandlungsgesetzes soll der bedingte

Höchstwert von 1 000 000 DM auf 500 000 € umgestellt

werden. Dies führt zu einer Ermäßigung der Höchstgebühr

von 5 905 DM auf umgerechnet 5 781,43 DM (= -2,1 %).

Die Höchstgebühr nach der BRAGO ermäßigt sich von

6 225 DM auf 6 104,15 DM (= -1,9 %).

Zu den Nummern 10 und 11 (§§ 25 und 34 GKG)

Der Begriff „inländische Währung“ soll durch die Wäh-

rungsbezeichnung „Euro“ ersetzt werden. Der Beschwerde-

wert von 100 DM soll jeweils durch Halbierung des

DM-Betrags in Euro umgerechnet werden.

Zu Absatz 2 (Anlage 1 zum GKG – Kostenverzeichnis)

Zu den Nummern 1 und  2 (Nummer 1240 und 1246 KV)

Der Gebührensatz ist im Kostenverzeichnis grundsätzlich

durch eine Dezimalzahl mit einer Stelle nach dem Komma

dargestellt. Bei der Einfügung der betroffenen Vorschriften

durch Artikel 18 des Gesetzes vom 16. Juli 1998 (BGBl. I

S. 1827) ist diese Darstellungsform nicht eingehalten wor-

den. Dies soll nunmehr berichtigt werden.

Zu den Nummern 12 und 13 (Nummer 1941 und 1942 KV)

Im Entwurf eines Gesetzes zur Bereinigung von Kosten-

regelungen auf dem Gebiet des geistigen Eigentums, das

ebenfalls am 1. Januar 2002 in Kraft treten soll, ist in

Artikel 1 (Patentkostengesetz) vorgesehen, für Nichtigkeits-

und Zwangslizenzverfahren (für die Klage und die einstwei-

lige Verfügung) in Patent- und Gebrauchsmustersachen vor
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dem Bundespatentgericht anstelle der bisher erhobenen

Festgebühren wertabhängige Gebühren zu verlangen. Die

Sachverständigenkommission für Gebührenstrukturfragen

im Bereich des Deutschen Patentamts und des Bundespa-

tentgerichts hat in ihren Empfehlungen vom 26. Mai 1994

(Empfehlung Nr. 15) einstimmig für die Einführung von

streitwertabhängigen Gebühren plädiert, da in diesen Ver-

fahren die Parteiinteressen und der wirtschaftliche Wert des

Schutzrechts im Vordergrund stehen, der nicht selten über

100 000 DM liegt.

In den Fällen, in denen gegen die Urteile nach § 122 Patent-

gesetz oder § 20 Gebrauchsmustergesetz Beschwerde einge-

legt wird, soll in diesen Beschwerdeverfahren ebenfalls eine

wertabhängige Gebühr erhoben werden.

Zu Nummer 14 (Nummer 1943 KV)

Auf die Begründung zu den Nummern 1 und 2 wird Bezug

genommen.

Zu den Nummern 24 bis 44 (Nummer 6310 bis 6603 KV)

Die Gebühren für Einziehung und verwandte Maßnahmen,

Klageerzwingungsverfahren, unwahre Anzeige und Zurück-

nahme des Strafantrags, in Privatklage- und Nebenklagesa-

chen stehen untereinander in einer rechnerisch festen Bezie-

hung. Um diese logischen Abhängigkeiten beizubehalten,

wird grundsätzlich eine Umrechnung im Wege der Halbie-

rung des DM-Betrags vorgeschlagen.

Zu Nummer 58 (Vorbemerkung zu Teil 9)

Der Betrag, bis zu dem Zustellungsauslagen unerhoben blei-

ben, soll von 100 DM auf 50 € umgestellt werden.

Zu Artikel 2 (Änderung der Kostenordnung)

Zu Nummer 1 (§ 8 KostO)

Der Beschwerdewert von 100 DM soll durch Halbierung

des DM-Betrags in Euro umgerechnet werden.

Zu Nummer 2 (§ 17 KostO)

Nach § 17 Abs. 3 Satz 3 wird die Verjährung von Kosten-

forderungen – auch wenn die sonstigen Voraussetzungen

vorliegen – grundsätzlich nicht unterbrochen, wenn der

Kostenbetrag unter 20 DM liegt. Der Betrag ist seit Jahr-

zehnten unverändert geblieben. Die Erhöhung auf 25 € wird

von den Ländern gefordert und dient der Vereinfachung.

Zu Nummer 3 (§ 26 KostO)

Die Änderung der Geschäftswerte hat nur eine begrenzte

Bedeutung, weil die Gebühren in Handelsregistersachen

aufgrund des Urteils des Europäischen Gerichtshofs vom

2. Dezember 1997 (Rechtssache C-188/95) künftig nach

Aufwand geregelt werden müssen. Die hierfür vorzusehen-

den Festgebühren sollen in einer Rechtsverordnung festge-

legt werden. Die Vorarbeiten laufen zurzeit.

Der in Buchstabe f bestimmte Geschäftswert von 5 000 DM

soll auf 3 000 € umgestellt werden. Aufgrund der neuen Ta-

bellenstruktur erhöht sich dadurch die Gebühr von 50 DM

auf umgerechnet 50,85 DM (= +1,7 %).

Zu Nummer 4 (§ 27 KostO)

Durch die Umstellung des Höchstwertes von Beschlüssen

von 1 000 000 DM auf 500 000 € ermäßigt sich die Höchst-

gebühr von 1 610 DM auf umgerechnet 1 578,35 DM

(= -2,0 %).

Zu Nummer 5 (§ 30 KostO)

Wegen der Umstellung des Wertes von 5 000 DM wird auf

die Begründung zu Nummer 3 Bezug genommen, wegen

der Umstellung des Höchstwertes von 1 000 000 DM auf

500 000 € auf die Begründung zu Nummer 4.

Zu Nummer 6 (§ 32 KostO)

Die vorgeschlagene neue Gebührentabelle lehnt sich soweit

wie möglich an die geltende DM-Tabelle an. Bei Werten bis

10 000 DM soll die Umstellung der Wertstufen durch Hal-

bierung erfolgen. Um bei Werten von mehr als 5 000 € aus-

schließlich Werte mit vollen Euro-Beträgen zu erhalten, soll

die Zahl der Wertsprünge im Bereich zwischen 5 000 und

50 000 € um drei Sprünge verringert werden. Ab 50 000 €

erfolgt die Umrechnung wieder durch Halbierung.

Die Änderungen der Gebühren nach den einzelnen Wertstu-

fen der bisherigen Tabelle ergeben sich aus der Übersicht in

Anlage 3. Bei Wertgebühren lässt es sich nicht vermeiden,

dass in einem konkreten Fall bei einem ganz bestimmten

Wert erhebliche Mehrkosten entstehen oder die Gebühren

erheblich sinken. Jeder geglättete Wertbetrag führt dazu,

dass ein – wenn auch geringer – Teil der Verfahren in eine

andere Wertstufe fällt. Aus diesem Grund wird für Gebüh-

rentabellen eine Gesamtbetrachtung vorgenommen: Die Ge-

samteinnahmen an Wertgebühren sollen nach der Umstel-

lung möglichst unverändert bleiben; die Gebühren im

Einzelfall sollen sich lediglich in ihrer Größenordnung an

der geltenden Tabelle ausrichten. Die aufkommensneutrale

Umstellung ist wie folgt ermittelt worden:

Da Häufigkeitszahlen für Verfahren in Angelegenheiten der

freiwilligen Gerichtsbarkeit nicht vorliegen, ist eine gleich-

mäßige Verteilung der Gebührenfälle über die einzelnen

Wertstufen zugrunde gelegt worden. Als fiktive Häufig-

keitszahl ist ein Fall je 1 DM Wertunterschied angenommen

worden.

Die für die einzelnen Wertstufen der DM-Gebührentabelle

nach geltendem Recht bis zu einem Streitwert von 1 Mio.

DM angenommenen fiktiven Häufigkeitszahlen wurden mit

der für die jeweilige Wertstufe derzeit maßgeblichen Ge-

bühr multipliziert; aus den Einzelergebnissen wurde die

Summe gebildet. Die vorgeschlagene Euro-Tabelle ist zu-

nächst mit dem Faktor 1,95583 in spitze DM-Beträge umge-

rechnet worden. Die daraus auf entsprechendem Wege er-

mittelte Summe für die Euro-Tabelle ist 0,08 % größer.

Diese geringe Abweichung kann vernachlässigt werden. Die

Häufigkeitszahlen für Wertstufen über 1 Mio. DM sind

nicht mit eingerechnet. Da es sich nur um relativ wenige

Fälle handelt, die jeweilige Gebühr aber überdurchschnitt-

lich hoch ist, wären hierdurch die Werte verfälscht worden.
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Die Berechnung ergibt sich aus Anlage 3. Die Gebühren bei

höheren Werten liegen nur geringfügig unter den Gebühren

nach geltendem Recht. Da durch die Halbierung der

DM-Werte bei der Umrechnung weniger Fälle in die nächst

höhere Stufe gelangen, dürfte die Umstellung auch in die-

sem Bereich neutral ausfallen.

Zu Nummer 7 (§ 33 KostO)

Zu Buchstabe a

Die Höhe der Mindestgebühr ist durch Halbierung des

DM-Betrags bestimmt worden. Sie ist deshalb 2,2 % gerin-

ger als die geltende Mindestgebühr.

Zu Buchstabe b

Auf die Aufrundungsvorschrift des Satzes 2 soll verzichtet

werden, weil solche Rundungsvorschriften die Anwendung

der elektronischen Datenverarbeitung erschweren. Der zu-

nehmend bargeldlose Geschäftsverkehr lässt keine nennens-

werten Vorteile mehr erkennen.

Zu Nummer 8 (§ 39 KostO)

Die Umstellung des Höchstwertes von 10 000 000 DM auf

5 000 000 € führt zu einer Reduzierung der Höchstgebühr

von 15 110 DM auf umgerechnet 14 780,21 DM (= -2,2 %).

Zu den Nummern 9 und 12 (§§ 41 und 48 KostO)

Durch die Umstellung des Höchstwertes für eine Vollmacht

(§ 41) und für die Beurkundung des Hergangs bei Verlosun-

gen, bei der Auslosung oder Vernichtung von Wertpapieren

sowie bei Wahlversammlungen (§ 48) von 1 000 000 DM

auf 500 000 € ermäßigt sich die Höchstgebühr von

1 610 DM auf umgerechnet 1 578,35 DM (= -2,0 %).

Zu Nummer 22 (§ 92 KostO)

Für die Erhebung der Gebühren in Vormundschafts-, Dauer-

betreuungs- und Dauerpflegschaftssachen soll die Umstel-

lung generell durch Halbierung der geltenden DM-Beträge

erfolgen. Hierdurch vermindert sich der Betrag des Vermö-

gens, bis zu dessen Höhe keine Gebühren erhoben werden,

um 2,2 %. In dem darüber liegenden Bereich entsteht nach

geltendem Recht eine Gebühr in Höhe von 10 DM je

10 000 DM Vermögen. Durch die bei beiden Beträgen vor-

genommene Umrechnung durch Halbierung tritt im Ergeb-

nis keine Veränderung der Gebühr ein, weil sich sowohl der

Wertsprung verringert als auch die darauf fest bezogene Ge-

bühr um den gleichen Prozentsatz ermäßigt.

Zu Nummer 23 (§ 99 KostO)

Zu Buchstabe a

Die vorgesehenen neuen Mindestwerte von 500 € entspre-

chen den für § 17a GKG vorgesehenen Mindestwerten. Sie

führen zur niedrigsten Gebühr.

Zu Buchstabe b

Die weit überdurchschnittliche Anhebung des Wertes ist

sachgerecht, weil der vorgesehene Betrag der niedrigsten

Wertstufe nach der BRAGO entspricht (die Wertvorschrift

gilt nach § 8 Abs. 1 BRAGO auch für Anwaltsgebühren)

und weil der Betrag weit unter der niedrigsten Wertstufe

nach der KostO liegt. Eine Änderung der Gebühren nach der

KostO und nach der BRAGO ist hiermit nicht verbunden.

Zu Nummer 30 (§ 144 KostO)

Die Berechnung der Auswirkung der Umstellung der Ta-

belle und der Grenzbeträge auf Euro ist in gleicher Weise

berechnet worden wie die Umstellung der Tabelle nach

§ 32. Auf Nummer 6 der Begründung wird verwiesen. Es

ergibt sich eine Gebührenreduzierung um 0,06 %. Eine

Übersicht über die Auswirkungen im Einzelfall und die Be-

rechnung findet sich in Anlage 4.

Zu Nummer 31 (§ 149 KostO)

Die Auswirkung bei der Umstellung der Hebegebühren auf

Euro ist in Anlage 5 dargestellt.

Zu Artikel 3 (Änderung des Gesetzes über Kosten
der Gerichtsvollzieher)

Die Bundesregierung hat am 15. Dezember 1999 den Ent-

wurf eines Gesetzes zur Neuordnung des Gerichtsvollzie-

herkostenrechts beschlossen. Nach diesem Entwurf wird das

geltende Gesetz über Kosten der Gerichtsvollzieher zum

1. Januar 2001 aufgehoben und durch ein neues Gerichts-

vollzieherkostengesetz ersetzt. Dieser Entwurf enthält be-

reits die Umstellung des neuen Gerichtsvollzieherkostenge-

setzes auf Euro. Wenn der von der Bundesregierung

eingebrachte Entwurf vom Gesetzgeber verabschiedet wird,

kann dieser Artikel wegfallen.

Zu Nummer 1 (§ 12 GvKostG)

Nach § 12 Abs. 3 Satz 3 wird die Verjährung von Kosten-

forderungen – auch wenn die sonstigen Voraussetzungen

vorliegen – grundsätzlich nicht unterbrochen, wenn der

Kostenbetrag unter 20 DM liegt. Der Betrag ist seit Jahr-

zehnten unverändert geblieben. Die Erhöhung auf 25 € wird

von den Ländern gefordert und dient der Vereinfachung.

Zu Nummer 2 (§ 13 GvKostG)

Die Änderungen der Gebühren nach den einzelnen Wertstu-

fen der bisherigen Tabelle ergeben sich aus der Übersicht in

Anlage 6.

Auf die Aufrundungsvorschrift des Absatzes 3 soll verzich-

tet werden, weil solche Rundungsvorschriften die Anwen-

dung der elektronischen Datenverarbeitung erschweren. Der

zunehmend bargeldlose Geschäftsverkehr lässt keine nen-

nenswerten Vorteile mehr erkennen.



Deutscher Bundestag – 14. Wahlperiode – 31 – Drucksache 14/4222

Zu Artikel 5 (Änderung des Gesetzes über die
Entschädigung der ehrenamtlichen
Richter)

Zu Nummer 4 (§ 9 EhrRiEG)

Auf die Aufrundungsvorschrift soll verzichtet werden, weil

solche Rundungsvorschriften die Anwendung der elektro-

nischen Datenverarbeitung erschweren. Der zunehmend

bargeldlose Geschäftsverkehr lässt keine nennenswerten

Vorteile mehr erkennen.

Zu Nummer 5 (§ 12 EhrRiEG)

Der Beschwerdewert von 100 DM soll durch Halbierung

des DM-Betrags in Euro umgerechnet werden.

Zu Artikel 6 (Änderung des Gesetzes über die
Entschädigung von Zeugen und Sach-
verständigen)

Zu Absatz 1

Zu Nummer 7 (§ 12 ZuSEG)

Auf die Aufrundungsvorschrift soll verzichtet werden, weil

solche Rundungsvorschriften die Anwendung der elektroni-

schen Datenverarbeitung erschweren. Der zunehmend bar-

geldlose Geschäftsverkehr lässt keine nennenswerten Vor-

teile mehr erkennen.

Zu Nummer 8 (§ 16 ZuSEG)

Der Beschwerdewert von 100 DM soll durch Halbierung

des DM-Betrags in Euro umgerechnet werden.

Zu Artikel 7 (Änderung der Bundesgebührenord-
nung für Rechtsanwälte)

Zu Nummer 1 (§ 8 BRAGO)

Die Umstellung des Auffangwertes nach Absatz 2 Satz 2 von

8 000 DM auf 4 000 € führt zu einer Ermäßigung der Gebühr

von 485 DM auf umgerechnet 479,18 DM (= -1,2 %),

die Umstellung des Gegenstandswertes für die in Absatz 2

Satz 3 genannten einstweiligen Anordnungen führt zu einer

Ermäßigung der Gebühr von 90 DM auf umgerechnet

88,01 DM (= -2,2 %).

Zu Nummer 2 (§ 10 BRAGO)

Der Beschwerdewert von 100 DM soll durch Halbierung

des DM-Betrags in Euro umgerechnet werden.

Zu Nummer 3 (§ 11 BRAGO)

Die vorgeschlagene neue Gebührentabelle lehnt sich soweit

wie möglich an die geltende DM-Tabelle an. Bei Werten bis

20 000 DM soll die Umstellung der Wertstufen durch Hal-

bierung erfolgen. Um bei Werten von mehr als 10 000 €

ausschließlich Werte mit durch 1 000 teilbaren Euro-Beträ-

gen zu erhalten, soll die Zahl der Wertsprünge im Bereich

zwischen 10 000 und 25 000 € um einen Sprung verringert

werden. Ab 50 000 DM erfolgt die Umstellung wieder

durch Halbierung. Die Wertstufen entsprechen den für das

Gerichtskostengesetz vorgeschlagenen Stufen (vgl. Begrün-

dung zu Artikel 1 Abs. 1 Nr. 4).

Die Änderungen der Gebühren nach den einzelnen Wertstu-

fen der bisherigen Tabelle ergeben sich aus der Übersicht in

Anlage 7. Bei Wertgebühren lässt es sich nicht vermeiden,

dass in einem konkreten Fall bei einem ganz bestimmten

Wert erheblich höhere Gebühren entstehen oder die Gebüh-

ren erheblich sinken. Jeder geglättete Wertbetrag führt dazu,

dass ein – wenn auch geringer – Teil der Verfahren in eine

andere Wertstufe fällt. Aus diesem Grund wird für Gebüh-

rentabellen eine Gesamtbetrachtung vorgenommen: Die Ge-

samteinnahmen an Wertgebühren sollen nach der Umstel-

lung unverändert bleiben; die Gebühren im Einzelfall sollen

sich lediglich in ihrer Größenordnung an der geltenden Ta-

belle ausrichten. Die aufkommensneutrale Umstellung ist

wie folgt ermittelt worden:

Anhand der Zählkarten für Zivilsachen einschließlich Fami-

liensachen für das Jahr 1997 wurde die Verteilung der

Streitwerte auf die Fälle anwaltlicher Vertretung in gericht-

lichen Verfahren aller Instanzen (ohne Prozesskostenhilfe)

auf die einzelnen Wertstufen der Gebührentabelle festge-

stellt (Häufigkeitszahlen).

Die für die einzelnen Wertstufen der DM-Gebührentabelle

nach geltendem Recht bis zu einem Streitwert von 1 Mio.

DM ermittelten Häufigkeitszahlen wurden mit der für die

jeweilige Wertstufe derzeit maßgeblichen Gebühr multipli-

ziert; aus den Einzelergebnissen wurde die Summe gebildet.

Die vorgeschlagene Euro-Tabelle ist zunächst mit dem Fak-

tor 1,95583 in spitze DM-Beträge umgerechnet worden. Die

daraus auf entsprechendem Wege ermittelte Summe für die

Euro-Tabelle ist etwa gleich groß. Die Häufigkeitszahlen für

Wertstufen über 1 Mio. DM sind nicht mit eingerechnet. Da

es sich nur um einzelne Prozesse handelt, die jeweilige Ge-

bühr aber überdurchschnittlich hoch ist, wären hierdurch die

Werte verfälscht worden. Die Berechnung ergibt sich aus

Anlage 7.

Die Höhe der Mindestgebühr ist durch Halbierung des

DM-Betrags bestimmt worden. Sie ist deshalb 2,2 % gerin-

ger als die geltende Mindestgebühr.

Auf die Aufrundungsvorschrift des Absatzes 2 Satz 2 soll

verzichtet werden, weil solche Rundungsvorschriften die

Anwendung der elektronischen Datenverarbeitung erschwe-

ren. Der zunehmend bargeldlose Geschäftsverkehr lässt

keine nennenswerten Vorteile mehr erkennen.

Zu Nummer 5 (§ 22 BRAGO)

Die Auswirkung bei der Umstellung der Hebegebühren auf

Euro ist in Anlage 5 dargestellt.

Zu Nummer 8 (§ 57 BRAGO)

Die Umstellung des Höchstwertes für das Verfahren auf Ab-

nahme der eidesstattlichen Versicherung von 3 000 DM auf

1 500 € führt zu einer Ermäßigung der Höchstgebühr von

210 DM auf umgerechnet 205,36 DM (= -2,2 %).
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Zu Nummer 10 (§ 77 BRAGO)

Die Umstellung des Mindestwertes für das Verfahren auf

Eröffnung des Insolvenzverfahrens, wenn der Rechtsanwalt

den Schuldner vertritt, von 6 000 DM auf 3 000 € führt zu

einer Ermäßigung der Mindestgebühr von 375 DM (volle

Gebühr) auf umgerechnet 369,65 DM (= -1,4 %).

Zu Nummer 22 (§ 123 BRAGO)

Die Berechnung der Auswirkung der Umstellung auf die

Einnahmen ist in gleicher Weise erfolgt wie bei den Gebüh-

ren nach § 11 BRAGO, allerdings sind ausschließlich die

Fälle anwaltlicher Vertretung berücksichtigt worden, in de-

nen Prozesskostenhilfe bewilligt wurde. Auf die Begrün-

dung zu Nummer 3 wird Bezug genommen. Die Berech-

nung und die Darstellung der Auswirkungen im Einzelnen

findet sich in Anlage 8.

Zu Nummer 23 (§ 128 BRAGO)

Der Beschwerdewert von 100 DM soll durch Halbierung

des DM-Betrags in Euro umgerechnet werden.

Zu Artikel 8 (Änderung der Steuerberatergebühren-
verordnung)

Zu Nummer 1 (§ 3 StBGebV)

Der Wert soll in Anlehnung an den Euro-Betrag, der in

Artikel 7 Nr. 3 für den korrespondierenden Gebührenbetrag

in § 11 Abs. 2 BRAGO vorgesehenen ist, neu festgesetzt

werden.

Zu Nummer 2 (§ 13 StBGebV)

Die Werte sollen nach dem offiziellen Euro-Kurs umgerech-

net und dann jeweils auf den nächsten vollen Euro-Betrag

abgerundet werden.

Zu den Nummern 3, 4 und 5 (§§ 16, 18 und 21 StBGebV)

Die Werte sollen überwiegend in Anlehnung an die

Euro-Beträge, die in Artikel 7 Nr. 4, 6 und 7 für die korres-

pondierenden Gebührenbeträge in den §§ 20, 26 Abs. 2 und

§ 28 BRAGO vorgesehen sind, neu festgesetzt werden.

Lediglich der Betrag von 37,50 DM in § 21 Abs. 1

StBGebV, der nicht dem in der BRAGO vorgesehenen Be-

trag entspricht, soll nach dem offiziellen Euro-Kurs umge-

rechnet und dann auf den nächsten vollen Euro-Betrag ab-

gerundet werden.

Zu den Nummern 6, 7, 8 (§§ 24, 25 und 27 StBGebV)

Die Umrechnung der Gegenstandswerte soll in Anlehnung

an die Vorgehensweise in Artikel 7 für Gegenstandswerte

der BRAGO im Verhältnis 2 DM zu 1 Euro erfolgen.

Zu Nummer 9 (§ 34 StBGebV)

Die Werte des Gebührenrahmens für die Lohnbuchführung

sollen nach offiziellem Euro-Kurs umgerechnet und danach

kaufmännisch auf- oder abgerundet werden.

Zu den Nummern 10 und 11 (§§ 35 und 39 StBGebV)

Die Umrechnung der Gegenstandswerte soll in Anlehnung

an die Vorgehensweise in Artikel 7 für Gegenstandswerte

der BRAGO im Verhältnis 2 DM zu 1 Euro erfolgen.

Zu Nummer 12 (Anlage 1 zur StBGebV – Tabelle A)

Die Ermittlung der vorgeschlagenen Gegenstandswerte in

Euro erfolgte in Anlehnung an die in Artikel 7 Nr. 3 vorge-

sehene Umrechnung der entsprechenden Werte der Tabelle

nach § 11 Abs. 1 BRAGO.

Die volle Gebühr in Euro wurde bis zum Gegenstandswert

von 290 000 Euro ebenfalls in Anlehnung an die in

Artikel 7 für die entsprechenden Werte der Tabelle nach

§ 11 Abs. 1 BRAGO vorgesehenen Werte ermittelt. Die dar-

über hinaus gehenden Gebührenbeträge sollen im Verhältnis

2 DM zu 1 Euro umgerechnet und danach nach kaufmänni-

schen Regeln auf- oder abgerundet werden.

Zu den Nummern 13 und 14 (Anlagen 2 und 3 zur

StBGebV – Tabellen B und C)

Die Umrechnung der Gegenstandswerte in Euro soll in An-

lehnung an die in Artikel 7 vorgesehene Weise im Verhältnis

2 DM zu 1 Euro erfolgen. Die Gebührenbeträge sollen eben-

falls im Verhältnis 2 DM zu 1 Euro umgerechnet und da-

nach nach kaufmännischen Regeln auf- oder abgerundet

werden.

Zu Nummer 15 (Anlage 4 zur StBGebV – Tabelle D)

In Teil a der Tabelle D wurden bei der Ermittlung der vollen

Gebühr in Euro die bisherigen DM-Beträge im Verhältnis

1,95583 DM zu 1 Euro umgerechnet und danach kaufmän-

nisch auf den nächsten vollen Euro-Betrag auf- oder abge-

rundet.

In Teil b der Tabelle D soll die Umrechnung des Jahresum-

satzes i.S.v. § 39 Abs. 5 in Euro in Anlehnung an die in Ar-

tikel 7 vorgesehene Weise im Verhältnis 2 DM zu 1 Euro er-

folgen. Die Gebührenbeträge sollen ebenfalls im Verhältnis

2 DM zu 1 Euro umgerechnet und danach nach kaufmänni-

schen Regeln auf- oder abgerundet werden.

Zu Nummer 16 (Anlage 5 zur StBGebV – Tabelle E)

Die Ermittlung der Gegenstandswerte in Euro erfolgte in

Anlehnung an die in Artikel 7 Nr. 3 vorgesehene Umrech-

nung der entsprechenden Werte der Tabelle nach § 11 Abs. 1

BRAGO.

Die volle Gebühr in Euro wurde ebenfalls in Anlehnung an

die in Artikel 7 für die entsprechenden Werte der Tabelle

nach § 11 Abs. 1 BRAGO vorgesehenen Werte ermittelt.

Zu Artikel 9 (Änderung sonstiger Vorschriften)

Zu Absatz 1 (Änderung des Bundesverfassungsgerichtsge-

setzes)

Das Bundesverfassungsgericht kann eine Gebühr bis zu

5 000 DM auferlegen, wenn Beschwerden oder Anträge

missbräuchlich gestellt werden. Dieser Betrag soll auf 2 600

Euro umgestellt werden.
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Zu Absatz 2 (Änderung des Asylverfahrensgesetzes)

Die Umstellung der Gegenstandswerte führt zu folgenden

Änderungen bei den Anwaltsgebühren:

Zu Absatz 3 (Änderung des Artikels 8 des Gesetzes zur

Wiederherstellung der Rechtseinheit auf dem

Gebiete der Gerichtsverfassung, der bürger-

lichen Rechtspflege, des Strafverfahrens und

des Kostenrechts)

Für bestimmte Verfahren vor dem Nachlassgericht sind Ab-

kömmlinge, Eltern und der Ehegatte des Erblassers von der

Zahlung der Gerichtsgebühren befreit, wenn der Wert des

Nachlasses nach Abzug der Verbindlichkeiten nicht mehr

als 5 000 DM beträgt. Dieser Betrag soll in 2 500 € umge-

stellt werden.

Zu Absatz 7 (Änderung des Gesetzes über das gerichtliche

Verfahren in Landwirtschaftssachen)

Zu Nummer 1 (§ 34 LwVG)

Der Beschwerdewert von 100 DM für die Beschwerde ge-

gen die Festsetzung des Geschäftswerts soll durch Halbie-

rung des DM-Betrags in Euro umgerechnet werden.

Zu Nummer 2 (§ 35 LwVG)

In gerichtlichen Verfahren aufgrund der Vorschriften des

Landpachtverkehrsgesetzes im Falle des § 593 BGB beträgt

der Höchstwert 8 000 DM, soweit es sich nicht um eine

Neufestsetzung der Leistungen des Pächters handelt. Dieser

Wert soll auf 4 000 € umgestellt werden. Die nach der

Kostenordnung zu erhebende Gebühr erhöht sich dadurch

von 65 DM auf umgerechnet 66,50 DM (= +2,3 %).

Zu Nummer 3 (§ 46 LwVG)

Beschwerden gegen Entscheidungen über den Ansatz oder

die Festsetzung von Kosten sind nur zulässig, wenn der

Wert des Beschwerdegegenstandes 100 DM übersteigt. Die-

ser Wert soll auf 50 € umgestellt werden.

Zu Absatz 8 (Änderung des Artikels 234 des Einführungs-

gesetzes zum Bürgerlichen Gesetzbuche)

Haben Ehegatten, die am Tag des Wirksamwerdens des Bei-

tritts im gesetzlichen Güterstand der Eigentums- und Ver-

mögensgemeinschaft des Familiengesetzbuchs der Deut-

schen Demokratischen Republik gelebt haben, innerhalb der

dafür vorgesehenen Frist die Fortgeltung dieses Güterstands

erklärt, gilt die Überleitung des Güterstands als nicht er-

folgt. Die Fortgeltung des gesetzlichen Güterstands kann

gemäß § 4 Abs. 3 in das Güterrechtsregister eingetragen

werden. Für die Beurkundung der Fortgeltungserklärung,

der Anmeldung zum Güterrechtsregister sowie für die Ein-

tragung in das Güterrechtsregister ist ein Geschäftswert von

5 000 DM zugrunde zu legen. Dieser Wert soll auf 3 000 €

umgestellt werden. Die volle Gebühr nach der Kostenord-

nung erhöht sich von 50 DM auf umgerechnet 50,85 DM

(= +1,7 %).

Zu Absatz 11 (Änderung des Aktiengesetzes)

Zu Nummer 1 (§ 99 AktG)

Im gerichtlichen Verfahren zur Bestimmung der Zusam-

mensetzung des Aufsichtsrates beträgt der für die Erhebung

der Gerichtsgebühren nach der Kostenordnung maßgebende

Wert regelmäßig 100 000 DM. Dieser Wert soll auf

50 000 € umgestellt werden. Dies führt zu einer Ermäßi-

gung der vollen Gebühr von 260 DM auf umgerechnet

258,17 DM (= -0,7 %). Die Gebühr nach § 11 BRAGO er-

mäßigt sich von 2 125 DM auf 2 036,20 DM (= -4,2 %).

Zu Nummer 2 (§ 132 AktG)

Im gerichtlichen Verfahren zur Entscheidung über die Aus-

kunftspflicht des Vorstands beträgt der für die Erhebung der

Gerichtsgebühren nach der Kostenordnung maßgebende

Wert regelmäßig 10 000 DM. Dieser Wert soll auf 5 000 €

umgestellt werden. Dies führt zu einer Erhöhung der vollen

Gebühr von 80 DM auf umgerechnet 82,14 DM (= +2,7 %).

Die Gebühr nach § 11 BRAGO ermäßigt sich von 595 DM

auf 588,70 DM (= -1,1 %).

Zu Nummer 3 (§ 247 AktG)

Bei Anfechtungsklagen gegen Beschlüsse der Haupt-

versammlung soll der bedingte Höchststreitwert von

1 000 000 DM auf 500 000 € umgestellt werden. Dies führt

zu einer Ermäßigung der Gebühr nach § 11 GKG von

5 905 DM auf umgerechnet 5 781,43 DM (= -2,1 %). Die

Gebühr nach § 11 BRAGO ermäßigt sich von 6 225 DM auf

6 104,15 DM (= -1,9 %).

Zu Artikel 10 (Rückkehr zum einheitlichen Verord-
nungsrang)

Die Steuerberatergebührenverordnung soll durch Artikel 8

dieses Entwurfs und die Verordnung über Grundbuchab-

rufverfahrengebühren durch Artikel 9 Abs. 5 auf Euro um-

gestellt werden. Die Vorschrift enthält die übliche Klausel,

dass die durch dieses Gesetz geänderten Verordnungen wie-

der durch Rechtsverordnung geändert werden können.

Zu Artikel 11 (Inkrafttreten)

Das Gesetz soll am 1. Januar 2002 in Kraft treten. Auf den

allgemeinen Teil der Begründung wird verwiesen.

Wert
in DM

Wert
in €

geltende
Gebühr
in DM

neue
Gebühr

in €

neue
Gebühr
in DM

Verän-
derung
in %

6 000 3 000 375,00 189,00 369,65 -1,4

3 000 1 500 210,00 105,00 205,36 -2,2

1 500 900 130,00 65,00 127,13 -2,2

750 600 90,00 45,00 88,01 -2,2
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Wert 
u. ä.

Gebühr, 
Entsch. 

etc.
DM-Betrag �-Betrag

vorgesehener
�-Betrag

Differenz Spalte 
5 - 6 in �

 Differenz 
Spalte 5 - 6 

in % 

Mittelwert in 
DM

Mittelwert von 
Spalte 9 in �

neuer 
Mittelwert in 

�

Differenz 
Spalte 10 - 11 

in �

Differenz 
Spalte 10 - 

11 in %
Bemerkungen

2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13

§ 11 Abs. 2 siehe Anlage 2 siehe Begründung zu Nummer 4

§ 11 Abs. 3 Satz 1 X 20,00 10,23 10,00 -0,23 -2,2%

§ 12 Abs. 1 Satz 2 X 500 000,00 255 645,94 250 000,00 -5 645,94 -2,2% siehe Begründung zu Nummer 5

§ 12 Abs. 2 Satz 3 X 4 000,00 2 045,17 2 000,00 -45,17 -2,2%

X 1 500,00 766,94 900,00 133,06 17,3%

§ 12 Abs. 2  Satz 4 X 2 000 000,00 1 022 583,76 1 000 000,00 -22 583,76 -2,2%

X 4 000,00 2 045,17 2 000,00 -45,17 -2,2%

§ 12a Abs. 1 Satz 2 X 500 000,00 255 645,94 250 000,00 -5 645,94 -2,2% siehe Begründung zu Nummer 6

§ 13 Abs. 1 Satz 2 X 8 000,00 4 090,34 4 000,00 -90,34 -2,2%

§ 13 Abs. 3 X 1 000 000,00 511 291,88 500 000,00 -11 291,88 -2,2%

§ 17a Nr. 1 X 1 000,00 511,29 500,00 -11,29 -2,2%

§ 17a Nr. 2 X 1 000,00 511,29 500,00 -11,29 -2,2%

§ 20 Abs. 4 Satz 2 X 1 000 000,00 511 291,88 500 000,00 -11 291,88 -2,2% siehe Begründung zu Nummer 9

§ 72 Abs.1 Satz 2 X 20,00 10,23 10,00 -0,23 -2,2%

Nr. 1420 X 140,00 71,58 72,00 0,42 0,6%

Nr. 1421 X 70,00 35,79 36,00 0,21 0,6%

Nr. 1640 X 20,00 10,23 10,00 -0,23 -2,2%

Nr. 1641 X 20,00 10,23 10,00 -0,23 -2,2%

Nr. 1642 X 20,00 10,23 10,00 -0,23 -2,2%

Nr. 1644 X 40,00 20,45 20,00 -0,45 -2,2%

Nr. 1645 X 40,00 20,45 20,00 -0,45 -2,2%

Nr. 1801 X 20,00 10,23 10,00 -0,23 -2,2%

Nr. 1911 X 210,00 107,37 108,00 0,63 0,6%

Nr. 1912 X 105,00 53,69 54,00 0,31 0,6%

Nr. 1913 X 280,00 143,16 144,00 0,84 0,6%

Nr. 1932 X 50,00 25,56 25,00 -0,56 -2,2%

Nr. 1952 X 50,00 25,56 25,00 -0,56 -2,2%

Nr. 2400 X 20,00 10,23 10,00 -0,23 -2,2%

Nr. 2502 X 50,00 25,56 25,00 -0,56 -2,2%

Nr. 3401 X 50,00 25,56 25,00 -0,56 -2,2%

Nr. 4111 X 200,00 102,26 100,00 -2,26 -2,2% Mindestgebühr

Nr. 4140 X 25,00 12,78 13,00 0,22 1,7%

Nr. 4150 X 60,00 30,68 30,00 -0,68 -2,2%

Nr. 4205 X 25,00 12,78 13,00 0,22 1,7%

Nr. 5100 X 100,00 51,13 51,00 -0,13 -0,3%

Nr. 5200 X 100,00 51,13 51,00 -0,13 -0,3%

Nr. 5300 X 100,00 51,13 51,00 -0,13 -0,3%

Nr. 5400 X 100,00 51,13 51,00 -0,13 -0,3%

Nr. 6110 Buchstabe a X 80,00 40,90 41,00 0,10 0,2%

Artikel 1 (Gerichtskostengesetz)

Kostenverzeichnis

Norm

1

siehe Begründung zu Nummer 7

siehe Begründung zu Nummer 8

A
nlage 1
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Wert 
u. ä.

Gebühr, 
Entsch. 

etc.
DM-Betrag �-Betrag

vorgesehener
�-Betrag

Differenz Spalte 
5 - 6 in �

 Differenz 
Spalte 5 - 6 

in % 

Mittelwert in 
DM

Mittelwert von 
Spalte 9 in �

neuer 
Mittelwert in 

�

Differenz 
Spalte 10 - 11 

in �

Differenz 
Spalte 10 - 

11 in %
Bemerkungen

2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13

Norm

1

X 160,00 81,81 82,00 0,19 0,2%

X 320,00 163,61 163,00 -0,61 -0,4%

X 480,00 245,42 245,00 -0,42 -0,2%

Nr. 6110 Buchstabe b X 80,00 40,90 41,00 0,10 0,2%

X 160,00 81,81 82,00 0,19 0,2%

X 320,00 163,61 163,00 -0,61 -0,4%

Nr. 6110 Buchstabe c X 80,00 40,90 41,00 0,10 0,2%

Nr. 6310 X 60,00 30,68 30,00 -0,68 -2,2%

Nr. 6311 X 30,00 15,34 15,00 -0,34 -2,2%

Nr. 6320 X 60,00 30,68 30,00 -0,68 -2,2%

Nr. 6321 X 20,00 10,23 10,00 -0,23 -2,2%

Nr. 6322 X 60,00 30,68 30,00 -0,68 -2,2%

Nr. 6323 X 20,00 10,23 10,00 -0,23 -2,2%

Nr. 6324 X 30,00 15,34 15,00 -0,34 -2,2%

Nr. 6325 X 60,00 30,68 30,00 -0,68 -2,2%

Nr. 6400 X 60,00 30,68 30,00 -0,68 -2,2%

Nr. 6521 X 120,00 61,36 60,00 -1,36 -2,2%

Nr. 6523 X 30,00 15,34 15,00 -0,34 -2,2%

Nr. 6531 X 120,00 61,36 60,00 -1,36 -2,2%

Nr. 6533 X 30,00 15,34 15,00 -0,34 -2,2%

Nr. 6540 X 120,00 61,36 60,00 -1,36 -2,2%

Nr. 6541 X 30,00 15,34 15,00 -0,34 -2,2%

Nr. 6550 X 120,00 61,36 60,00 -1,36 -2,2%

Nr. 6551 X 30,00 15,34 15,00 -0,34 -2,2%

Nr. 6560 X 120,00 61,36 60,00 -1,36 -2,2%

Nr. 6561 X 30,00 15,34 15,00 -0,34 -2,2%

Nr. 6570 X 30,00 15,34 15,00 -0,34 -2,2%

Nr. 6571 X 120,00 61,36 60,00 -1,36 -2,2%

Nr. 6600 X 120,00 61,36 60,00 -1,36 -2,2%

Nr. 6601 X 30,00 15,34 15,00 -0,34 -2,2%

Nr. 6602 X 30,00 15,34 15,00 -0,34 -2,2%

Nr. 6603 X 120,00 61,36 60,00 -1,36 -2,2%

Nr. 6703 X 20,00 10,23 10,00 -0,23 -2,2%

siehe Begründung zu                 
Nummern 24 bis 44
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Wert 
u. ä.

Gebühr, 
Entsch. 

etc.
DM-Betrag �-Betrag

vorgesehener
�-Betrag

Differenz Spalte 
5 - 6 in �

 Differenz 
Spalte 5 - 6 

in % 

Mittelwert in 
DM

Mittelwert von 
Spalte 9 in �

neuer 
Mittelwert in 

�

Differenz 
Spalte 10 - 11 

in �

Differenz 
Spalte 10 - 

11 in %
Bemerkungen

2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13

Norm

1

Nr. 7110 mindestens X 50,00 25,56 25,00 -0,56 -2,2%

               höchstens X 25 000,00 12 782,30 13 000,00 217,70 1,7%

Nr. 7400 X 60,00 30,68 30,00 -0,68 -2,2%

Nr. 7401 X 20,00 10,23 10,00 -0,23 -2,2%

Nr. 7402 X 60,00 30,68 30,00 -0,68 -2,2%

Nr. 7403 X 20,00 10,23 10,00 -0,23 -2,2%

Nr. 7404 X 60,00 30,68 30,00 -0,68 -2,2%

Nr. 7405 X 20,00 10,23 10,00 -0,23 -2,2%

Nr. 7406 X 30,00 15,34 15,00 -0,34 -2,2%

Nr. 7407 X 60,00 30,68 30,00 -0,68 -2,2%

Nr. 7500 X 60,00 30,68 30,00 -0,68 -2,2%

Nr. 7603 X 20,00 10,23 10,00 -0,23 -2,2%

Nr. 7700 X 50,00 25,56 25,00 -0,56 -2,2%

Nr. 7710 X 25,00 12,78 13,00 0,22 1,7%

Nr. 9000 Buchstabe a X 1,00 0,51 0,50 -0,01 -2,2%

Nr. 9000 Buchstabe b X 0,30 0,15 0,15 0,00 -2,2%

Nr. 9003 X 15,00 7,67 8,00 0,33 4,3%

Nr. 9006 Buchstabe b X 0,52 0,27 0,27 0,00 1,6%

§ 26 Abs. 1 Nr. 5 X 50 000,00 25 564,59 25 000,00 -564,59 -2,2%

X 25 000,00 12 782,30 12 500,00 -282,30 -2,2%

§ 26 Abs. 1 Nr. 6 X 1 000 000,00 511 291,88 500 000,00 -11 291,88 -2,2%

§ 26 Abs. 3 Nr. 1 X 50 000,00 25 564,59 25 000,00 -564,59 -2,2%

§ 26 Abs. 3 Nr. 2 X 75 000,00 38 346,89 37 500,00 -846,89 -2,2%

X 25 000,00 12 782,30 12 500,00 -282,30 -2,2%

§ 26 Abs. 3 Nr. 3 X 100 000,00 51 129,19 50 000,00 -1 129,19 -2,2%

§ 26 Abs. 4 Nr. 1 X 50 000,00 25 564,59 25 000,00 -564,59 -2,2%

X 1 000 000,00 511 291,88 500 000,00 -11 291,88 -2,2%

X 400 000,00 204 516,75 200 000,00 -4 516,75 -2,2%

§ 26 Abs. 4 Nr. 2 X 100 000,00 51 129,19 50 000,00 -1 129,19 -2,2%

§ 26 Abs. 4 Nr. 3 X 50 000,00 25 564,59 25 000,00 -564,59 -2,2%

X 25 000,00 12 782,30 12 500,00 -282,30 -2,2%

§ 26 Abs. 4 Nr. 4 X 50 000,00 25 564,59 25 000,00 -564,59 -2,2%

§ 26 Abs. 5 Nr. 1 X 25 000,00 12 782,30 12 500,00 -282,30 -2,2%

§ 26 Abs. 5 Nr. 2 X 10 000,00 5 112,92 5 000,00 -112,92 -2,2%

Artikel 2 (Kostenordnung)
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Wert 
u. ä.

Gebühr, 
Entsch. 

etc.
DM-Betrag �-Betrag

vorgesehener
�-Betrag

Differenz Spalte 
5 - 6 in �

 Differenz 
Spalte 5 - 6 

in % 

Mittelwert in 
DM

Mittelwert von 
Spalte 9 in �

neuer 
Mittelwert in 

�

Differenz 
Spalte 10 - 11 

in �

Differenz 
Spalte 10 - 

11 in %
Bemerkungen

2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13

Norm

1

§ 26 Abs. 6 Satz 3 X 25 000,00 12 782,30 12 500,00 -282,30 -2,2%

X 5 000 000,00 2 556 459,41 2 500 000,00 -56 459,41 -2,2%

§ 26 Abs. 7 X 5 000,00 2 556,46 3 000,00 443,54 17,3% siehe Begründung zu Nummer 3

§ 27 Abs. 4 X 1 000 000,00 511 291,88 500 000,00 -11 291,88 -2,2% siehe Begründung zu Nummer 4

§ 30 Abs. 2 Satz 1 X 5 000,00 2 556,46 3 000,00 443,54 17,3%

§ 30 Abs. 2 Satz 2 X 1 000 000,00 511 291,88 500 000,00 -11 291,88 -2,2%

§ 30 Abs. 3 Satz 2 X 5 000,00 2 556,46 3 000,00 443,54 17,3%

§ 32 siehe Anlage 3 siehe Begründung zu Nummer 6

§ 33 Satz 1 X 20,00 10,23 10,00 -0,23 -2,2% siehe Begründung zu Nummer 7

§ 39 Abs. 4 X 10 000 000,00 5 112 918,81 5 000 000,00 -112 918,81 -2,2% siehe Begründung zu Nummer 8

X 1 000 000,00 511 291,88 500 000,00 -11 291,88 -2,2%

§ 41 Abs. 4 X 1 000 000,00 511 291,88 500 000,00 -11 291,88 -2,2% siehe Begründung zu Nummer 9

§ 45 Abs. 1 Satz 1 X 250,00 127,82 130,00 2,18 1,7% Höchstgebühr

§ 47 Satz 2 X 10 000,00 5 112,92 5 000,00 -112,92 -2,2% Höchstgebühr

§ 48 Abs. 3 X 1 000 000,00 511 291,88 500 000,00 -11 291,88 -2,2% siehe Begründung zu Nummer 12

§ 51 Abs. 2 Satz 1 X 3,00 1,53 1,50 -0,03 -2,2%

§ 51 Abs. 5 X 3,00 1,53 1,50 -0,03 -2,2%

§ 55 Abs. 1 Satz 1 X 1,00 0,51 0,50 -0,01 -2,2%

§ 56 X 25,00 12,78 13,00 0,22 1,7%

§ 57 X 100,00 51,13 50,00 -1,13 -2,2% Höchstgebühr

§ 58 Abs. 1 Satz 1 X 60,00 30,68 30,00 -0,68 -2,2% Höchstgebühr

§ 58 Abs. 3 Satz 1 X 60,00 30,68 30,00 -0,68 -2,2% Höchstgebühr

§ 59 Abs.1 X 60,00 30,68 30,00 -0,68 -2,2% Höchstgebühr

§ 72 X 25,00 12,78 13,00 0,22 1,7%

§ 73 Abs. 1 Nr. 1 X 20,00 10,23 10,00 -0,23 -2,2%

§ 73 Abs. 1 Nr. 2 X 35,00 17,90 18,00 0,10 0,6%

§ 73 Abs. 2 Nr. 1 X 20,00 10,23 10,00 -0,23 -2,2%

§ 73 Abs. 2 Nr. 2 X 35,00 17,90 18,00 0,10 0,6%

§ 73 Abs. 6 X 20,00 10,23 10,00 -0,23 -2,2%

§ 84 Abs. 4           von X 20,00 10,23 10,00 -0,23 -2,2%

bis 270,00 138,05 140,00 1,95 1,4% 145,00 74,14 75,00 0,86 1,16%

§ 84 Abs. 5 Satz 1 X 25,00 12,78 13,00 0,22 1,7%

§ 86 Abs. 2 Satz 2 X 50,00 25,56 25,00 -0,56 -2,2%

X 100,00 51,13 50,00 -1,13 -2,2%

§ 92 Abs. 1 Satz 1 X 50 000,00 25 564,59 25 000,00 -564,59 -2,2%

§ 92 Abs. 1 Satz 2 X 10,00 5,11 5,00 -0,11 -2,2%

X 10 000,00 5 112,92 5 000,00 -112,92 -2,2%

§ 92 Abs. 2 Satz 1 X 10,00 5,11 5,00 -0,11 -2,2%

X 10 000,00 5 112,92 5 000,00 -112,92 -2,2%

siehe Begründung zu Nummer 5

siehe Begründung zu Nummer 22
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Wert 
u. ä.

Gebühr, 
Entsch. 

etc.
DM-Betrag �-Betrag

vorgesehener
�-Betrag

Differenz Spalte 
5 - 6 in �

 Differenz 
Spalte 5 - 6 

in % 

Mittelwert in 
DM

Mittelwert von 
Spalte 9 in �

neuer 
Mittelwert in 

�

Differenz 
Spalte 10 - 11 

in �

Differenz 
Spalte 10 - 

11 in %
Bemerkungen

2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13

Norm

1

§ 99 Abs. 3 Nr. 1 X 1 000,00 511,29 500,00 -11,29 -2,2%

§ 99 Abs. 3 Nr. 2 X 1 000,00 511,29 500,00 -11,29 -2,2%

§ 99 Abs. 3 Nr. 3 X 1 000,00 511,29 500,00 -11,29 -2,2%

§ 99 Abs. 3 Nr. 4 X 200,00 102,26 300,00 197,74 193,4%

§ 126 Abs. 3 Satz 1 X 25,00 12,78 13,00 0,22 1,7%

§ 130 Abs. 1 X 65,00 33,23 35,00 1,77 5,3%

§ 130 Abs. 2 X 35,00 17,90 20,00 2,10 11,8% Höchstgebühr

§ 131b Satz 1 X 50,00 25,56 25,00 -0,56 -2,2%

§ 136 Abs. 3 Satz 1 X 1,00 0,51 0,50 -0,01 -2,2%

X 0,30 0,15 0,15 0,00 -2,2%

§ 137 Nr. 4 X 15,00 7,67 8,00 0,33 4,3%

§ 137 Nr. 7 Buchstabe c X 0,52 0,27 0,27 0,00 1,6%

§ 139 Abs. 1 Satz 2 X 20,00 10,23 10,00 -0,23 -2,2%

§ 139 Abs. 2 Satz 1 X 2 000,00 1 022,58 1 000,00 -22,58 -2,2%

§ 144 siehe Anlage 4 siehe Begründung zu Nummer 30

§ 149 siehe Anlage 5 siehe Begründung zu Nummer 31

§ 150 Nr. 1 X 25,00 12,78 13,00 0,22 1,7%

§ 150 Nr. 2 X 50,00 25,56 25,00 -0,56 -2,2%

§ 151 Abs. 2 X 2,50 1,28 1,30 0,02 1,7%

§ 153 Abs. 2 Satz 1 Nr. 2 X 30,00 15,34 15,00 -0,34 -2,2%

X 60,00 30,68 31,00 0,32 1,1%

X 110,00 56,24 56,00 -0,24 -0,4%

§ 153 Abs. 4 X 0,52 0,27 0,27 0,00 1,6%

§ 13 Abs. 1 siehe Anlage 6 siehe Begründung zu Nummer 2

§ 13 Abs. 2 X 20,00 10,23 10,00 -0,23 -2,2%

§ 16  Abs. 1 X 10,00 5,11 5,00 -0,11 -2,2%

§ 21 Abs. 5 Satz 2 X 50,00 25,56 25,00 -0,56 -2,2%

X 15,00 7,67 7,50 -0,17 -2,2%

§ 37 Abs. 3 Satz 1 X 1,50 0,77 0,80 0,03 4,3%

X 3,00 1,53 1,50 -0,03 -2,2%

X 4,50 2,30 2,30 0,00 0,0%

X 6,00 3,07 3,10 0,03 1,1%

X 7,00 3,58 3,60 0,02 0,6%

§ 37 Abs. 4 Satz 1 X 0,20 0,10 0,10 0,00 -2,2%

siehe Begründung zu Nummer 23

Artikel 3 (Gesetz über Kosten der Gerichtsvollzieher)
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Wert 
u. ä.

Gebühr, 
Entsch. 

etc.
DM-Betrag �-Betrag

vorgesehener
�-Betrag

Differenz Spalte 
5 - 6 in �

 Differenz 
Spalte 5 - 6 

in % 

Mittelwert in 
DM

Mittelwert von 
Spalte 9 in �

neuer 
Mittelwert in 

�

Differenz 
Spalte 10 - 11 

in �

Differenz 
Spalte 10 - 

11 in %
Bemerkungen

2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13

Norm

1

§ 4 Abs. 3 X 5,00 2,56 2,50 -0,06 -2,2% Höchstbetrag

§ 5 Abs. 3 Satz 2 X 15,00 7,67 7,50 -0,17 -2,2%

X 50,00 25,56 25,00 -0,56 -2,2%

X 100,00 51,13 50,00 -1,13 -2,2%

Nr. 1 Buchstabe a X 25,00 12,78 13,00 0,22 1,7%

Nr. 1 Buchstabe b X 1,00 0,51 0,50 -0,01 -2,2%

X 10,00 5,11 5,00 -0,11 -2,2%

Nr. 2 Buchstabe a X 20,00 10,23 10,00 -0,23 -2,2%

Nr. 2 Buchstabe b X 20,00 10,23 10,00 -0,23 -2,2%

Nr. 2 Buchstabe c von X 15,00 7,67 10,00 2,33 30,4%

bis 500,00 255,65 250,00 -5,65 -2,2% 257,50 131,66 130,00 -1,66 -1,26%

Nr. 3 Buchstabe a von X 15,00 7,67 10,00 2,33 30,4%

bis 100,00 51,13 50,00 -1,13 -2,2% 57,50 29,40 30,00 0,60 2,04%

Nr. 3 Buchstabe b von X 15,00 7,67 10,00 2,33 30,4%

bis 50,00 25,56 20,00 -5,56 -21,8% 32,50 16,62 15,00 -1,62 -9,73%

Nr. 3 Buchstabe c von X 15,00 7,67 10,00 2,33 30,4%

bis 500,00 255,65 250,00 -5,65 -2,2% 257,50 131,66 130,00 -1,66 -1,26%

Nr. 4 X 15,00 7,67 7,50 -0,17 -2,2%

Nr. 5 Buchstabe a X 180,00 92,03 95,00 2,97 3,2%

Nr. 5 Buchstabe b X 120,00 61,36 60,00 -1,36 -2,2%

Nr. 5 Buchstabe c X 60,00 30,68 30,00 -0,68 -2,2%

Nr. 6 X 10,00 5,11 5,00 -0,11 -2,2%

X 85,00 43,46 40,00 -3,46 -8,0% Höchstgebühr

X 85,00 43,46 40,00 -3,46 -8,0% Höchstgebühr

Nr. 7 von X 20,00 10,23 10,00 -0,23 -2,2%

bis 600,00 306,78 300,00 -6,78 -2,2% 310,00 158,50 155,00 -3,50 -2,21%

§ 2 Abs. 1 X 8,00 4,09 4,00 -0,09 -2,2%

§ 2 Abs. 2 Satz 1 X 30,00 15,34 16,00 0,66 4,3% Höchstbetrag

§ 2 Abs. 2 Satz 4 X 20,00 10,23 10,00 -0,23 -2,2%

§ 2 Abs. 3 Satz 1 X 60,00 30,68 31,00 0,32 1,1%

§ 2 Abs. 3 Satz 2 X 60,00 30,68 31,00 0,32 1,1%

X 80,00 40,90 41,00 0,10 0,2%

§ 3 Abs. 3 X 0,52 0,27 0,27 0,00 1,6%

§ 4 Abs. 2 Satz 2 X 6,00 3,07 3,00 -0,07 -2,2%

§ 4 Abs. 3 Satz 1 X 6,00 3,07 3,00 -0,07 -2,2%

§ 4 Abs. 3 Satz 3 X 6,00 3,07 3,00 -0,07 -2,2%

Gebührenverzeichnis

Artikel 5 (Gesetz über die Entschädigung der ehrenamtlichen Richter)

Artikel 4 (Justizverwaltungskostenordnung)
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Wert 
u. ä.

Gebühr, 
Entsch. 

etc.
DM-Betrag �-Betrag

vorgesehener
�-Betrag

Differenz Spalte 
5 - 6 in �

 Differenz 
Spalte 5 - 6 

in % 

Mittelwert in 
DM

Mittelwert von 
Spalte 9 in �

neuer 
Mittelwert in 

�

Differenz 
Spalte 10 - 11 

in �

Differenz 
Spalte 10 - 

11 in %
Bemerkungen

2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13

Norm

1

§ 2 Abs. 2 Satz 1 von X 4,00 2,05 2,00 -0,05 -2,2%

bis 25,00 12,78 13,00 0,22 1,7% 14,50 7,41 7,50 0,09 1,16%

§ 2 Abs. 3 Satz 2 X 20,00 10,23 10,00 -0,23 -2,2%

§ 3 Abs. 2 Satz 1 von X 50,00 25,56 25,00 -0,56 -2,2%

bis 100,00 51,13 52,00 0,87 1,7% 75,00 38,35 38,50 0,15 0,40%

§ 5 Abs. 3 Satz 2 X 65,00 33,23 35,00 1,77 5,3% Höchstbetrag

§ 8 Abs. 1 Nr. 2 X 4,00 2,05 2,00 -0,05 -2,2%

X 1,00 0,51 0,50 -0,01 -2,2%

§ 8 Abs. 1 Nr. 3 X 4,00 2,05 2,00 -0,05 -2,2%

§ 9 Abs. 3 Nr. 1 X 0,52 0,27 0,27 0,00 1,6%

§ 9 Abs. 3 Nr. 2 X 0,40 0,20 0,21 0,01 2,7%

§ 10 Abs. 2 Satz 3 X 6,00 3,07 3,00 -0,07 -2,2%

§ 10 Abs. 3 X 6,00 3,07 3,00 -0,07 -2,2%

§ 17 Abs. 3 Satz 1 X 2,00 1,02 1,00 -0,02 -2,2%

§ 17 Abs. 3 Satz 2 X 5,80 2,97 3,00 0,03 1,2%

X 8,40 4,29 4,30 0,01 0,1%

§ 17 Abs. 3 Satz 3 X 25,00 12,78 13,00 0,22 1,7%

§ 17a Abs. 4 Satz 1 X 20 000,00 10 225,84 10 000,00 -225,84 -2,2%

§ 17a Abs. 4 Satz 2 X 50 000,00 25 564,59 25 000,00 -564,59 -2,2%

X 10,00 5,11 5,00 -0,11 -2,2%

§ 17a Abs. 4 Satz 3 Nr. 1 X 20,00 10,23 10,00 -0,23 -2,2%

§ 17a Abs. 4 Satz 3 Nr. 2 X 3,00 1,53 1,50 -0,03 -2,2%

§ 17a Abs. 6 X 300,00 153,39 153,00 -0,39 -0,3%

X 600,00 306,78 306,00 -0,78 -0,3%

Nr. 1 X 75,00 38,35 39,00 0,65 1,7%

 X 185,00 94,59 95,00 0,41 0,4% Höchstbetrag

X 40,00 20,45 20,00 -0,45 -2,2%

X 130,00 66,47 67,00 0,53 0,8%

Nr.  2 Buchstabe a X 305,00 155,94 156,00 0,06 0,0%

X 430,00 219,86 220,00 0,14 0,1%

X 620,00 317,00 317,00 0,00 0,0%

Nr. 2 Buchstabe b X 130,00 66,47 67,00 0,53 0,8%

X 185,00 94,59 95,00 0,41 0,4%

Nr. 3 von X 20,00 10,23 10,00 -0,23 -2,2%

bis 40,00 20,45 20,00 -0,45 -2,2% 30,00 15,34 15,00 -0,34 -2,21%

X 70,00 35,79 35,00 -0,79 -2,2% Höchstbetrag

Nr. 4 X 60,00 30,68 30,00 -0,68 -2,2%

X 115,00 58,80 60,00 1,20 2,0% Höchstbetrag

Nr. 5 von X 5,00 2,56 3,00 0,44 17,3%

bis 80,00 40,90 41,00 0,10 0,2% 42,50 21,73 22,00 0,27 1,24%

Leistungsverzeichnis

Artikel 6 (Gesetz über die Entschädigung von Zeugen und Sachverständigen)
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Wert 
u. ä.

Gebühr, 
Entsch. 

etc.
DM-Betrag �-Betrag

vorgesehener
�-Betrag

Differenz Spalte 
5 - 6 in �

 Differenz 
Spalte 5 - 6 

in % 

Mittelwert in 
DM

Mittelwert von 
Spalte 9 in �

neuer 
Mittelwert in 

�

Differenz 
Spalte 10 - 11 

in �

Differenz 
Spalte 10 - 

11 in %
Bemerkungen

2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13

Norm

1

X 2 000,00 1 022,58 1 000,00 -22,58 -2,2% Höchstbetrag

Nr. 6 Buchstabe a von X 8,00 4,09 4,00 -0,09 -2,2%

bis 80,00 40,90 41,00 0,10 0,2% 44,00 22,50 22,50 0,00 0,01%

X 2 000,00 1 022,58 1 000,00 -22,58 -2,2% Höchstbetrag

Nr. 6 Buchstabe b X 320,00 163,61 164,00 0,39 0,2%

Nr. 7 Buchstabe a von X 20,00 10,23 10,00 -0,23 -2,2%

bis 180,00 92,03 92,00 -0,03 0,0% 100,00 51,13 51,00 -0,13 -0,25%

Nr. 7 Buchstabe b von X 20,00 10,23 10,00 -0,23 -2,2%

bis 470,00 240,31 240,00 -0,31 -0,1% 245,00 125,27 125,00 -0,27 -0,21%

Nr. 8 Buchstabe a X 20,00 10,23 10,00 -0,23 -2,2%

X 15,00 7,67 8,00 0,33 4,3%

Nr. 8 Buchstabe b X 15,00 7,67 8,00 0,33 4,3%

Nr. 8 Buchstabe c X 20,00 10,23 10,00 -0,23 -2,2%

X 110,00 56,24 56,00 -0,24 -0,4%

Nr. 8 Buchstabe d X 20,00 10,23 10,00 -0,23 -2,2%

X 110,00 56,24 56,00 -0,24 -0,4%

Nr. 8 Buchstabe e X 35,00 17,90 18,00 0,10 0,6%

X 135,00 69,02 69,00 -0,02 0,0%

Nr. 8 Buchstabe f X 560,00 286,32 286,00 -0,32 -0,1%

Nr. 8 Buchstabe g X 40,00 20,45 20,00 -0,45 -2,2%

Nr. 8 Buchstabe h X 45,00 23,01 23,00 -0,01 0,0%

Nr. 8 Buchstabe i X 45,00 23,01 23,00 -0,01 0,0%

Nr. 8 Buchstabe k X 45,00 23,01 23,00 -0,01 0,0%

X 145,00 74,14 75,00 0,86 1,2%

Nr. 8 Buchstabe l X 45,00 23,01 23,00 -0,01 0,0%

Nr. 8 Buchstabe m X 60,00 30,68 31,00 0,32 1,1%

Nr. 8 Buchstabe n X 220,00 112,48 112,00 -0,48 -0,4%

X 1 250,00 639,11 640,00 0,89 0,1%

Nr. 8 Buchstabe p X 25,00 12,78 13,00 0,22 1,7%

Nr. 9 X 13,00 6,65 7,00 0,35 5,3%

Nr. 10 Buchstabe a X 1 115,00 570,09 570,00 -0,09 0,0%

X 275,00 140,61 140,00 -0,61 -0,4%

Nr. 10 Buchstabe b X 335,00 171,28 171,00 -0,28 -0,2%

X 85,00 43,46 44,00 0,54 1,2%
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Wert 
u. ä.

Gebühr, 
Entsch. 

etc.
DM-Betrag �-Betrag

vorgesehener
�-Betrag

Differenz Spalte 
5 - 6 in �

 Differenz 
Spalte 5 - 6 

in % 

Mittelwert in 
DM

Mittelwert von 
Spalte 9 in �

neuer 
Mittelwert in 

�

Differenz 
Spalte 10 - 11 

in �

Differenz 
Spalte 10 - 

11 in %
Bemerkungen

2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13

Norm

1

§ 8 Abs. 2 Satz 2 X 8 000,00 4 090,34 4 000,00 -90,34 -2,2%

X 1 000 000,00 511 291,88 500 000,00 -11 291,88 -2,2%

§ 8 Abs. 2 Satz 3 X 1 000,00 511,29 500,00 -11,29 -2,2%

§ 11 Abs. 1 siehe Anlage 7 siehe Begründung zu Nummer 3

§ 11 Abs. 2 Satz 1 X 20,00 10,23 10,00 -0,23 -2,2%

§ 20 Abs. 1 Satz 2 X 350,00 178,95 180,00 1,05 0,6%

§ 20 Abs. 1 Satz 3 von X 30,00 15,34 15,00 -0,34 -2,2%

bis X 350,00 178,95 180,00 1,05 0,6% 190,00 97,15 97,50 0,35 0,36%

§ 22 siehe Anlage 5 siehe Begründung zu Nummer 5

§ 26 Satz 2 X 40,00 20,45 20,00 -0,45 -2,2%

X 30,00 15,34 15,00 -0,34 -2,2%

§ 28 Abs. 2 Nr. 1 X 0,52 0,27 0,27 0,00 1,6%

§ 28 Abs. 3 Satz 1 X 30,00 15,34 15,00 -0,34 -2,2%

X 60,00 30,68 31,00 0,32 1,1%

X 110,00 56,24 56,00 -0,24 -0,4%

§ 57 Abs. 2 Nr. 4 X 3 000,00 1 533,88 1 500,00 -33,88 -2,2% siehe Begründung zu Nummer 8

§ 69 Abs. 1 Nr. 2 X 75,00 38,35 40,00 1,65 4,3%

§ 77 Abs. 1 Satz 2 X 6 000,00 3 067,75 3 000,00 -67,75 -2,2% siehe Begründung zu Nummer 10

§ 83 Abs. 1 Nr. 1 von X 170,00 86,92 90,00 3,08 3,5%

bis 2 540,00 1 298,68 1 300,00 1,32 0,1% 1 355,00 692,80 695,00 2,20 0,32%

§ 83 Abs. 1 Nr. 2 von X 120,00 61,36 60,00 -1,36 -2,2%

bis 1 520,00 777,16 780,00 2,84 0,4% 820,00 419,26 420,00 0,74 0,18%

§ 83 Abs. 1 Nr. 3 von X 100,00 51,13 50,00 -1,13 -2,2%

bis 1 300,00 664,68 660,00 -4,68 -0,7% 700,00 357,90 355,00 -2,90 -0,81%

§ 83 Abs. 2  Satz 1 von X 170,00 86,92 90,00 3,08 3,5%

bis 1 270,00 649,34 650,00 0,66 0,1% 720,00 368,13 370,00 1,87 0,51%

von X 120,00 61,36 60,00 -1,36 -2,2%

bis 760,00 388,58 390,00 1,42 0,4% 440,00 224,97 225,00 0,03 0,01%

von X 100,00 51,13 50,00 -1,13 -2,2%

bis 650,00 332,34 330,00 -2,34 -0,7% 375,00 191,73 190,00 -1,73 -0,90%

siehe Begründung zu Nummer 1

Artikel 7 (Bundesgebührenordnung für Rechtsanwälte)
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Wert 
u. ä.

Gebühr, 
Entsch. 

etc.
DM-Betrag �-Betrag

vorgesehener
�-Betrag

Differenz Spalte 
5 - 6 in �

 Differenz 
Spalte 5 - 6 

in % 

Mittelwert in 
DM

Mittelwert von 
Spalte 9 in �

neuer 
Mittelwert in 

�

Differenz 
Spalte 10 - 11 

in �

Differenz 
Spalte 10 - 

11 in %
Bemerkungen

2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13

Norm

1

§ 85 Abs. 1 von X 120,00 61,36 60,00 -1,36 -2,2%

bis 1 520,00 777,16 780,00 2,84 0,4% 820,00 419,26 420,00 0,74 0,18%

§ 85 Abs. 2 Satz 1 von X 120,00 61,36 60,00 -1,36 -2,2%

bis 760,00 388,58 390,00 1,42 0,4% 440,00 224,97 225,00 0,03 0,01%

§ 86 Abs. 1 Nr. 1 von X 170,00 86,92 90,00 3,08 3,5%

bis 2 540,00 1 298,68 1 300,00 1,32 0,1% 1 355,00 692,80 695,00 2,20 0,32%

§ 86 Abs. 1 Nr. 2 von X 120,00 61,36 60,00 -1,36 -2,2%

bis 1 520,00 777,16 780,00 2,84 0,4% 820,00 419,26 420,00 0,74 0,18%

§ 86 Abs. 2 Satz 1 von X 170,00 86,92 90,00 3,08 3,5%

bis 1 270,00 649,34 650,00 0,66 0,1% 720,00 368,13 370,00 1,87 0,51%

von X 120,00 61,36 60,00 -1,36 -2,2%

bis 760,00 388,58 390,00 1,42 0,4% 440,00 224,97 225,00 0,03 0,01%

§ 91 von X 30,00 15,34 15,00 -0,34 -2,2%

bis 340,00 173,84 175,00 1,16 0,7% 185,00 94,59 95,00 0,41 0,43%

von X 50,00 25,56 25,00 -0,56 -2,2%

bis 640,00 327,23 325,00 -2,23 -0,7% 345,00 176,40 175,00 -1,40 -0,79%

von X 70,00 35,79 35,00 -0,79 -2,2%

bis 1 010,00 516,40 515,00 -1,40 -0,3% 540,00 276,10 275,00 -1,10 -0,40%

§ 93 Satz 1 von X 40,00 20,45 20,00 -0,45 -2,2%

bis 500,00 255,65 260,00 4,35 1,7% 270,00 138,05 140,00 1,95 1,41%

§ 94 Abs. 3 Satz 1 von X 30,00 15,34 15,00 -0,34 -2,2%

bis 250,00 127,82 125,00 -2,82 -2,2% 140,00 71,58 70,00 -1,58 -2,21%

§ 94 Abs. 4 Satz 1 von X 50,00 25,56 25,00 -0,56 -2,2%

bis 640,00 327,23 325,00 -2,23 -0,7% 345,00 176,40 175,00 -1,40 -0,79%

§ 94 Abs. 5 von X 30,00 15,34 15,00 -0,34 -2,2%

bis 250,00 127,82 125,00 -2,82 -2,2% 140,00 71,58 70,00 -1,58 -2,21%

von X 30,00 15,34 15,00 -0,34 -2,2%

bis 250,00 127,82 125,00 -2,82 -2,2% 140,00 71,58 70,00 -1,58 -2,21%

§ 109 Abs. 2 Nr. 1 von X 120,00 61,36 60,00 -1,36 -2,2%

bis 1 520,00 777,16 780,00 2,84 0,4% 820,00 419,26 420,00 0,74 0,18%

§ 109 Abs. 2 Nr. 2 von X 130,00 66,47 70,00 3,53 5,3%

bis 1 820,00 930,55 930,00 -0,55 -0,1% 975,00 498,51 500,00 1,49 0,30%

§ 109 Abs. 2 Nr. 3 von X 170,00 86,92 90,00 3,08 3,5%

bis 2 540,00 1 298,68 1 300,00 1,32 0,1% 1 355,00 692,80 695,00 2,20 0,32%

n
o
c
h

 A
n
la

g
e
 1



D
ru

c
k

s
a

c
h

e 14/4
2

2
2

–
 4

4
 –

D
e
u
tsc

h
e
r B

u
n
d
e
sta

g
 –

 1
4
. W

a
h
lp

e
rio

d
e

Wert 
u. ä.

Gebühr, 
Entsch. 

etc.
DM-Betrag �-Betrag

vorgesehener
�-Betrag

Differenz Spalte 
5 - 6 in �

 Differenz 
Spalte 5 - 6 

in % 

Mittelwert in 
DM

Mittelwert von 
Spalte 9 in �

neuer 
Mittelwert in 

�

Differenz 
Spalte 10 - 11 

in �

Differenz 
Spalte 10 - 

11 in %
Bemerkungen

2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13

Norm

1

§ 109 Abs. 3 von X 120,00 61,36 60,00 -1,36 -2,2%

bis 760,00 388,58 390,00 1,42 0,4% 440,00 224,97 225,00 0,03 0,01%

von X 130,00 66,47 65,00 -1,47 -2,2%

bis 910,00 465,28 465,00 -0,28 -0,1% 520,00 265,87 265,00 -0,87 -0,33%

von X 170,00 86,92 90,00 3,08 3,5%

bis 1 270,00 649,34 650,00 0,66 0,1% 720,00 368,13 370,00 1,87 0,51%

§ 109 Abs. 4 von X 70,00 35,79 35,00 -0,79 -2,2%

bis 910,00 465,28 465,00 -0,28 -0,1% 490,00 250,53 250,00 -0,53 -0,21%

§ 109 Abs. 5 Satz 1 von X 50,00 25,56 25,00 -0,56 -2,2%

bis 650,00 332,34 335,00 2,66 0,8% 350,00 178,95 180,00 1,05 0,59%

§ 109 Abs. 5 Satz 2 von X 50,00 25,56 25,00 -0,56 -2,2%

bis 650,00 332,34 335,00 2,66 0,8% 350,00 178,95 180,00 1,05 0,59%

§ 109 Abs. 6 von X 90,00 46,02 50,00 3,98 8,7%

bis 1 270,00 649,34 650,00 0,66 0,1% 680,00 347,68 350,00 2,32 0,67%

§ 109 Abs. 7 von X 50,00 25,56 25,00 -0,56 -2,2%

bis 650,00 332,34 335,00 2,66 0,8% 350,00 178,95 180,00 1,05 0,59%

§ 109 Abs. 8 von X 40,00 20,45 20,00 -0,45 -2,2%

bis 500,00 255,65 250,00 -5,65 -2,2% 270,00 138,05 135,00 -3,05 -2,21%

§ 112 Abs. 1 von X 50,00 25,56 25,00 -0,56 -2,2%

bis 650,00 332,34 335,00 2,66 0,8% 350,00 178,95 180,00 1,05 0,59%

§ 112 Abs. 2 von X 40,00 20,45 20,00 -0,45 -2,2%

bis 390,00 199,40 200,00 0,60 0,3% 215,00 109,93 110,00 0,07 0,07%

§ 112 Abs. 3 von X 30,00 15,34 15,00 -0,34 -2,2%

bis 340,00 173,84 175,00 1,16 0,7% 185,00 94,59 95,00 0,41 0,43%

§ 113 Abs. 2 Satz 3 X 8 000,00 4 090,34 4 000,00 -90,34 -2,2%

§ 113a Abs. 2 Satz 1 von X 170,00 86,92 90,00 3,08 3,5%

bis 2 540,00 1 298,68 1 300,00 1,32 0,1% 1 355,00 692,80 695,00 2,20 0,32%

§ 113a Abs. 2 Satz 2 von X 170,00 86,92 90,00 3,08 3,5%

bis 1 270,00 649,34 650,00 0,66 0,1% 720,00 368,13 370,00 1,87 0,51%

§ 116 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 von X 100,00 51,13 50,00 -1,13 -2,2%

bis 1 300,00 664,68 660,00 -4,68 -0,7% 700,00 357,90 355,00 -2,90 -0,81%

§ 116 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 von X 120,00 61,36 60,00 -1,36 -2,2%

bis 1 520,00 777,16 780,00 2,84 0,4% 820,00 419,26 420,00 0,74 0,18%

§ 116 Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 von X 170,00 86,92 90,00 3,08 3,5%

bis 2 540,00 1 298,68 1 300,00 1,32 0,1% 1 355,00 692,80 695,00 2,20 0,32%

§ 123 siehe Anlage 8 siehe Begründung zu Nummer 22

§ 132 Abs. 1 Satz 1 X 45,00 23,01 23,00 -0,01 0,0%

§ 132 Abs. 2 Satz 1 X 110,00 56,24 56,00 -0,24 -0,4%

§ 132 Abs. 3 X 200,00 102,26 102,00 -0,26 -0,3%

X 135,00 69,02 69,00 -0,02 0,0%
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Wert 
u. ä.

Gebühr, 
Entsch. 

etc.
DM-Betrag �-Betrag

vorgesehener
�-Betrag

Differenz Spalte 
5 - 6 in �

 Differenz 
Spalte 5 - 6 

in % 

Mittelwert in 
DM

Mittelwert von 
Spalte 9 in �

neuer 
Mittelwert in 

�

Differenz 
Spalte 10 - 11 

in �

Differenz 
Spalte 10 - 

11 in %
Bemerkungen

2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13

Norm

1

§ 3 Abs. 1 Satz 1 X 20,00 10,23 10,00 -0,23 -2,2% Mindestgebühr

§ 13 Satz 2 von X 37,50 19,17 19,00 -0,17 -0,9%

bis X 90,00 46,02 46,00 -0,02 0,0% 63,75 32,59 32,50 -0,09 -0,29%

§ 16 Satz 2 X 40,00 20,45 20,00 -0,45 -2,2% Höchstgebühr

X 30,00 15,34 15,00 -0,34 -2,2% Höchstgebühr

§ 18 Abs. 2 Nr. 1 X 0,52 0,27 0,27 0,00 1,6%

§ 18 Abs. 3 Satz 1 X 30,00 15,34 15,00 -0,34 -2,2%

X 60,00 30,68 31,00 0,32 1,1%

X 110,00 56,24 56,00 -0,24 -0,4%

§ 21 Abs. 1 Satz 2 X 350,00 178,95 180,00 1,05 0,6% Höchstgebühr

§ 21 Abs. 1 Satz 3 von X 37,50 19,17 19,00 -0,17 -0,9%

bis X 350,00 178,95 180,00 1,05 0,6% 193,75 99,06 99,50 0,44 0,44%

§ 24 Abs. 1 Nr. 1 X 12 000,00 6 135,50 6 000,00 -135,50 -2,2% Mindestwert

§ 24 Abs. 1 Nr. 2 X 12 000,00 6 135,50 6 000,00 -135,50 -2,2% Mindestwert

§ 24 Abs. 1 Nr. 3 X 25 000,00 12 782,30 12 500,00 -282,30 -2,2% Mindestwert

§ 24 Abs. 1 Nr. 4 X 25 000,00 12 782,30 12 500,00 -282,30 -2,2% Mindestwert

§ 24 Abs. 1 Nr. 5 Buchstabe a X 12 000,00 6 135,50 6 000,00 -135,50 -2,2% Mindestwert

§ 24 Abs. 1 Nr. 5 Buchstabe b X 18 000,00 9 203,25 9 000,00 -203,25 -2,2% Mindestwert

§ 24 Abs. 1 Nr. 6 X 8 000,00 4 090,34 4 000,00 -90,34 -2,2% Mindestwert

§ 24 Abs. 1 Nr. 7 X 1 000,00 511,29 500,00 -11,29 -2,2% Mindestwert

§ 24 Abs. 1 Nr. 8 X 12 000,00 6 135,50 6 000,00 -135,50 -2,2% Mindestwert

§ 24 Abs. 1 Nr. 9 X 25 000,00 12 782,30 12 500,00 -282,30 -2,2% Mindestwert

§ 24 Abs. 1 Nr. 10 X 25 000,00 12 782,30 12 500,00 -282,30 -2,2% Mindestwert

X 50 000,00 25 564,59 25 000,00 -564,59 -2,2% Mindestwert

§ 24 Abs. 1 Nr. 11 X 50 000,00 25 564,59 25 000,00 -564,59 -2,2% Mindestwert

§ 24 Abs. 1 Nr. 12 X 25 000,00 12 782,30 12 500,00 -282,30 -2,2% Mindestwert

§ 24 Abs. 1 Nr. 13 X 25 000,00 12 782,30 12 500,00 -282,30 -2,2% Mindestwert

§ 24 Abs. 1 Nr. 14 X 6 000,00 3 067,75 3 000,00 -67,75 -2,2% Mindestwert

§ 24 Abs. 1 Nr. 15 X 2 000,00 1 022,58 1 000,00 -22,58 -2,2% Mindestwert

§ 24 Abs. 1 Nr. 16 X 2 000,00 1 022,58 1 000,00 -22,58 -2,2% Mindestwert

§ 24 Abs. 1 Nr. 17 X 2 000,00 1 022,58 1 000,00 -22,58 -2,2% Mindestwert

§ 24 Abs. 1 Nr. 18 X 2 000,00 1 022,58 1 000,00 -22,58 -2,2% Mindestwert

§ 24 Abs. 1 Nr. 21 X 2 000,00 1 022,58 1 000,00 -22,58 -2,2% Mindestwert

§ 24 Abs. 1 Nr. 22 2 000,00 1 022,58 1 000,00 -22,58 -2,2% Mindestwert

§ 24 Abs. 2 X 25 000,00 12 782,30 12 500,00 -282,30 -2,2% Mindestwert

§ 24 Abs. 3 X 9 000,00 4 601,63 4 500,00 -101,63 -2,2% Mindestwert

§ 25 Abs. 1 Satz 2 X 25 000,00 12 782,30 12 500,00 -282,30 -2,2% Mindestwert

§ 27 Abs. 1 Satz 2 X 12 000,00 6 135,50 6 000,00 -135,50 -2,2% Mindestwert

§ 34 Abs. 1 von X 5,00 2,56 2,60 0,04 1,7%

bis 18,00 9,20 9,00 -0,20 -2,2% 11,50 5,88 5,80 -0,08 -1,36%

§ 34 Abs. 2 von X 5,00 2,56 2,60 0,04 1,7%

bis 30,00 15,34 15,00 -0,34 -2,2% 17,50 8,95 8,80 -0,15 -1,65%

Artikel 8 (Steuerberatergebührenverordnung)
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Wert 
u. ä.

Gebühr, 
Entsch. 

etc.
DM-Betrag �-Betrag

vorgesehener
�-Betrag

Differenz Spalte 
5 - 6 in �

 Differenz 
Spalte 5 - 6 

in % 

Mittelwert in 
DM

Mittelwert von 
Spalte 9 in �

neuer 
Mittelwert in 

�

Differenz 
Spalte 10 - 11 

in �

Differenz 
Spalte 10 - 

11 in %
Bemerkungen

2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13

Norm

1

§ 34 Abs. 3 von X 2,00 1,02 1,00 -0,02 -2,2%

bis 10,00 5,11 5,00 -0,11 -2,2% 6,00 3,07 3,00 -0,07 -2,21%

§ 34 Abs. 4 von X 1,00 0,51 0,50 -0,01 -2,2%

bis 5,00 2,56 2,60 0,04 1,7% 3,00 1,53 1,55 0,02 1,05%

§ 35 Abs. 2 Satz 8 X 6 000,00 3 067,75 3 000,00 -67,75 -2,2%

§ 35 Abs. 2 Satz 9 X 6 000,00 3 067,75 3 000,00 -67,75 -2,2%

§ 39 Abs. 5 Satz 3 X 200 000,00 102 258,38 100 000,00 -2 258,38 -2,2%

§ 39 Abs. 6 Nr. 1 X 2 000,00 1 022,58 1 000,00 -22,58 -2,2%

§ 39 Abs. 6 Nr. 2 X 2 000,00 1 022,58 1 000,00 -22,58 -2,2%

§ 39 Abs. 6 Nr. 2 X 2 000,00 1 022,58 1 000,00 -22,58 -2,2%

§ 34 Abs. 2 X 5 000,00 2 556,46 2 600,00 43,54 1,7% siehe besondere Begründung

§ 83b Abs. 2 Satz 1 X 6 000,00 3 067,75 3 000,00 -67,75 -2,2%

X 3 000,00 1 533,88 1 500,00 -33,88 -2,2%

§ 83b Abs. 2 Satz 2 X 3 000,00 1 533,88 1 500,00 -33,88 -2,2%

§ 83b Abs. 2 Satz 3 X 1 500,00 766,94 900,00 133,06 17,3%

X 750,00 383,47 600,00 216,53 56,5%

Artikel 8 Nr. 121 Abs. 2 Satz 1 X 5 000,00 2 556,46 2 500,00 -56,46 -2,2% siehe besondere Begründung

§ 8 Abs. 1 X 20,00 10,23 10,00 -0,23 -2,2%

§ 1 Satz 1 Nr. 1 x 1 000,00 511,29 500,00 -11,29 -2,2%

§ 1 Satz 1 Nr. 2 x 100,00 51,13 50,00 -1,13 -2,2%

§ 1 Satz 1 Nr. 3 Buchst. a x 10,00 5,11 5,00 -0,11 -2,2%

§ 1 Satz 1 Nr. 3 Buchst. b x 5,00 2,56 2,50 -0,06 -2,2%

§ 1 Satz 2 x 5,00 2,56 2,50 -0,06 -2,2%

Absatz 2 (Asylverfahrensgesetz)

Absatz 4 (Beratungshilfegesetz)

Absatz 3 (Gesetz zur Wiederherstellung der Rechtseinheit auf dem Gebiete der Gerichtsverfassung, der bürgerlichen Rechtspflege, des Strafverfahrens und des Kostenrechts)

Absatz 5 (Verordnung über Grundbuchabrufverfahrengebühren) 

Artikel 9 (sonstige Vorschriften)

Absatz 1 (Bundesverfassungsgerichtsgesetz)

siehe besondere Begründung
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Gebühr, 
Entsch. 

etc.
DM-Betrag �-Betrag

vorgesehener
�-Betrag

Differenz Spalte 
5 - 6 in �

 Differenz 
Spalte 5 - 6 

in % 

Mittelwert in 
DM

Mittelwert von 
Spalte 9 in �

neuer 
Mittelwert in 

�

Differenz 
Spalte 10 - 11 

in �

Differenz 
Spalte 10 - 

11 in %
Bemerkungen

2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13

Norm

1

§ 14 Abs. 2 Satz 1 X 35,00 17,90 18,00 0,10 0,6%

§ 14 Abs. 2 Satz 2 X 250,00 127,82 130,00 2,18 1,7%

§ 14 Abs. 3 X 35,00 17,90 18,00 0,10 0,6%

§ 35 Abs. 1 Nr. 2 Buchstabe b X 8 000,00 4 090,34 4 000,00 -90,34 -2,2% siehe Begründung zu Nummer 2

Artikel 234 § 4 Abs. 6 X 5 000,00 2 556,46 3 000,00 443,54 17,3% siehe besondere Begründung

Artikel 5 § 4 Abs. 1 x 20,00 10,23 10,00 -0,23 -2,2%

x 50,00 25,56 25,00 -0,56 -2,2%

Artikel 7 § 2 Abs. 1 von X 20,00 10,23 10,00 -0,23 -2,2%

bis 600,00 306,78 310,00 3,22 1,1% 310,00 158,50 160,00 1,50 0,95%

Artikel 7 § 2 Abs. 2 Satz 2 von X 20,00 10,23 10,00 -0,23 -2,2%

bis 600,00 306,78 310,00 3,22 1,1% 310,00 158,50 160,00 1,50 0,95%

§ 99 Abs. 6 Satz 6 X 100 000,00 51 129,19 50 000,00 -1 129,19 -2,2% siehe Begründung zu Nummer 1

§ 132 Abs. 5 Satz 6 X 10 000,00 5 112,92 5 000,00 -112,92 -2,2% siehe Begründung zu Nummer 2

§ 247 Abs. 1 Satz 2 X 1 000 000,00 511 291,88 500 000,00 -11 291,88 -2,2% siehe Begründung zu Nummer 3

Absatz 11 (Aktiengesetz)

Absatz 8 (Einführungsgesetz zum Bürgerlichen Gesetzbuche)

Absatz 10 (Familienrechtsänderungsgesetz)

Absatz 6 (Gesetz über das gerichtliche Verfahren bei Freiheitsentziehungen)

Absatz 9 (Kindesunterhaltsgesetz)

Absatz 7 (Gesetz über das gerichtliche Verfahren in Landwirtschaftssachen)
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Drucksache 14/4222 – 48 – Deutscher Bundestag – 14. Wahlperiode

Wert in DM Wert in �
Anzahl der 

Verfahren

geltende 

Gebühr in 

DM

Gebühr x Zahl der 

Verfahren

neue 

Gebühr in 

�

neue 

Gebühr in 

DM

neue Gebühr x 

Zahl der 

Verfahren

587 300 325 699 50,00 16 284 950,00 25,00 48,90 15 925 296,88
600 307 19 618 50,00 980 900,00 35,00 68,45 1 342 931,55

1 174 600 297 811 70,00 20 846 770,00 35,00 68,45 20 386 369,08
1 200 614 16 940 70,00 1 185 800,00 45,00 88,01 1 490 929,21
1 760 900 184 599 90,00 16 613 910,00 45,00 88,01 16 246 991,80
1 800 920 14 323 90,00 1 289 070,00 55,00 107,57 1 540 734,42
2 347 1 200 147 722 110,00 16 249 420,00 55,00 107,57 15 890 551,56
2 400 1 227 14 016 110,00 1 541 760,00 65,00 127,13 1 781 839,36
2 934 1 500 104 003 130,00 13 520 390,00 65,00 127,13 13 221 792,19
3 000 1 534 39 334 130,00 5 113 420,00 73,00 142,78 5 615 935,06
3 912 2 000 136 111 145,00 19 736 095,00 73,00 142,78 19 433 328,33
4 000 2 045 71 646 145,00 10 388 670,00 81,00 158,42 11 350 319,09
4 890 2 500 107 184 160,00 17 149 440,00 81,00 158,42 16 980 328,30
5 000 2 556 91 303 160,00 14 608 480,00 89,00 174,07 15 893 010,04
5 867 3 000 87 306 175,00 15 278 550,00 89,00 174,07 15 197 256,76
6 000 3 068 29 425 175,00 5 149 375,00 97,00 189,72 5 582 378,88
6 845 3 500 84 555 190,00 16 065 450,00 97,00 189,72 16 041 394,95
7 000 3 579 20 481 190,00 3 891 390,00 105,00 205,36 4 206 022,19
7 823 4 000 65 744 205,00 13 477 520,00 105,00 205,36 13 501 329,19
8 000 4 090 23 806 205,00 4 880 230,00 113,00 221,01 5 261 335,25
8 801 4 500 56 198 220,00 12 363 560,00 113,00 221,01 12 420 251,98
9 000 4 602 18 716 220,00 4 117 520,00 121,00 236,66 4 429 243,03
9 779 5 000 48 412 235,00 11 376 820,00 121,00 236,66 11 456 962,68

10 000 5 113 38 321 235,00 9 005 435,00 136,00 265,99 10 193 113,15
11 735 6 000 86 327 265,00 22 876 655,00 136,00 265,99 22 962 367,35
12 000 6 136 20 802 265,00 5 512 530,00 151,00 295,33 6 143 461,52
13 691 7 000 69 587 295,00 20 528 165,00 151,00 295,33 20 551 151,67
14 000 7 158 13 545 295,00 3 995 775,00 166,00 324,67 4 397 625,08
15 647 8 000 64 846 325,00 21 074 950,00 166,00 324,67 21 053 406,86
16 000 8 181 13 328 325,00 4 331 600,00 181,00 354,01 4 718 181,71
17 602 9 000 42 656 355,00 15 142 880,00 181,00 354,01 15 100 447,09
18 000 9 203 11 773 355,00 4 179 415,00 196,00 383,34 4 513 093,37
19 558 10 000 31 498 385,00 12 126 730,00 196,00 383,34 12 074 527,73
20 000 10 226 21 982 385,00 8 463 070,00 219,00 428,33 9 415 479,06
25 000 12 782 76 276 430,00 32 798 680,00 219,00 428,33 32 671 052,71
25 426 13 000 4 070 475,00 1 933 250,00 219,00 428,33 1 743 289,95
30 000 15 339 49 088 475,00 23 316 800,00 242,00 473,31 23 233 883,50
31 293 16 000 8 697 520,00 4 522 440,00 242,00 473,31 4 116 384,55
35 000 17 895 23 986 520,00 12 472 720,00 265,00 518,29 12 431 822,67
37 161 19 000 10 490 565,00 5 926 850,00 265,00 518,29 5 436 914,03
40 000 20 452 15 984 565,00 9 030 960,00 288,00 563,28 9 003 452,18
43 028 22 000 11 030 610,00 6 728 300,00 288,00 563,28 6 212 967,81
45 000 23 008 7 385 610,00 4 504 850,00 311,00 608,26 4 492 023,22
48 896 25 000 11 026 655,00 7 222 030,00 311,00 608,26 6 706 709,27
50 000 25 565 13 737 655,00 8 997 735,00 340,00 664,98 9 134 860,48
58 675 30 000 19 133 715,00 13 680 095,00 340,00 664,98 12 723 104,43
60 000 30 678 5 146 715,00 3 679 390,00 369,00 721,70 3 713 874,74
68 454 35 000 13 422 775,00 10 402 050,00 369,00 721,70 9 686 674,45

Neuberechnung der Tabelle zu § 11 GKG

(Zivilsachen einschließlich Familiensachen 1. + 2. Instanz)

Anlage 2



Deutscher Bundestag – 14. Wahlperiode – 49 – Drucksache 14/4222

Wert in DM Wert in �
Anzahl der 

Verfahren

geltende 

Gebühr in 

DM

Gebühr x Zahl der 

Verfahren

neue 

Gebühr in 

�

neue 

Gebühr in 

DM

neue Gebühr x 

Zahl der 

Verfahren

70 000 35 790 3 658 775,00 2 834 950,00 398,00 778,42 2 847 461,60
78 233 40 000 10 068 835,00 8 406 780,00 398,00 778,42 7 837 135,98
80 000 40 903 3 290 835,00 2 747 150,00 427,00 835,14 2 747 608,66
88 012 45 000 7 222 895,00 6 463 690,00 427,00 835,14 6 031 376,82
90 000 46 016 2 391 895,00 2 139 945,00 456,00 891,86 2 132 433,63
97 792 50 000 5 483 955,00 5 236 265,00 456,00 891,86 4 890 060,05

100 000 51 129 9 292 955,00 8 873 860,00 556,00 1 087,44 10 104 506,23
127 129 65 000 14 593 1 155,00 16 854 915,00 556,00 1 087,44 15 869 033,52
130 000 66 468 1 562 1 155,00 1 804 110,00 656,00 1 283,02 2 004 084,24
156 466 80 000 10 370 1 355,00 14 051 350,00 656,00 1 283,02 13 304 963,86
160 000 81 807 1 329 1 355,00 1 800 795,00 756,00 1 478,61 1 965 069,34
185 804 95 000 5 769 1 555,00 8 970 795,00 756,00 1 478,61 8 530 086,55
190 000 97 145 979 1 555,00 1 522 345,00 856,00 1 674,19 1 639 032,48
215 141 110 000 6 237 1 755,00 10 945 935,00 856,00 1 674,19 10 441 926,02
220 000 112 484 827 1 755,00 1 451 385,00 956,00 1 869,77 1 546 302,67
244 479 125 000 3 064 1 955,00 5 990 120,00 956,00 1 869,77 5 728 985,94
250 000 127 823 2 543 1 955,00 4 971 565,00 1 056,00 2 065,36 5 252 201,53
273 816 140 000 2 226 2 155,00 4 797 030,00 1 056,00 2 065,36 4 597 483,52
280 000 143 162 677 2 155,00 1 458 935,00 1 156,00 2 260,94 1 530 656,03
303 154 155 000 3 030 2 355,00 7 135 650,00 1 156,00 2 260,94 6 850 646,62
310 000 158 500 498 2 355,00 1 172 790,00 1 256,00 2 456,52 1 223 348,20
332 491 170 000 1 459 2 555,00 3 727 745,00 1 256,00 2 456,52 3 584 066,30
340 000 173 839 480 2 555,00 1 226 400,00 1 356,00 2 652,11 1 273 010,63
361 829 185 000 1 375 2 755,00 3 788 125,00 1 356,00 2 652,11 3 646 645,04
370 000 189 178 433 2 755,00 1 192 915,00 1 456,00 2 847,69 1 233 049,11
391 166 200 000 912 2 955,00 2 694 960,00 1 456,00 2 847,69 2 597 091,89
400 000 204 517 950 2 955,00 2 807 250,00 1 606,00 3 141,06 2 984 009,83
449 841 230 000 1 658 3 250,00 5 388 500,00 1 606,00 3 141,06 5 207 882,42
460 000 235 194 464 3 250,00 1 508 000,00 1 756,00 3 434,44 1 593 578,99
508 516 260 000 3 022 3 545,00 10 712 990,00 1 756,00 3 434,44 10 378 870,06
520 000 265 872 274 3 545,00 971 330,00 1 906,00 3 727,81 1 021 420,48
567 191 290 000 933 3 840,00 3 582 720,00 1 906,00 3 727,81 3 478 048,58
580 000 296 549 242 3 840,00 929 280,00 2 056,00 4 021,19 973 127,13
625 866 320 000 1 008 4 135,00 4 168 080,00 2 056,00 4 021,19 4 053 355,97
640 000 327 227 220 4 135,00 909 700,00 2 206,00 4 314,56 949 203,42
684 541 350 000 596 4 430,00 2 640 280,00 2 206,00 4 314,56 2 571 478,34
700 000 357 904 351 4 430,00 1 554 930,00 2 356,00 4 607,94 1 617 385,35
743 215 380 000 424 4 725,00 2 003 400,00 2 356,00 4 607,94 1 953 764,64
760 000 388 582 280 4 725,00 1 323 000,00 2 506,00 4 901,31 1 372 366,79
801 890 410 000 476 5 020,00 2 389 520,00 2 506,00 4 901,31 2 333 023,55
820 000 419 259 154 5 020,00 773 080,00 2 656,00 5 194,68 799 981,41
860 565 440 000 294 5 315,00 1 562 610,00 2 656,00 5 194,68 1 527 237,24
880 000 449 937 130 5 315,00 690 950,00 2 806,00 5 488,06 713 447,67
919 240 470 000 281 5 610,00 1 576 410,00 2 806,00 5 488,06 1 542 144,57
940 000 480 614 120 5 610,00 673 200,00 2 956,00 5 781,43 693 772,02
977 915 500 000 209 5 905,00 1 234 145,00 2 956,00 5 781,43 1 208 319,60

1 000 000 511 292 958 5 905,00 5 656 990,00 3 106,00 6 074,81 5 819 666,04

Summe 699 879 715,00 100,00% 699 826 750,94
-699 826 750,94

Differenz 52 964,06 0,01%

noch Anlage 2



Drucksache 14/4222 – 50 – Deutscher Bundestag – 14. Wahlperiode

Wert in DM Wert in �

geltende 

Gebühr in 

DM

neue 

Gebühr in 

�

neue 

Gebühr in 

DM

fiktive 

Fallzahlen

alte Gebühr x 

Fallzahl

neue Gebühr x 

Fallzahl

1 956 1 000 20,00 10,00 19,56 1 956 39 120,00 38 256,03
2 000 1 023 20,00 18,00 35,20 44 883,40 1 555,00
3 912 2 000 35,00 18,00 35,20 1 912 66 920,00 67 311,85
4 000 2 045 35,00 26,00 50,85 88 3 080,00 4 474,94
5 867 3 000 50,00 26,00 50,85 1 867 93 350,00 94 939,90
6 000 3 068 50,00 34,00 66,50 133 6 650,00 8 844,26
7 823 4 000 65,00 34,00 66,50 1 823 118 495,00 121 226,26
8 000 4 090 65,00 42,00 82,14 177 11 505,00 14 539,64
9 779 5 000 80,00 42,00 82,14 1 779 142 320,00 146 135,71

10 000 5 113 80,00 48,00 93,88 221 17 680,00 20 747,44
15 000 7 669 90,00 48,00 93,88 5 000 450 000,00 469 399,20
15 647 8 000 100,00 48,00 93,88 647 64 700,00 60 740,26
20 000 10 226 100,00 54,00 105,61 4 353 435 300,00 459 741,31
21 514 11 000 110,00 54,00 105,61 1 514 166 540,00 159 900,84
25 000 12 782 110,00 60,00 117,35 3 486 383 460,00 409 081,40
27 382 14 000 120,00 60,00 117,35 2 382 285 840,00 279 527,22
30 000 15 339 120,00 66,00 129,08 2 618 314 160,00 337 943,95
33 249 17 000 130,00 66,00 129,08 3 249 422 370,00 419 396,45
35 000 17 895 130,00 72,00 140,82 1 751 227 630,00 246 575,40
39 117 20 000 140,00 72,00 140,82 4 117 576 380,00 579 754,95
40 000 20 452 140,00 78,00 152,55 883 123 620,00 134 705,84
44 984 23 000 150,00 78,00 152,55 4 984 747 600,00 760 332,82
45 000 23 008 150,00 84,00 164,29 16 2 400,00 2 628,64
50 000 25 565 160,00 84,00 164,29 5 000 800 000,00 821 448,60
50 852 26 000 170,00 84,00 164,29 852 144 840,00 139 974,84
55 000 28 121 170,00 90,00 176,02 4 148 705 160,00 730 150,46
56 719 29 000 180,00 90,00 176,02 1 719 309 420,00 302 586,46
60 000 30 678 180,00 96,00 187,76 3 281 590 580,00 616 039,51
62 587 32 000 190,00 96,00 187,76 2 587 491 530,00 485 734,29
65 000 33 234 190,00 102,00 199,49 2 413 458 470,00 481 380,61
68 454 35 000 200,00 102,00 199,49 3 454 690 800,00 689 054,56
70 000 35 790 200,00 108,00 211,23 1 546 309 200,00 326 561,02
74 322 38 000 210,00 108,00 211,23 4 322 907 620,00 912 934,50
75 000 38 347 210,00 114,00 222,96 678 142 380,00 151 170,01
80 000 40 903 220,00 114,00 222,96 5 000 1 100 000,00 1 114 823,10
80 189 41 000 230,00 114,00 222,96 189 43 470,00 42 140,31
85 000 43 460 230,00 120,00 234,70 4 811 1 106 530,00 1 129 139,78
86 057 44 000 240,00 120,00 234,70 1 057 253 680,00 248 077,48
90 000 46 016 240,00 126,00 246,43 3 943 946 320,00 971 691,55
91 924 47 000 250,00 126,00 246,43 1 924 481 000,00 474 140,13
95 000 48 573 250,00 132,00 258,17 3 076 769 000,00 794 129,57
97 792 50 000 260,00 132,00 258,17 2 792 725 920,00 720 809,41

100 000 51 129 260,00 147,00 287,51 2 208 574 080,00 634 815,48
117 350 60 000 290,00 147,00 287,51 17 350 5 031 500,00 4 988 246,62
120 000 61 355 290,00 162,00 316,84 2 650 768 500,00 839 637,82
136 908 70 000 320,00 162,00 316,84 16 908 5 410 560,00 5 357 206,13
140 000 71 581 320,00 177,00 346,18 3 092 989 440,00 1 070 394,47

Neuberechnung der Tabelle zu § 32 KostO
Anlage 3



Deutscher Bundestag – 14. Wahlperiode – 51 – Drucksache 14/4222

Wert in DM Wert in �

geltende 

Gebühr in 

DM

neue 

Gebühr in 

�

neue 

Gebühr in 

DM

fiktive 

Fallzahlen

alte Gebühr x 

Fallzahl

neue Gebühr x 

Fallzahl

156 466 80 000 350,00 177,00 346,18 16 466 5 763 100,00 5 700 231,33
160 000 81 807 350,00 192,00 375,52 3 534 1 236 900,00 1 327 085,42
176 025 90 000 380,00 192,00 375,52 16 025 6 089 500,00 6 017 697,74
180 000 92 033 380,00 207,00 404,86 3 975 1 510 500,00 1 609 305,82
195 583 100 000 410,00 207,00 404,86 15 583 6 389 030,00 6 308 883,67
200 000 102 258 410,00 222,00 434,19 4 417 1 810 970,00 1 917 836,05
215 141 110 000 440,00 222,00 434,19 15 141 6 662 040,00 6 574 135,29
220 000 112 484 440,00 237,00 463,53 4 859 2 137 960,00 2 252 300,58
234 700 120 000 470,00 237,00 463,53 14 700 6 909 000,00 6 813 916,14
240 000 122 710 470,00 252,00 492,87 5 300 2 491 000,00 2 612 206,55
254 258 130 000 500,00 252,00 492,87 14 258 7 129 000,00 7 027 328,48
260 000 132 936 500,00 267,00 522,21 5 742 2 871 000,00 2 998 510,35
273 816 140 000 530,00 267,00 522,21 13 816 7 322 480,00 7 214 806,52
280 000 143 162 530,00 282,00 551,54 6 184 3 277 520,00 3 410 748,47
293 375 150 000 560,00 282,00 551,54 13 375 7 490 000,00 7 376 901,80
300 000 153 388 560,00 297,00 580,88 6 625 3 710 000,00 3 848 340,00
312 933 160 000 590,00 297,00 580,88 12 933 7 630 470,00 7 512 540,57
320 000 163 613 590,00 312,00 610,22 7 067 4 169 530,00 4 312 417,39
332 491 170 000 620,00 312,00 610,22 12 491 7 744 420,00 7 622 245,03
340 000 173 839 620,00 327,00 639,56 7 509 4 655 580,00 4 802 429,08
352 049 180 000 650,00 327,00 639,56 12 049 7 831 850,00 7 706 015,18
360 000 184 065 650,00 342,00 668,89 7 951 5 168 150,00 5 318 375,08
371 608 190 000 680,00 342,00 668,89 11 608 7 893 440,00 7 764 519,93
380 000 194 291 680,00 357,00 698,23 8 392 5 706 560,00 5 859 557,15
391 166 200 000 710,00 357,00 698,23 11 166 7 927 860,00 7 796 450,81
400 000 204 517 710,00 372,00 727,57 8 834 6 272 140,00 6 427 342,43
410 724 210 000 740,00 372,00 727,57 10 724 7 935 760,00 7 802 447,38
420 000 214 743 740,00 387,00 756,91 9 276 6 864 240,00 7 021 062,00
430 283 220 000 770,00 387,00 756,91 10 283 7 917 910,00 7 783 266,56
440 000 224 968 770,00 402,00 786,24 9 717 7 482 090,00 7 639 929,64
449 841 230 000 800,00 402,00 786,24 9 841 7 872 800,00 7 737 423,86
460 000 235 194 800,00 417,00 815,58 10 159 8 127 200,00 8 285 488,50
469 399 240 000 830,00 417,00 815,58 9 399 7 801 170,00 7 665 646,85
480 000 245 420 830,00 432,00 844,92 10 601 8 798 830,00 8 956 981,65
488 958 250 000 860,00 432,00 844,92 8 958 7 703 880,00 7 568 780,46
500 000 255 646 860,00 447,00 874,26 11 042 9 496 120,00 9 653 534,86
508 516 260 000 890,00 447,00 874,26 8 516 7 579 240,00 7 445 164,18
520 000 265 872 890,00 462,00 903,59 11 484 10 220 760,00 10 376 867,29
528 074 270 000 920,00 462,00 903,59 8 074 7 428 080,00 7 295 613,60
540 000 276 098 920,00 477,00 932,93 11 926 10 971 920,00 11 126 134,03
547 632 280 000 950,00 477,00 932,93 7 632 7 250 400,00 7 120 128,71
560 000 286 323 950,00 492,00 962,27 12 368 11 749 600,00 11 901 335,08
567 191 290 000 980,00 492,00 962,27 7 191 7 047 180,00 6 919 671,78
580 000 296 549 980,00 507,00 991,61 12 809 12 552 820,00 12 701 478,82
586 749 300 000 1 010,00 507,00 991,61 6 749 6 816 490,00 6 692 347,61
600 000 306 775 1 010,00 522,00 1 020,94 13 251 13 383 510,00 13 528 519,14
606 307 310 000 1 040,00 522,00 1 020,94 6 307 6 559 280,00 6 439 089,14
620 000 317 001 1 040,00 537,00 1 050,28 13 693 14 240 720,00 14 381 493,76
625 866 320 000 1 070,00 537,00 1 050,28 5 866 6 276 620,00 6 160 946,64
640 000 327 227 1 070,00 552,00 1 079,62 14 134 15 123 380,00 15 259 323,07

noch Anlage 3



Drucksache 14/4222 – 52 – Deutscher Bundestag – 14. Wahlperiode

Wert in DM Wert in �
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Gebühr in 

DM

neue 

Gebühr in 

�

neue 

Gebühr in 
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fiktive 

Fallzahlen

alte Gebühr x 

Fallzahl

neue Gebühr x 

Fallzahl

645 424 330 000 1 100,00 552,00 1 079,62 5 424 5 966 400,00 5 855 848,90
660 000 337 453 1 100,00 567,00 1 108,96 14 576 16 033 600,00 16 164 136,97
664 982 340 000 1 130,00 567,00 1 108,96 4 982 5 629 660,00 5 524 816,85
680 000 347 678 1 130,00 582,00 1 138,29 15 018 16 970 340,00 17 094 885,18
684 541 350 000 1 160,00 582,00 1 138,29 4 541 5 267 560,00 5 168 988,79
700 000 357 904 1 160,00 597,00 1 167,63 15 459 17 932 440,00 18 050 400,05
704 099 360 000 1 190,00 597,00 1 167,63 4 099 4 877 810,00 4 786 117,46
720 000 368 130 1 190,00 612,00 1 196,97 15 901 18 922 190,00 19 032 987,53
723 657 370 000 1 220,00 612,00 1 196,97 3 657 4 461 540,00 4 377 311,83
740 000 378 356 1 220,00 627,00 1 226,31 16 343 19 938 460,00 20 041 509,32
743 215 380 000 1 250,00 627,00 1 226,31 3 215 4 018 750,00 3 942 571,89
760 000 388 582 1 250,00 642,00 1 255,64 16 785 20 981 250,00 21 075 965,41
762 774 390 000 1 280,00 642,00 1 255,64 2 774 3 550 720,00 3 483 153,29
780 000 398 808 1 280,00 657,00 1 284,98 17 226 22 049 280,00 22 135 070,82
782 332 400 000 1 310,00 657,00 1 284,98 2 332 3 054 920,00 2 996 574,08
800 000 409 034 1 310,00 672,00 1 314,32 17 668 23 145 080,00 23 221 366,18
801 890 410 000 1 340,00 672,00 1 314,32 1 890 2 532 600,00 2 484 060,57
820 000 419 259 1 340,00 687,00 1 343,66 18 110 24 267 400,00 24 333 595,85
821 449 420 000 1 370,00 687,00 1 343,66 1 449 1 985 130,00 1 946 956,40
840 000 429 485 1 370,00 702,00 1 372,99 18 551 25 414 870,00 25 470 386,84
841 007 430 000 1 400,00 702,00 1 372,99 1 007 1 409 800,00 1 382 603,61
860 000 439 711 1 400,00 717,00 1 402,33 18 993 26 590 200,00 26 634 455,78
860 565 440 000 1 430,00 717,00 1 402,33 565 807 950,00 792 316,51
880 000 449 937 1 430,00 732,00 1 431,67 19 435 27 792 050,00 27 824 459,03
880 124 450 000 1 460,00 732,00 1 431,67 124 181 040,00 177 526,78
899 682 460 000 1 460,00 747,00 1 461,01 19 558 28 554 680,00 28 574 335,99
900 000 460 163 1 460,00 762,00 1 490,34 318 464 280,00 473 928,90
919 240 470 000 1 490,00 762,00 1 490,34 19 240 28 667 600,00 28 674 188,93
920 000 470 389 1 490,00 777,00 1 519,68 760 1 132 400,00 1 154 956,73
938 798 480 000 1 520,00 777,00 1 519,68 18 798 28 572 960,00 28 566 942,95
940 000 480 614 1 520,00 792,00 1 549,02 1 202 1 827 040,00 1 861 918,87
958 357 490 000 1 550,00 792,00 1 549,02 18 357 28 453 350,00 28 435 311,68
960 000 490 840 1 550,00 807,00 1 578,35 1 643 2 546 650,00 2 593 236,95
977 915 500 000 1 580,00 807,00 1 578,35 17 915 28 305 700,00 28 276 226,42
980 000 501 066 1 580,00 822,00 1 607,69 2 085 3 294 300,00 3 352 038,36
997 473 510 000 1 610,00 822,00 1 607,69 17 473 28 131 530,00 28 091 206,86

1 000 000 511 292 1 610,00 837,00 1 637,03 2 527 4 068 470,00 4 136 774,08
1 017 032 520 000 1 640,00 837,00 1 637,03 17 032 27 932 480,00 27 881 890,02
1 020 000 521 518 1 640,00 852,00 1 666,37 2 968 4 867 520,00 4 945 777,73
1 036 590 530 000 1 670,00 852,00 1 666,37 16 590 27 705 300,00 27 645 031,18
1 040 000 531 744 1 670,00 867,00 1 695,70 3 410 5 694 700,00 5 782 352,72
1 056 148 540 000 1 700,00 867,00 1 695,70 16 148 27 451 600,00 27 382 238,04
1 060 000 541 969 1 700,00 882,00 1 725,04 3 852 6 548 400,00 6 644 862,02
1 075 707 550 000 1 730,00 882,00 1 725,04 15 707 27 173 110,00 27 095 235,64
1 080 000 552 195 1 730,00 897,00 1 754,38 4 293 7 426 890,00 7 531 551,24
1 095 265 560 000 1 760,00 897,00 1 754,38 15 265 26 866 400,00 26 780 603,22
1 100 000 562 421 1 760,00 912,00 1 783,72 4 735 8 333 600,00 8 445 899,81
1 114 823 570 000 1 790,00 912,00 1 783,72 14 823 26 533 170,00 26 440 036,50
1 120 000 572 647 1 790,00 927,00 1 813,05 5 177 9 266 830,00 9 386 182,68
1 134 381 580 000 1 820,00 927,00 1 813,05 14 381 26 173 420,00 26 073 535,47

noch Anlage 3



Deutscher Bundestag – 14. Wahlperiode – 53 – Drucksache 14/4222

Wert in DM Wert in �
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�
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1 140 000 582 873 1 820,00 942,00 1 842,39 5 619 10 226 580,00 10 352 399,86
1 153 940 590 000 1 850,00 942,00 1 842,39 13 940 25 789 000,00 25 682 942,53
1 160 000 593 099 1 850,00 957,00 1 871,73 6 060 11 211 000,00 11 342 679,62
1 173 498 600 000 1 880,00 957,00 1 871,73 13 498 25 376 240,00 25 264 602,23
1 180 000 603 324 1 880,00 972,00 1 901,07 6 502 12 223 760,00 12 360 736,07
1 193 056 610 000 1 910,00 972,00 1 901,07 13 056 24 936 960,00 24 820 327,62
1 200 000 613 550 1 910,00 987,00 1 930,40 6 944 13 263 040,00 13 404 726,83
1 212 615 620 000 1 940,00 987,00 1 930,40 12 615 24 473 100,00 24 352 049,11
1 220 000 623 776 1 940,00 1 002,00 1 959,74 7 385 14 326 900,00 14 472 692,16
1 232 173 630 000 1 970,00 1 002,00 1 959,74 12 173 23 980 810,00 23 855 935,23
1 240 000 634 002 1 970,00 1 017,00 1 989,08 7 827 15 419 190,00 15 568 522,19
1 251 731 640 000 2 000,00 1 017,00 1 989,08 11 731 23 462 000,00 23 333 887,04
1 260 000 644 228 2 000,00 1 032,00 2 018,42 8 269 16 538 000,00 16 690 286,53
1 271 290 650 000 2 030,00 1 032,00 2 018,42 11 290 22 918 700,00 22 787 922,96
1 280 000 654 454 2 030,00 1 047,00 2 047,75 8 710 17 681 300,00 17 835 937,43
1 290 848 660 000 2 060,00 1 047,00 2 047,75 10 848 22 346 880,00 22 214 035,50
1 300 000 664 679 2 060,00 1 062,00 2 077,09 9 152 18 853 120,00 19 009 541,04
1 310 406 670 000 2 090,00 1 062,00 2 077,09 10 406 21 748 540,00 21 614 213,73
1 320 000 674 905 2 090,00 1 077,00 2 106,43 9 594 20 051 460,00 20 209 078,96
1 329 964 680 000 2 120,00 1 077,00 2 106,43 9 964 21 123 680,00 20 988 457,66
1 340 000 685 131 2 120,00 1 092,00 2 135,77 10 036 21 276 320,00 21 434 551,19
1 349 523 690 000 2 150,00 1 092,00 2 135,77 9 523 20 474 450,00 20 338 903,05
1 360 000 695 357 2 150,00 1 107,00 2 165,10 10 477 22 525 550,00 22 683 792,62
1 369 081 700 000 2 180,00 1 107,00 2 165,10 9 081 19 796 580,00 19 661 307,70
1 380 000 705 583 2 180,00 1 122,00 2 194,44 10 919 23 803 420,00 23 961 104,12
1 388 639 710 000 2 210,00 1 122,00 2 194,44 8 639 19 092 190,00 18 957 778,05
1 400 000 715 809 2 210,00 1 137,00 2 223,78 11 361 25 107 810,00 25 264 349,92
1 408 198 720 000 2 240,00 1 137,00 2 223,78 8 198 18 363 520,00 18 230 537,86
1 420 000 726 034 2 240,00 1 152,00 2 253,12 11 802 26 436 480,00 26 591 276,92
1 427 756 730 000 2 270,00 1 152,00 2 253,12 7 756 17 606 120,00 17 475 168,94
1 440 000 736 260 2 270,00 1 167,00 2 282,45 12 244 27 793 880,00 27 946 362,00
1 447 314 740 000 2 300,00 1 167,00 2 282,45 7 314 16 822 200,00 16 693 865,70
1 460 000 746 486 2 300,00 1 182,00 2 311,79 12 686 29 177 800,00 29 327 381,39
1 466 873 750 000 2 330,00 1 182,00 2 311,79 6 873 16 014 090,00 15 888 939,96
1 480 000 756 712 2 330,00 1 197,00 2 341,13 13 127 30 585 910,00 30 731 993,95
1 486 431 760 000 2 360,00 1 197,00 2 341,13 6 431 15 177 160,00 15 055 797,45
1 500 000 766 938 2 360,00 1 212,00 2 370,47 13 569 32 022 840,00 32 164 852,61
1 505 989 770 000 2 390,00 1 212,00 2 370,47 5 989 14 313 710,00 14 196 720,63
1 520 000 777 164 2 390,00 1 227,00 2 399,80 14 011 33 486 290,00 33 623 645,58
1 525 547 780 000 2 420,00 1 227,00 2 399,80 5 547 13 423 740,00 13 311 709,52
1 540 000 787 389 2 420,00 1 242,00 2 429,14 14 453 34 976 260,00 35 108 372,85
1 545 106 790 000 2 450,00 1 242,00 2 429,14 5 106 12 509 700,00 12 403 193,23
1 560 000 797 615 2 450,00 1 257,00 2 458,48 14 894 36 490 300,00 36 616 575,95
1 564 664 800 000 2 480,00 1 257,00 2 458,48 4 664 11 566 720,00 11 466 342,84
1 580 000 807 841 2 480,00 1 272,00 2 487,82 15 336 38 033 280,00 38 153 142,50
1 584 222 810 000 2 510,00 1 272,00 2 487,82 4 222 10 597 220,00 10 503 558,14
1 600 000 818 067 2 510,00 1 287,00 2 517,15 15 778 39 602 780,00 39 715 643,35
1 603 781 820 000 2 540,00 1 287,00 2 517,15 3 781 9 603 740,00 9 517 356,29
1 620 000 828 293 2 540,00 1 302,00 2 546,49 16 219 41 196 260,00 41 301 532,01
1 623 339 830 000 2 570,00 1 302,00 2 546,49 3 339 8 581 230,00 8 502 732,31

noch Anlage 3



Drucksache 14/4222 – 54 – Deutscher Bundestag – 14. Wahlperiode

Wert in DM Wert in �

geltende 

Gebühr in 

DM

neue 

Gebühr in 

�

neue 

Gebühr in 

DM

fiktive 

Fallzahlen

alte Gebühr x 

Fallzahl

neue Gebühr x 

Fallzahl

1 640 000 838 519 2 570,00 1 317,00 2 575,83 16 661 42 818 770,00 42 915 872,14
1 642 897 840 000 2 600,00 1 317,00 2 575,83 2 897 7 532 200,00 7 462 174,03
1 660 000 848 745 2 600,00 1 332,00 2 605,17 17 103 44 467 800,00 44 556 146,57
1 662 456 850 000 2 630,00 1 332,00 2 605,17 2 456 6 459 280,00 6 398 286,62
1 680 000 858 970 2 630,00 1 347,00 2 634,50 17 544 46 140 720,00 46 219 720,81
1 682 014 860 000 2 660,00 1 347,00 2 634,50 2 014 5 357 240,00 5 305 889,06
1 700 000 869 196 2 660,00 1 362,00 2 663,84 17 986 47 842 760,00 47 911 834,51
1 701 572 870 000 2 690,00 1 362,00 2 663,84 1 572 4 228 680,00 4 187 557,20
1 720 000 879 422 2 690,00 1 377,00 2 693,18 18 428 49 571 320,00 49 629 882,53
1 721 130 880 000 2 720,00 1 377,00 2 693,18 1 130 3 073 600,00 3 043 291,04
1 740 000 889 648 2 720,00 1 392,00 2 722,52 18 870 51 326 400,00 51 373 864,84
1 740 689 890 000 2 750,00 1 392,00 2 722,52 689 1 894 750,00 1 875 813,08
1 760 000 899 874 2 750,00 1 407,00 2 751,85 19 311 53 105 250,00 53 141 029,61
1 760 247 900 000 2 780,00 1 407,00 2 751,85 247 686 660,00 679 707,64
1 779 805 910 000 2 780,00 1 422,00 2 781,19 19 558 54 371 240,00 54 394 519,11
1 780 000 910 100 2 780,00 1 437,00 2 810,53 195 542 100,00 548 052,90
1 799 364 920 000 2 810,00 1 437,00 2 810,53 19 364 54 412 840,00 54 423 058,58
1 800 000 920 325 2 810,00 1 452,00 2 839,87 636 1 787 160,00 1 806 154,24
1 818 922 930 000 2 840,00 1 452,00 2 839,87 18 922 53 738 480,00 53 735 928,56
1 820 000 930 551 2 840,00 1 467,00 2 869,20 1 078 3 061 520,00 3 093 000,41
1 838 480 940 000 2 870,00 1 467,00 2 869,20 18 480 53 037 600,00 53 022 864,23
1 840 000 940 777 2 870,00 1 482,00 2 898,54 1 520 4 362 400,00 4 405 780,89
1 858 039 950 000 2 900,00 1 482,00 2 898,54 18 039 52 313 100,00 52 286 764,14
1 860 000 951 003 2 900,00 1 497,00 2 927,88 1 961 5 686 900,00 5 741 567,80
1 877 597 960 000 2 930,00 1 497,00 2 927,88 17 597 51 559 210,00 51 521 860,54
1 880 000 961 229 2 930,00 1 512,00 2 957,21 2 403 7 040 790,00 7 106 187,55
1 897 155 970 000 2 960,00 1 512,00 2 957,21 17 155 50 778 800,00 50 731 022,64
1 900 000 971 455 2 960,00 1 527,00 2 986,55 2 845 8 421 200,00 8 496 741,61
1 916 713 980 000 2 990,00 1 527,00 2 986,55 16 713 49 971 870,00 49 914 250,43
1 920 000 981 680 2 990,00 1 542,00 3 015,89 3 287 9 828 130,00 9 913 229,97
1 936 272 990 000 3 020,00 1 542,00 3 015,89 16 272 49 141 440,00 49 074 559,80
1 940 000 991 906 3 020,00 1 557,00 3 045,23 3 728 11 258 560,00 11 352 607,41
1 955 830 1 000 000 3 050,00 1 557,00 3 045,23 15 830 48 281 500,00 48 205 948,32
1 960 000 1 002 132 3 050,00 1 572,00 3 074,56 4 170 12 718 500,00 12 820 935,05
1 975 388 1 010 000 3 080,00 1 572,00 3 074,56 15 388 47 395 040,00 47 311 402,53
1 980 000 1 012 358 3 080,00 1 587,00 3 103,90 4 612 14 204 960,00 14 315 196,99
1 994 947 1 020 000 3 110,00 1 587,00 3 103,90 14 947 46 485 170,00 46 394 026,33
2 000 000 1 022 584 3 110,00 1 602,00 3 133,24 5 053 15 714 830,00 15 832 260,00

3 246 250 003,40 3 248 837 629,05
-3 248 837 629,05

Differenz -2 587 625,65 -0,08%

Beispiele für höhere Werte:

19 558 300 10 000 000 21 710,00 10 757,00 21 038,86
39 116 600 20 000 000 34 910,00 17 157,00 33 556,18
78 233 200 40 000 000 47 510,00 23 657,00 46 269,07

noch Anlage 3



Deutscher Bundestag – 14. Wahlperiode – 55 – Drucksache 14/4222

Wert in DM Wert in �

geltende 

Gebühr in 

DM

neue 

Gebühr 

in �

neue 

Gebühr in 

DM

fiktive 

Fallzahlen

alte Gebühr x 

Fallzahl

neue Gebühr x 

Fallzahl

50 000 25 565 160,00 84,00 164,29 5 000 800 000,00 821 448,60
50 852 26 000 160,00 84,00 164,29 852 136 320,00 139 974,84
55 000 28 121 160,00 84,00 164,29 4 148 663 680,00 681 473,76
56 719 29 000 160,00 84,00 164,29 1 719 275 040,00 282 414,03
60 000 30 678 160,00 84,00 164,29 3 281 524 960,00 539 034,57
62 587 32 000 160,00 84,00 164,29 2 587 413 920,00 425 017,51
65 000 33 234 160,00 84,00 164,29 2 413 386 080,00 396 431,09
68 454 35 000 160,00 84,00 164,29 3 454 552 640,00 567 456,69
70 000 35 790 160,00 84,00 164,29 1 546 247 360,00 253 991,91
74 322 38 000 160,00 84,00 164,29 4 322 691 520,00 710 060,17
75 000 38 347 160,00 84,00 164,29 678 108 480,00 111 388,43
80 000 40 903 160,00 84,00 164,29 5 000 800 000,00 821 448,60
80 189 41 000 161,00 84,00 164,29 189 30 429,00 31 050,76
85 000 43 460 161,00 84,00 164,29 4 811 774 571,00 790 397,84
86 057 44 000 168,00 84,00 164,29 1 057 177 576,00 173 654,23
90 000 46 016 168,00 88,20 172,50 3 943 662 424,00 680 184,08
91 924 47 000 175,00 88,20 172,50 1 924 336 700,00 331 898,09
95 000 48 573 175,00 92,40 180,72 3 076 538 300,00 555 890,70
97 792 50 000 182,00 92,40 180,72 2 792 508 144,00 504 566,59

100 000 51 129 182,00 102,90 201,25 2 208 401 856,00 444 370,83
117 350 60 000 203,00 102,90 201,25 17 350 3 522 050,00 3 491 772,64
120 000 61 355 203,00 113,40 221,79 2 650 537 950,00 587 746,47
136 908 70 000 224,00 113,40 221,79 16 908 3 787 392,00 3 750 044,29
140 000 71 581 224,00 123,90 242,33 3 092 692 608,00 749 276,13
156 466 80 000 245,00 123,90 242,33 16 466 4 034 170,00 3 990 161,93
160 000 81 807 245,00 134,40 262,86 3 534 865 830,00 928 959,79
176 025 90 000 266,00 134,40 262,86 16 025 4 262 650,00 4 212 388,42
180 000 92 033 266,00 144,90 283,40 3 975 1 057 350,00 1 126 514,07
195 583 100 000 287,00 144,90 283,40 15 583 4 472 321,00 4 416 218,57
200 000 102 258 287,00 144,90 283,40 4 417 1 267 679,00 1 251 776,77
215 141 110 000 287,00 144,90 283,40 15 141 4 345 467,00 4 290 955,87
220 000 112 484 287,00 144,90 283,40 4 859 1 394 533,00 1 377 039,47
234 700 120 000 287,00 144,90 283,40 14 700 4 218 900,00 4 165 976,57
240 000 122 710 287,00 151,20 295,72 5 300 1 521 100,00 1 567 323,93
254 258 130 000 300,00 151,20 295,72 14 258 4 277 400,00 4 216 397,09
260 000 132 936 300,00 160,20 313,32 5 742 1 722 600,00 1 799 106,21
273 816 140 000 318,00 160,20 313,32 13 816 4 393 488,00 4 328 883,91
280 000 143 162 318,00 169,20 330,93 6 184 1 966 512,00 2 046 449,08
293 375 150 000 336,00 169,20 330,93 13 375 4 494 000,00 4 426 141,08
300 000 153 388 336,00 178,20 348,53 6 625 2 226 000,00 2 309 004,00
312 933 160 000 354,00 178,20 348,53 12 933 4 578 282,00 4 507 524,34
320 000 163 613 354,00 187,20 366,13 7 067 2 501 718,00 2 587 450,43
332 491 170 000 372,00 187,20 366,13 12 491 4 646 652,00 4 573 347,02
340 000 173 839 372,00 196,20 383,73 7 509 2 793 348,00 2 881 457,45
352 049 180 000 390,00 196,20 383,73 12 049 4 699 110,00 4 623 609,11
360 000 184 065 390,00 205,20 401,34 7 951 3 100 890,00 3 191 025,05
371 608 190 000 408,00 205,20 401,34 11 608 4 736 064,00 4 658 711,96
380 000 194 291 408,00 214,20 418,94 8 392 3 423 936,00 3 515 734,29
391 166 200 000 426,00 214,20 418,94 11 166 4 756 716,00 4 677 870,48
400 000 204 517 426,00 223,20 436,54 8 834 3 763 284,00 3 856 405,46
410 724 210 000 444,00 223,20 436,54 10 724 4 761 456,00 4 681 468,43
420 000 214 743 444,00 232,20 454,14 9 276 4 118 544,00 4 212 637,20
430 283 220 000 462,00 232,20 454,14 10 283 4 750 746,00 4 669 959,93
440 000 224 968 462,00 241,20 471,75 9 717 4 489 254,00 4 583 957,79
449 841 230 000 480,00 241,20 471,75 9 841 4 723 680,00 4 642 454,31
460 000 235 194 480,00 250,20 489,35 10 159 4 876 320,00 4 971 293,10

Neuberechnung der Tabelle zu § 144 KostO
Anlage 4



Drucksache 14/4222 – 56 – Deutscher Bundestag – 14. Wahlperiode

Wert in DM Wert in �

geltende 

Gebühr in 

DM

neue 

Gebühr 

in �

neue 

Gebühr in 

DM

fiktive 

Fallzahlen

alte Gebühr x 

Fallzahl

neue Gebühr x 

Fallzahl

469 399 240 000 498,00 250,20 489,35 9 399 4 680 702,00 4 599 388,11
480 000 245 420 498,00 259,20 506,95 10 601 5 279 298,00 5 374 188,99
488 958 250 000 516,00 259,20 506,95 8 958 4 622 328,00 4 541 268,28
500 000 255 646 516,00 268,20 524,55 11 042 5 697 672,00 5 792 120,92
508 516 260 000 516,00 268,20 524,55 8 516 4 394 256,00 4 467 098,51
520 000 265 872 516,00 268,20 524,55 11 484 5 925 744,00 6 023 973,61
528 074 270 000 516,00 268,20 524,55 8 074 4 166 184,00 4 235 245,81
540 000 276 098 516,00 268,20 524,55 11 926 6 153 816,00 6 255 826,31
547 632 280 000 516,00 268,20 524,55 7 632 3 938 112,00 4 003 393,12
560 000 286 323 516,00 268,20 524,55 12 368 6 381 888,00 6 487 679,00
567 191 290 000 516,00 268,20 524,55 7 191 3 710 556,00 3 772 064,98
580 000 296 549 516,00 268,20 524,55 12 809 6 609 444,00 6 719 007,14
586 749 300 000 516,00 268,20 524,55 6 749 3 482 484,00 3 540 212,29
600 000 306 775 516,00 268,20 524,55 13 251 6 837 516,00 6 950 859,83
606 307 310 000 520,00 268,20 524,55 6 307 3 279 640,00 3 308 359,59
620 000 317 001 520,00 268,50 525,14 13 693 7 120 360,00 7 190 746,88
625 866 320 000 535,00 268,50 525,14 5 866 3 138 310,00 3 080 473,32
640 000 327 227 535,00 276,00 539,81 14 134 7 561 690,00 7 629 661,54
645 424 330 000 550,00 276,00 539,81 5 424 2 983 200,00 2 927 924,45
660 000 337 453 550,00 283,50 554,48 14 576 8 016 800,00 8 082 068,49
664 982 340 000 565,00 283,50 554,48 4 982 2 814 830,00 2 762 408,42
680 000 347 678 565,00 291,00 569,15 15 018 8 485 170,00 8 547 442,59
684 541 350 000 580,00 291,00 569,15 4 541 2 633 780,00 2 584 494,39
700 000 357 904 580,00 298,50 583,82 15 459 8 966 220,00 9 025 200,03
704 099 360 000 595,00 298,50 583,82 4 099 2 438 905,00 2 393 058,73
720 000 368 130 595,00 306,00 598,48 15 901 9 461 095,00 9 516 493,77
723 657 370 000 610,00 306,00 598,48 3 657 2 230 770,00 2 188 655,91
740 000 378 356 610,00 313,50 613,15 16 343 9 969 230,00 10 020 754,66
743 215 380 000 625,00 313,50 613,15 3 215 2 009 375,00 1 971 285,95
760 000 388 582 625,00 321,00 627,82 16 785 10 490 625,00 10 537 982,70
762 774 390 000 640,00 321,00 627,82 2 774 1 775 360,00 1 741 576,65
780 000 398 808 640,00 328,50 642,49 17 226 11 024 640,00 11 067 535,41
782 332 400 000 655,00 328,50 642,49 2 332 1 527 460,00 1 498 287,04
800 000 409 034 655,00 336,00 657,16 17 668 11 572 540,00 11 610 683,09
801 890 410 000 670,00 336,00 657,16 1 890 1 266 300,00 1 242 030,28
820 000 419 259 670,00 343,50 671,83 18 110 12 133 700,00 12 166 797,93
821 449 420 000 685,00 343,50 671,83 1 449 992 565,00 973 478,20
840 000 429 485 685,00 351,00 686,50 18 551 12 707 435,00 12 735 193,42
841 007 430 000 700,00 351,00 686,50 1 007 704 900,00 691 301,80
860 000 439 711 700,00 358,50 701,17 18 993 13 295 100,00 13 317 227,89
860 565 440 000 715,00 358,50 701,17 565 403 975,00 396 158,26
880 000 449 937 715,00 366,00 715,83 19 435 13 896 025,00 13 912 229,51
880 124 450 000 730,00 366,00 715,83 124 90 520,00 88 763,39
899 682 460 000 730,00 373,50 730,50 19 558 14 277 340,00 14 287 167,99
900 000 460 163 730,00 381,00 745,17 318 232 140,00 236 964,45
919 240 470 000 745,00 381,00 745,17 19 240 14 333 800,00 14 337 094,47
920 000 470 389 745,00 388,50 759,84 760 566 200,00 577 478,37
938 798 480 000 760,00 388,50 759,84 18 798 14 286 480,00 14 283 471,47
940 000 480 614 760,00 396,00 774,51 1 202 913 520,00 930 959,43
958 357 490 000 775,00 396,00 774,51 18 357 14 226 675,00 14 217 655,84
960 000 490 840 775,00 403,50 789,18 1 643 1 273 325,00 1 296 618,48
977 915 500 000 790,00 403,50 789,18 17 915 14 152 850,00 14 138 113,21
980 000 501 066 790,00 411,00 803,85 2 085 1 647 150,00 1 676 019,18
997 473 510 000 805,00 411,00 803,85 17 473 14 065 765,00 14 045 603,43

1 000 000 511 292 805,00 418,50 818,51 2 527 2 034 235,00 2 068 387,04
1 017 032 520 000 820,00 418,50 818,51 17 032 13 966 240,00 13 940 945,01
1 020 000 521 518 820,00 426,00 833,18 2 968 2 433 760,00 2 472 888,87
1 036 590 530 000 835,00 426,00 833,18 16 590 13 852 650,00 13 822 515,59

noch Anlage 4



Deutscher Bundestag – 14. Wahlperiode – 57 – Drucksache 14/4222

Wert in DM Wert in �

geltende 

Gebühr in 

DM

neue 

Gebühr 

in �

neue 

Gebühr in 

DM

fiktive 

Fallzahlen

alte Gebühr x 

Fallzahl

neue Gebühr x 

Fallzahl

1 040 000 531 744 835,00 433,50 847,85 3 410 2 847 350,00 2 891 176,36
1 056 148 540 000 850,00 433,50 847,85 16 148 13 725 800,00 13 691 119,02
1 060 000 541 969 850,00 441,00 862,52 3 852 3 274 200,00 3 322 431,01
1 075 707 550 000 865,00 441,00 862,52 15 707 13 586 555,00 13 547 617,82
1 080 000 552 195 865,00 448,50 877,19 4 293 3 713 445,00 3 765 775,62
1 095 265 560 000 880,00 448,50 877,19 15 265 13 433 200,00 13 390 301,61
1 100 000 562 421 880,00 456,00 891,86 4 735 4 166 800,00 4 222 949,90
1 114 823 570 000 895,00 456,00 891,86 14 823 13 266 585,00 13 220 018,25
1 120 000 572 647 895,00 463,50 906,53 5 177 4 633 415,00 4 693 091,34
1 134 381 580 000 910,00 463,50 906,53 14 381 13 086 710,00 13 036 767,74
1 140 000 582 873 910,00 471,00 921,20 5 619 5 113 290,00 5 176 199,93
1 153 940 590 000 925,00 471,00 921,20 13 940 12 894 500,00 12 841 471,26
1 160 000 593 099 925,00 478,50 935,86 6 060 5 605 500,00 5 671 339,81
1 173 498 600 000 940,00 478,50 935,86 13 498 12 688 120,00 12 632 301,11
1 180 000 603 324 940,00 486,00 950,53 6 502 6 111 880,00 6 180 368,04
1 193 056 610 000 955,00 486,00 950,53 13 056 12 468 480,00 12 410 163,81
1 200 000 613 550 955,00 493,50 965,20 6 944 6 631 520,00 6 702 363,42
1 212 615 620 000 970,00 493,50 965,20 12 615 12 236 550,00 12 176 024,55
1 220 000 623 776 970,00 501,00 979,87 7 385 7 163 450,00 7 236 346,08
1 232 173 630 000 985,00 501,00 979,87 12 173 11 990 405,00 11 927 967,61
1 240 000 634 002 985,00 508,50 994,54 7 827 7 709 595,00 7 784 261,10
1 251 731 640 000 1 000,00 508,50 994,54 11 731 11 731 000,00 11 666 943,52
1 260 000 644 228 1 000,00 516,00 1 009,21 8 269 8 269 000,00 8 345 143,27
1 271 290 650 000 1 015,00 516,00 1 009,21 11 290 11 459 350,00 11 393 961,48
1 280 000 654 454 1 015,00 523,50 1 023,88 8 710 8 840 650,00 8 917 968,71
1 290 848 660 000 1 030,00 523,50 1 023,88 10 848 11 173 440,00 11 107 017,75
1 300 000 664 679 1 030,00 531,00 1 038,55 9 152 9 426 560,00 9 504 770,52
1 310 406 670 000 1 045,00 531,00 1 038,55 10 406 10 874 270,00 10 807 106,87
1 320 000 674 905 1 045,00 538,50 1 053,21 9 594 10 025 730,00 10 104 539,48
1 329 964 680 000 1 060,00 538,50 1 053,21 9 964 10 561 840,00 10 494 228,83
1 340 000 685 131 1 060,00 546,00 1 067,88 10 036 10 638 160,00 10 717 275,59
1 349 523 690 000 1 075,00 546,00 1 067,88 9 523 10 237 225,00 10 169 451,52
1 360 000 695 357 1 075,00 553,50 1 082,55 10 477 11 262 775,00 11 341 896,31
1 369 081 700 000 1 090,00 553,50 1 082,55 9 081 9 898 290,00 9 830 653,85
1 380 000 705 583 1 090,00 561,00 1 097,22 10 919 11 901 710,00 11 980 552,06
1 388 639 710 000 1 105,00 561,00 1 097,22 8 639 9 546 095,00 9 478 889,02
1 400 000 715 809 1 105,00 568,50 1 111,89 11 361 12 553 905,00 12 632 174,96
1 408 198 720 000 1 120,00 568,50 1 111,89 8 198 9 181 760,00 9 115 268,93
1 420 000 726 034 1 120,00 576,00 1 126,56 11 802 13 218 240,00 13 295 638,46
1 427 756 730 000 1 135,00 576,00 1 126,56 7 756 8 803 060,00 8 737 584,47
1 440 000 736 260 1 135,00 583,50 1 141,23 12 244 13 896 940,00 13 973 181,00
1 447 314 740 000 1 150,00 583,50 1 141,23 7 314 8 411 100,00 8 346 932,85
1 460 000 746 486 1 150,00 591,00 1 155,90 12 686 14 588 900,00 14 663 690,69
1 466 873 750 000 1 165,00 591,00 1 155,90 6 873 8 007 045,00 7 944 469,98
1 480 000 756 712 1 165,00 598,50 1 170,56 13 127 15 292 955,00 15 365 996,98
1 486 431 760 000 1 180,00 598,50 1 170,56 6 431 7 588 580,00 7 527 898,72
1 500 000 766 938 1 180,00 606,00 1 185,23 13 569 16 011 420,00 16 082 426,31
1 505 989 770 000 1 195,00 606,00 1 185,23 5 989 7 156 855,00 7 098 360,32
1 520 000 777 164 1 195,00 613,50 1 199,90 14 011 16 743 145,00 16 811 822,79
1 525 547 780 000 1 210,00 613,50 1 199,90 5 547 6 711 870,00 6 655 854,76
1 540 000 787 389 1 210,00 621,00 1 214,57 14 453 17 488 130,00 17 554 186,42
1 545 106 790 000 1 225,00 621,00 1 214,57 5 106 6 254 850,00 6 201 596,62
1 560 000 797 615 1 225,00 628,50 1 229,24 14 894 18 245 150,00 18 308 287,97
1 564 664 800 000 1 240,00 628,50 1 229,24 4 664 5 783 360,00 5 733 171,42
1 580 000 807 841 1 240,00 636,00 1 243,91 15 336 19 016 640,00 19 076 571,25
1 584 222 810 000 1 255,00 636,00 1 243,91 4 222 5 298 610,00 5 251 779,07
1 600 000 818 067 1 255,00 643,50 1 258,58 15 778 19 801 390,00 19 857 821,67

noch Anlage 4



Drucksache 14/4222 – 58 – Deutscher Bundestag – 14. Wahlperiode

Wert in DM Wert in �

geltende 

Gebühr in 

DM
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Gebühr 

in �

neue 

Gebühr in 

DM

fiktive 

Fallzahlen

alte Gebühr x 

Fallzahl

neue Gebühr x 

Fallzahl

1 603 781 820 000 1 270,00 643,50 1 258,58 3 781 4 801 870,00 4 758 678,14
1 620 000 828 293 1 270,00 651,00 1 273,25 16 219 20 598 130,00 20 650 766,01
1 623 339 830 000 1 285,00 651,00 1 273,25 3 339 4 290 615,00 4 251 366,16
1 640 000 838 519 1 285,00 658,50 1 287,91 16 661 21 409 385,00 21 457 936,07
1 642 897 840 000 1 300,00 658,50 1 287,91 2 897 3 766 100,00 3 731 087,02
1 660 000 848 745 1 300,00 666,00 1 302,58 17 103 22 233 900,00 22 278 073,29
1 662 456 850 000 1 315,00 666,00 1 302,58 2 456 3 229 640,00 3 199 143,31
1 680 000 858 970 1 315,00 673,50 1 317,25 17 544 23 070 360,00 23 109 860,40
1 682 014 860 000 1 330,00 673,50 1 317,25 2 014 2 678 620,00 2 652 944,53
1 700 000 869 196 1 330,00 681,00 1 331,92 17 986 23 921 380,00 23 955 917,26
1 701 572 870 000 1 345,00 681,00 1 331,92 1 572 2 114 340,00 2 093 778,60
1 720 000 879 422 1 345,00 688,50 1 346,59 18 428 24 785 660,00 24 814 941,26
1 721 130 880 000 1 360,00 688,50 1 346,59 1 130 1 536 800,00 1 521 645,52
1 740 000 889 648 1 360,00 696,00 1 361,26 18 870 25 663 200,00 25 686 932,42
1 740 689 890 000 1 375,00 696,00 1 361,26 689 947 375,00 937 906,54
1 760 000 899 874 1 375,00 703,50 1 375,93 19 311 26 552 625,00 26 570 514,81
1 760 247 900 000 1 390,00 703,50 1 375,93 247 343 330,00 339 853,82
1 779 805 910 000 1 390,00 711,00 1 390,60 19 558 27 185 620,00 27 197 259,55
1 780 000 910 100 1 390,00 718,50 1 405,26 195 271 050,00 274 026,45
1 799 364 920 000 1 405,00 718,50 1 405,26 19 364 27 206 420,00 27 211 529,29
1 800 000 920 325 1 405,00 726,00 1 419,93 636 893 580,00 903 077,12
1 818 922 930 000 1 420,00 726,00 1 419,93 18 922 26 869 240,00 26 867 964,28
1 820 000 930 551 1 420,00 733,50 1 434,60 1 078 1 530 760,00 1 546 500,21
1 838 480 940 000 1 435,00 733,50 1 434,60 18 480 26 518 800,00 26 511 432,12
1 840 000 940 777 1 435,00 741,00 1 449,27 1 520 2 181 200,00 2 202 890,45
1 858 039 950 000 1 450,00 741,00 1 449,27 18 039 26 156 550,00 26 143 382,07
1 860 000 951 003 1 450,00 748,50 1 463,94 1 961 2 843 450,00 2 870 783,90
1 877 597 960 000 1 465,00 748,50 1 463,94 17 597 25 779 605,00 25 760 930,27
1 880 000 961 229 1 465,00 756,00 1 478,61 2 403 3 520 395,00 3 553 093,77
1 897 155 970 000 1 480,00 756,00 1 478,61 17 155 25 389 400,00 25 365 511,32
1 900 000 971 455 1 480,00 763,50 1 493,28 2 845 4 210 600,00 4 248 370,80
1 916 713 980 000 1 495,00 763,50 1 493,28 16 713 24 985 935,00 24 957 125,21
1 920 000 981 680 1 495,00 771,00 1 507,94 3 287 4 914 065,00 4 956 614,98
1 936 272 990 000 1 510,00 771,00 1 507,94 16 272 24 570 720,00 24 537 279,90
1 940 000 991 906 1 510,00 778,50 1 522,61 3 728 5 629 280,00 5 676 303,71
1 955 830 1 000 000 1 525,00 778,50 1 522,61 15 830 24 140 750,00 24 102 974,16
1 960 000 1 002 132 1 525,00 778,50 1 522,61 4 170 6 359 250,00 6 349 298,94
1 975 388 1 010 000 1 540,00 778,50 1 522,61 15 388 23 697 520,00 23 429 978,92
1 980 000 1 012 358 1 540,00 778,50 1 522,61 4 612 7 102 480,00 7 022 294,18
1 994 947 1 020 000 1 555,00 778,50 1 522,61 14 947 23 242 585,00 22 758 506,30
2 000 000 1 022 584 1 555,00 778,50 1 522,61 5 053 7 857 415,00 7 693 766,80

1 655 190 000,00 1 656 199 089,68
-1 656 199 089,68

Differenz -1 009 089,68 -0,06%

Beispiele für höhere Werte:

19 558 300 10 000 000 8 684,00 4 302,80 8 415,55
39 116 600 20 000 000 13 964,00 6 862,80 13 422,47
78 233 200 40 000 000 19 004,00 9 462,80 18 507,63

noch Anlage 4



Deutscher Bundestag – 14. Wahlperiode – 59 – Drucksache 14/4222

Auszahlungs-

betrag in DM

Auszahlungs-

betrag in �

geltende 

Gebühr in 

DM

neue 

Gebühr 

in �

neue 

Gebühr 

in DM

Differenz 

(5 - 3) in 

DM

Differenz 

(5 - 3) in 

%

1 2 3 4 5 6 7

100,00 51,13 1,00 1,00 1,96 0,96 48,9%

200,00 102,26 2,00 1,02 2,00 0,00 0,0%
300,00 153,39 3,00 1,53 3,00 0,00 0,0%
400,00 204,52 4,00 2,05 4,00 0,00 0,0%
500,00 255,65 5,00 2,56 5,00 0,00 0,0%
600,00 306,78 6,00 3,07 6,00 0,00 0,0%
700,00 357,90 7,00 3,58 7,00 0,00 0,0%
800,00 409,03 8,00 4,09 8,00 0,00 0,0%
900,00 460,16 9,00 4,60 9,00 0,00 0,0%

1 000,00 511,29 10,00 5,11 10,00 0,00 0,0%
2 000,00 1 022,58 20,00 10,23 20,00 0,00 0,0%
3 000,00 1 533,88 30,00 15,34 30,00 0,00 0,0%
4 000,00 2 045,17 40,00 20,45 40,00 0,00 0,0%
4 889,58 2 500,00 48,90 25,00 48,90 0,00 0,0%
5 000,00 2 556,46 50,00 25,28 49,45 -0,55 -1,1%
6 000,00 3 067,75 55,00 27,84 54,45 -0,55 -1,0%
7 000,00 3 579,04 60,00 30,40 59,45 -0,55 -0,9%
8 000,00 4 090,34 65,00 32,95 64,45 -0,55 -0,9%
9 000,00 4 601,63 70,00 35,51 69,45 -0,55 -0,8%

10 000,00 5 112,92 75,00 38,06 74,44 -0,56 -0,8%
12 000,00 6 135,50 85,00 43,18 84,45 -0,55 -0,7%
14 000,00 7 158,09 95,00 48,29 94,45 -0,55 -0,6%
16 000,00 8 180,67 105,00 53,40 104,45 -0,55 -0,5%
18 000,00 9 203,25 115,00 58,52 114,45 -0,55 -0,5%
19 558,30 10 000,00 122,80 62,50 122,24 -0,56 -0,5%
20 000,00 10 225,84 125,00 63,06 123,34 -1,66 -1,3%
25 000,00 12 782,30 137,50 69,46 135,84 -1,66 -1,2%
30 000,00 15 338,76 150,00 75,85 148,34 -1,66 -1,1%
35 000,00 17 895,22 162,50 82,24 160,84 -1,66 -1,0%
40 000,00 20 451,68 175,00 88,63 173,34 -1,66 -1,0%
45 000,00 23 008,13 187,50 95,02 185,84 -1,66 -0,9%
50 000,00 25 564,59 200,00 101,41 198,34 -1,66 -0,8%
55 000,00 28 121,05 212,50 107,80 210,84 -1,66 -0,8%
60 000,00 30 677,51 225,00 114,19 223,34 -1,66 -0,7%
65 000,00 33 233,97 237,50 120,58 235,84 -1,66 -0,7%
70 000,00 35 790,43 250,00 126,98 248,34 -1,66 -0,7%
75 000,00 38 346,89 262,50 133,37 260,84 -1,66 -0,6%
80 000,00 40 903,35 275,00 139,76 273,34 -1,66 -0,6%
85 000,00 43 459,81 287,50 146,15 285,84 -1,66 -0,6%
90 000,00 46 016,27 300,00 152,54 298,34 -1,66 -0,6%
95 000,00 48 572,73 312,50 158,93 310,84 -1,66 -0,5%

100 000,00 51 129,19 325,00 165,32 323,34 -1,66 -0,5%

Umrechnung der Hebegebühren nach § 149 KostO/§ 22 BRAGO

Anlage 5



Drucksache 14/4222 – 60 – Deutscher Bundestag – 14. Wahlperiode

Wert in DM Wert in �

geltende 

Gebühr in 

DM

neue 

Gebühr 

in �

neue 

Gebühr 

in DM

978 500 20,00 10,00 19,56
1 000 511 20,00 15,00 29,34
1 956 1 000 30,00 15,00 29,34
2 000 1 023 30,00 20,00 39,12
2 934 1 500 40,00 20,00 39,12
3 000 1 534 40,00 25,00 48,90
3 912 2 000 50,00 25,00 48,90
4 000 2 045 50,00 30,00 58,67
4 890 2 500 60,00 30,00 58,67
5 000 2 556 60,00 35,00 68,45
5 867 3 000 70,00 35,00 68,45
6 000 3 068 70,00 40,00 78,23
6 845 3 500 80,00 40,00 78,23
7 000 3 579 80,00 45,00 88,01
7 823 4 000 90,00 45,00 88,01
8 000 4 090 90,00 50,00 97,79
8 801 4 500 100,00 50,00 97,79
9 000 4 602 100,00 55,00 107,57
9 779 5 000 110,00 55,00 107,57

10 000 5 113 110,00 60,00 117,35
11 735 6 000 120,00 60,00 117,35
12 000 6 136 120,00 65,00 127,13
13 691 7 000 130,00 65,00 127,13
14 000 7 158 130,00 70,00 136,91
15 647 8 000 140,00 70,00 136,91
16 000 8 181 140,00 75,00 146,69
17 602 9 000 150,00 75,00 146,69
18 000 9 203 150,00 80,00 156,47
19 558 10 000 160,00 80,00 156,47
20 000 10 226 160,00 85,00 166,25
21 514 11 000 170,00 85,00 166,25
22 000 11 248 170,00 90,00 176,02
23 470 12 000 180,00 90,00 176,02
24 000 12 271 180,00 95,00 185,80
25 426 13 000 190,00 95,00 185,80
26 000 13 294 190,00 100,00 195,58
27 382 14 000 200,00 100,00 195,58
28 000 14 316 200,00 105,00 205,36
29 337 15 000 210,00 105,00 205,36
30 000 15 339 210,00 110,00 215,14
31 293 16 000 220,00 110,00 215,14
32 000 16 361 220,00 115,00 224,92
33 249 17 000 230,00 115,00 224,92
34 000 17 384 230,00 120,00 234,70
35 205 18 000 240,00 120,00 234,70
36 000 18 407 240,00 125,00 244,48
37 161 19 000 250,00 125,00 244,48
38 000 19 429 250,00 130,00 254,26
39 117 20 000 260,00 130,00 254,26
40 000 20 452 260,00 135,00 264,04
41 072 21 000 270,00 135,00 264,04
42 000 21 474 270,00 140,00 273,82
43 028 22 000 280,00 140,00 273,82
44 000 22 497 280,00 145,00 283,60
44 984 23 000 290,00 145,00 283,60
46 000 23 519 290,00 150,00 293,37
46 940 24 000 300,00 150,00 293,37
48 000 24 542 300,00 155,00 303,15
48 896 25 000 310,00 155,00 303,15
50 000 25 565 310,00 160,00 312,93

Umstellung der Tabelle zu § 13 GvKostG Anlage 6



Deutscher Bundestag – 14. Wahlperiode – 61 – Drucksache 14/4222

Wert in DM Wert in �

Anzahl der 

Vertretungs-

fälle

geltende 

Gebühr 

in DM

Gebühr x Zahl der 

Vertretungsfälle

neue 

Gebühr in 

neue 

Gebühr in 

DM

neue Gebühr x 

Zahl der 

Vertretungsfälle

587 300 332 679 50,00 16 633 950,00 25,00 48,90 16 266 589,21
600 307 20 405 50,00 1 020 250,00 45,00 88,01 1 795 892,00

1 174 600 357 867 90,00 32 208 030,00 45,00 88,01 31 496 715,66
1 200 614 21 498 90,00 1 934 820,00 65,00 127,13 2 733 018,17
1 760 900 241 635 130,00 31 412 550,00 65,00 127,13 30 718 803,83
1 800 920 19 580 130,00 2 545 400,00 85,00 166,25 3 255 087,87
2 347 1 200 201 878 170,00 34 319 260,00 85,00 166,25 33 561 319,14
2 400 1 227 19 064 170,00 3 240 880,00 105,00 205,36 3 915 024,03
2 934 1 500 143 640 210,00 30 164 400,00 105,00 205,36 29 498 219,23
3 000 1 534 49 646 210,00 10 425 660,00 133,00 260,13 12 914 185,11
3 912 2 000 186 832 265,00 49 510 480,00 133,00 260,13 48 599 746,86
4 000 2 045 58 861 265,00 15 598 165,00 161,00 314,89 18 534 659,65
4 890 2 500 144 028 320,00 46 088 960,00 161,00 314,89 45 352 779,60
5 000 2 556 90 673 320,00 29 015 360,00 189,00 369,65 33 517 444,01
5 867 3 000 113 207 375,00 42 452 625,00 189,00 369,65 41 847 179,25
6 000 3 068 37 893 375,00 14 209 875,00 217,00 424,42 16 082 361,76
6 845 3 500 97 144 430,00 41 771 920,00 217,00 424,42 41 229 381,45
7 000 3 579 24 222 430,00 10 415 460,00 245,00 479,18 11 606 657,99
7 823 4 000 80 900 485,00 39 236 500,00 245,00 479,18 38 765 528,52
8 000 4 090 31 450 485,00 15 253 250,00 273,00 533,94 16 792 463,01
8 801 4 500 67 988 540,00 36 713 520,00 273,00 533,94 36 301 620,82
9 000 4 602 23 408 540,00 12 640 320,00 301,00 588,70 13 780 402,66
9 779 5 000 59 937 595,00 35 662 515,00 301,00 588,70 35 285 201,40

10 000 5 113 52 465 595,00 31 216 675,00 338,00 661,07 34 683 065,88
11 735 6 000 118 625 665,00 78 885 625,00 338,00 661,07 78 419 492,81
12 000 6 136 29 714 665,00 19 759 810,00 375,00 733,44 21 793 324,73
13 691 7 000 94 497 735,00 69 455 295,00 375,00 733,44 69 307 525,32
14 000 7 158 19 054 735,00 14 004 690,00 412,00 805,80 15 353 750,55
15 647 8 000 93 598 805,00 75 346 390,00 412,00 805,80 75 421 451,85
16 000 8 181 18 799 805,00 15 133 195,00 449,00 878,17 16 508 674,03
17 602 9 000 61 928 875,00 54 187 000,00 449,00 878,17 54 383 167,47
18 000 9 203 17 682 875,00 15 471 750,00 486,00 950,53 16 807 331,23
19 558 10 000 47 420 945,00 44 811 900,00 486,00 950,53 45 074 292,88
20 000 10 226 38 137 945,00 36 039 465,00 526,00 1 028,77 39 234 071,06
25 000 12 782 122 921 1 025,00 125 994 025,00 526,00 1 028,77 126 457 016,78
25 426 13 000 6 753 1 105,00 7 462 065,00 526,00 1 028,77 6 947 260,71
30 000 15 339 84 149 1 105,00 92 984 645,00 566,00 1 107,00 93 152 924,49
31 293 16 000 15 104 1 185,00 17 898 240,00 566,00 1 107,00 16 720 124,68
35 000 17 895 42 158 1 185,00 49 957 230,00 606,00 1 185,23 49 967 051,97
37 161 19 000 18 610 1 265,00 23 541 650,00 606,00 1 185,23 22 057 185,76
40 000 20 452 28 838 1 265,00 36 480 070,00 646,00 1 263,47 36 435 837,70
43 028 22 000 19 985 1 345,00 26 879 825,00 646,00 1 263,47 25 250 371,61
45 000 23 008 13 520 1 345,00 18 184 400,00 686,00 1 341,70 18 139 775,62
48 896 25 000 20 225 1 425,00 28 820 625,00 686,00 1 341,70 27 135 869,96
50 000 25 565 25 998 1 425,00 37 047 150,00 758,00 1 482,52 38 542 532,60
58 675 30 000 35 696 1 565,00 55 864 240,00 758,00 1 482,52 52 920 003,22
60 000 30 678 9 603 1 565,00 15 028 695,00 830,00 1 623,34 15 588 923,46
68 454 35 000 25 142 1 705,00 42 867 110,00 830,00 1 623,34 40 813 986,62
70 000 35 790 6 886 1 705,00 11 740 630,00 902,00 1 764,16 12 147 996,53
78 233 40 000 19 038 1 845,00 35 125 110,00 902,00 1 764,16 33 586 052,57

Neuberechnung der Tabelle zu § 11 BRAGO

(Fälle anwaltlicher Vertretung in Zivilsachen einschließlich Familiensachen 1. + 2. Instanz ohne PKH)

Anlage 7



Drucksache 14/4222 – 62 – Deutscher Bundestag – 14. Wahlperiode

Wert in DM Wert in �

Anzahl der 

Vertretungs-

fälle

geltende 

Gebühr 

in DM

Gebühr x Zahl der 

Vertretungsfälle

neue 

Gebühr in 

neue 

Gebühr in 

DM

neue Gebühr x 

Zahl der 

Vertretungsfälle

80 000 40 903 6 208 1 845,00 11 453 760,00 974,00 1 904,98 11 826 106,03
88 012 45 000 13 660 1 985,00 27 115 100,00 974,00 1 904,98 26 022 005,22
90 000 46 016 4 497 1 985,00 8 926 545,00 1 046,00 2 045,80 9 199 954,42
97 792 50 000 10 411 2 125,00 22 123 375,00 1 046,00 2 045,80 21 298 804,85

100 000 51 129 17 829 2 125,00 37 886 625,00 1 123,00 2 196,40 39 159 563,72
127 129 65 000 27 737 2 285,00 63 379 045,00 1 123,00 2 196,40 60 921 466,09
130 000 66 468 2 979 2 285,00 6 807 015,00 1 200,00 2 347,00 6 991 701,08
156 466 80 000 19 751 2 445,00 48 291 195,00 1 200,00 2 347,00 46 355 518,00
160 000 81 807 2 524 2 445,00 6 171 180,00 1 277,00 2 497,59 6 303 929,55
185 804 95 000 11 000 2 605,00 28 655 000,00 1 277,00 2 497,59 27 473 544,01
190 000 97 145 1 884 2 605,00 4 907 820,00 1 354,00 2 648,19 4 989 197,16
215 141 110 000 11 934 2 765,00 32 997 510,00 1 354,00 2 648,19 31 603 545,05
220 000 112 484 1 573 2 765,00 4 349 345,00 1 431,00 2 798,79 4 402 500,96
244 479 125 000 5 873 2 925,00 17 178 525,00 1 431,00 2 798,79 16 437 309,70
250 000 127 823 4 922 2 925,00 14 396 850,00 1 508,00 2 949,39 14 516 905,65
273 816 140 000 4 263 3 085,00 13 151 355,00 1 508,00 2 949,39 12 573 256,56
280 000 143 162 1 304 3 085,00 4 022 840,00 1 585,00 3 099,99 4 042 387,68
303 154 155 000 5 796 3 245,00 18 808 020,00 1 585,00 3 099,99 17 967 545,23
310 000 158 500 947 3 245,00 3 073 015,00 1 662,00 3 250,59 3 078 308,22
332 491 170 000 2 805 3 405,00 9 551 025,00 1 662,00 3 250,59 9 117 903,44
340 000 173 839 925 3 405,00 3 149 625,00 1 739,00 3 401,19 3 146 099,24
361 829 185 000 2 629 3 565,00 9 372 385,00 1 739,00 3 401,19 8 941 724,22
370 000 189 178 828 3 565,00 2 951 820,00 1 816,00 3 551,79 2 940 879,87
391 166 200 000 1 752 3 725,00 6 526 200,00 1 816,00 3 551,79 6 222 731,31
400 000 204 517 1 809 3 725,00 6 738 525,00 1 934,00 3 782,58 6 842 678,57
449 841 230 000 3 198 3 975,00 12 712 050,00 1 934,00 3 782,58 12 096 675,55
460 000 235 194 891 3 975,00 3 541 725,00 2 052,00 4 013,36 3 575 906,58
508 516 260 000 5 851 4 225,00 24 720 475,00 2 052,00 4 013,36 23 482 187,85
520 000 265 872 530 4 225,00 2 239 250,00 2 170,00 4 244,15 2 249 400,08
567 191 290 000 1 811 4 475,00 8 104 225,00 2 170,00 4 244,15 7 686 157,64
580 000 296 549 464 4 475,00 2 076 400,00 2 288,00 4 474,94 2 076 371,71
625 866 320 000 1 946 4 725,00 9 194 850,00 2 288,00 4 474,94 8 708 231,37
640 000 327 227 430 4 725,00 2 031 750,00 2 406,00 4 705,73 2 023 462,60
684 541 350 000 1 164 4 975,00 5 790 900,00 2 406,00 4 705,73 5 477 466,20
700 000 357 904 675 4 975,00 3 358 125,00 2 524,00 4 936,51 3 332 147,57
743 215 380 000 814 5 225,00 4 253 150,00 2 524,00 4 936,51 4 018 323,14
760 000 388 582 546 5 225,00 2 852 850,00 2 642,00 5 167,30 2 821 347,36
801 890 410 000 918 5 475,00 5 026 050,00 2 642,00 5 167,30 4 743 584,03
820 000 419 259 299 5 475,00 1 637 025,00 2 760,00 5 398,09 1 614 029,15
860 565 440 000 565 5 725,00 3 234 625,00 2 760,00 5 398,09 3 049 921,30
880 000 449 937 255 5 725,00 1 459 875,00 2 878,00 5 628,88 1 435 364,08
919 240 470 000 544 5 975,00 3 250 400,00 2 878,00 5 628,88 3 062 110,03
940 000 480 614 232 5 975,00 1 386 200,00 2 996,00 5 859,67 1 359 442,67
977 915 500 000 406 6 225,00 2 527 350,00 2 996,00 5 859,67 2 379 024,67

1 000 000 511 292 1 872 6 225,00 11 653 200,00 3 146,00 6 153,04 11 518 493,09

Summe 2 155 695 830,00 100,00% 2 155 784 555,82
-2 155 784 555,82

Differenz -88 725,82 0,00%

noch Anlage 7



Deutscher Bundestag – 14. Wahlperiode – 63 – Drucksache 14/4222

Wert in DM Wert in �

Anzahl der 

Vertretungs-

fälle

geltende 

Gebühr in 

DM

Gebühr x Zahl 

der 

Vertretungsfälle

neue 

Gebühr 

in �

neue 

Gebühr 

in DM

neue Gebühr x 

Zahl der 

Vertretungsfälle

587 300 6 323 50,00 316 150,00 25,00 48,90 309 167,83
600 307 879 50,00 43 950,00 45,00 88,01 77 362,86

1 174 600 28 752 90,00 2 587 680,00 45,00 88,01 2 530 531,09
1 200 614 1 409 90,00 126 810,00 65,00 127,13 179 124,69
1 760 900 13 166 130,00 1 711 580,00 65,00 127,13 1 673 779,76
1 800 920 1 024 130,00 133 120,00 85,00 166,25 170 235,44
2 347 1 200 10 892 170,00 1 851 640,00 85,00 166,25 1 810 746,53
2 400 1 227 1 423 170,00 241 910,00 105,00 205,36 292 230,34
2 934 1 500 8 731 210,00 1 833 510,00 105,00 205,36 1 793 016,93
3 000 1 534 7 374 210,00 1 548 540,00 133,00 260,13 1 918 164,63
3 912 2 000 12 546 265,00 3 324 690,00 133,00 260,13 3 263 533,14
4 000 2 045 21 004 265,00 5 566 060,00 161,00 314,89 6 613 920,78
4 890 2 500 12 401 320,00 3 968 320,00 161,00 314,89 3 904 933,90
5 000 2 556 37 626 320,00 12 040 320,00 189,00 369,65 13 908 521,26
5 867 3 000 14 745 375,00 5 529 375,00 189,00 369,65 5 450 516,82
6 000 3 068 6 922 375,00 2 595 750,00 195,00 381,39 2 639 959,78
6 845 3 500 27 805 390,00 10 843 950,00 195,00 381,39 10 604 461,36
7 000 3 579 6 674 390,00 2 602 860,00 204,00 398,99 2 662 854,72
7 823 4 000 16 489 405,00 6 678 045,00 204,00 398,99 6 578 934,90
8 000 4 090 5 646 405,00 2 286 630,00 212,00 414,64 2 341 034,63
8 801 4 500 15 845 420,00 6 654 900,00 212,00 414,64 6 569 906,79
9 000 4 602 5 046 420,00 2 119 320,00 219,00 428,33 2 161 336,88
9 779 5 000 13 115 435,00 5 705 025,00 219,00 428,33 5 617 505,59

10 000 5 113 7 897 435,00 3 435 195,00 225,00 440,06 3 475 167,64
11 735 6 000 27 585 445,00 12 275 325,00 225,00 440,06 12 139 103,37
12 000 6 136 5 905 445,00 2 627 725,00 230,00 449,84 2 656 310,51
13 691 7 000 23 286 455,00 10 595 130,00 230,00 449,84 10 474 995,20
14 000 7 158 3 989 455,00 1 814 995,00 234,00 457,66 1 825 622,57
15 647 8 000 17 903 465,00 8 324 895,00 234,00 457,66 8 193 562,53
16 000 8 181 3 594 465,00 1 671 210,00 238,00 465,49 1 672 962,22
17 602 9 000 11 597 475,00 5 508 575,00 238,00 465,49 5 398 259,00
18 000 9 203 2 696 475,00 1 280 600,00 242,00 473,31 1 276 046,08
19 558 10 000 7 572 485,00 3 672 420,00 242,00 473,31 3 583 909,83
20 000 10 226 2 792 485,00 1 354 120,00 246,00 481,13 1 343 326,63
25 000 12 782 14 803 525,00 7 771 575,00 246,00 481,13 7 122 229,27
25 426 13 000 785 565,00 443 525,00 246,00 481,13 377 690,33
30 000 15 339 7 302 565,00 4 125 630,00 257,00 502,65 3 670 337,96
31 293 16 000 1 264 605,00 764 720,00 257,00 502,65 635 347,46
35 000 17 895 3 190 605,00 1 929 950,00 272,00 531,99 1 697 034,57
37 161 19 000 1 328 645,00 856 560,00 272,00 531,99 706 477,09
40 000 20 452 1 717 645,00 1 107 465,00 293,00 573,06 983 940,91
43 028 22 000 1 203 685,00 824 055,00 293,00 573,06 689 389,00

Neuberechnung der Tabelle zu § 123 BRAGO

(Fälle anwaltlicher Vertretung in Zivilsachen einschließlich Familiensachen 1. + 2. Instanz nur PKH)

Anlage 8



Drucksache 14/4222 – 64 – Deutscher Bundestag – 14. Wahlperiode
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Wert in DM Wert in �

Anzahl der 

Vertretungs-

fälle

geltende 

Gebühr in 

DM

Gebühr x Zahl 

der 

Vertretungsfälle

neue 

Gebühr 

in �

neue 

Gebühr 

in DM

neue Gebühr x 

Zahl der 

Vertretungsfälle

45 000 23 008 703 685,00 481 555,00 318,00 621,95 437 233,62
48 896 25 000 1 114 725,00 807 650,00 318,00 621,95 692 856,69
50 000 25 565 775 725,00 561 875,00 354,00 692,36 536 581,96
58 675 30 000 1 537 765,00 1 175 805,00 354,00 692,36 1 064 163,19

über über

58 675 30 000 7 860 765,00 6 012 900,00 391,00 764,73 6 010 774,11

Summe 159 733 590,00 100,00% 159 735 102,40
-159 735 102,40

Differenz -1 512,40 0,00%

noch Anlage 8


